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Dienstag den 17 Oktober 1933 45 Jahrgang

Warum Deutſchland Genf verließ
Gleichberechtigung war beim Eintritt in den Völkerbund garantiert Freiherr v

Henderſons Antwort
Vertagung des Hauptausſchuſſes der Abrüſtungskonferenz bis 26 Oktober

witb Genf 17 Oktober

Abrüſtungskonferenz Hen
Reichsminiſter des Aeußeren

Der Präſident der
derſon hat an den
Freiherrn von Neurath das folgende Ant
worttelegramm gerichtet

Jch habe dem Hauptausſchuß das Telegramm
Eurer Exzellenz vom 14 Oktober mitgeteilt das den
Beſchluß der deutſchen Regierung ankündigt jegliche
Beteiligung an den Arbeiten der Konferenz
für die Herabſetzung und Begrenzung der Rüſtungen
einzuſtellen und die Gründe für dieſe Ent
ſcheidung angibt

Die deutſche Regierung hat dieſe Maßnahme
gerade in dem Augenblick getroffen in dem das Büro
ſoeben beſchloſſen hatte den Hauptausſchuß mit einem
genau umriſſenen Programm zu befaſſen Dieſes
Programm das innerhalb eines beſtimmten Zeit
raumes durchgeführt werden ſollte ſicherte ent
ſprechend den von der Konferenz unter Beteiligung
Deutſchlands angenommenen Entſchließungen ſtufen
weiſe die Verwirklichung der Herabſetzung der
Rüſtungen in einer Weiſe die ſich mit derjenigen

Genf iſt ratlos
p Berlin 17 Oktober

Die Antwort des Hauptausſchuſſes der Ab
F 3 D o 114 w 7rüſtungskonferenz auf Deutſchlands Austritt aus

der Abrüſtungskonferenz die der Reichsregierung
durch das Telegramm des Präſidenten Henderſon
an den Reichsaußenminiſter von Neurath übermit
telt wurde iſt in durchaus korrekten Formen er
folgt in Formen wie ſie für die diplomatiſche Ab
wicklung derartiger Ereigniſſe international üblich
ſind Politiſch verdient die Tatſache unterſtrichen zu
werden daß die Antwort nicht alle Stimmen der
Kommiſſions mitglieder auf ſich zu vereinigen ver
mochte daß vielmehr die Vertreter Polens der
Türkei Rußlands und Ungarns verſchiedene Vor
behalte angemeldet hatten Man hat im übrigen
jede Schärfe in der Formulierung vermieden Der
mäßigende Einfluß der von Amerika und Jta
lien in dieſen Dingen ohne Zweifel ausgeübt wor
den iſt hat ſich alſo gegen andere Strömungen ſo
weit ſie ernſthaft überhaupt vorhanden geweſen ſein
ſollten durchgeſetzt So hat die allgemeine Situation
durch die Antwort ſich nicht bemerkenswert ver
ändert Das hat am geſtrigen Nachmittag auch Herr
von Neurath noch einmal hervorgehoben Sach
lich verſucht das Antwortſchreiben Henderſons die
Gründe die Deutſchland für ſeinen Schritt an
gegeben hat als nicht ſtichhaltig hinzuſtellen Wir
wiſſen nicht ob die Note dem deutſchen Reichsaußen
miniſter ſchon bekannt war als er vor den

ländiſchen Preſſe noch einmal
lands Standpunkt in aller Ausführlichkeit
wickelte Auf jeden Fall aber iſt dieſe Rede
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F neausreichende Entgegnung geweſen Herr von
rath hat noch einmal verdeutlicht daß ein
auf die Vorſchläge der übrigen Mächte
der Rede des engliſchen Außenminiſters
abend ſich darſtellten in jeder Beziehung
war

Wir ſind an den Genfer Vorgängen nach
dem wir die Abrüſtungskonferenz und den Völker
bund verlaſſen haben nicht mehr unmittelbar be
teiligt Das ſchließt nicht aus daß wir die Ereig
niſſe die ſich dort zutragen weiter mit Jntereſſe
und Sorgfalt verfolgen ſoweit ſie die politiſche Lage
in der Welt überhaupt widerſpiegeln und ſoweit ſie
in irgendeiner Form von dem Verhalten Deutſch
lands beſtimmt ſind oder das Verhalten Deutſch
lands beeinfluſſen Vorderhand hat man nicht ge
rade den Eindruck daß die Genfer Jnſtitution ſich
bemühe das ſtark ramponierte Anſehen des Völker
bundes in der Welt wiederherzuſtellen Die
geſtrigen Verhandlungen haben gezeigt daß man ſich
in Genf recht unſicher fühlt Es heißt daß Frank
reich und England in der Schlußſitzung des Haupt
ausſchuſſes Erklärungen gegen Deutſchland abgeben
oder zumindeſt eine ſcharfe oder unfreundliche Ant
wort formulieren wollten Wohlgemerkt ſo heißt es
und es läßt ſich von hier aus ſchwer feſtſtellen was
an dieſen Gerüchten richtig iſt Soweit ſolche Ab
ſichten in der Tat beſtanden haben iſt ihre Verwirk
lichung jedenfalls durch den mäßigenden Einfluß
Jtaliens und Amerikas verhindert worden
Was nun weiter geſchehen wird läßt ſich im Augen
blick noch nicht abſehen Es ſcheint jedoch daß auch
die kommenden Schritte im Fall Deutſchland weit
gehend von der Haltung Jtaliens und Amerikas be
ſtimmt ſein werden Norman Davis bleibt während
die übrigen Delegationen bereits abgereiſt ſind oder

des Konventionsentwurfes vergleichen läßt mit dem
der Hauptausſchuß befaßt iſt

Dieſes Programm ſtellte auch mit entſprechenden
Sicherheitsmaßnahmen die Verwirklichung
der Rechtsgleichheit ſicher die die deutſche Re
gierung ſtets an die Spitze ihrer Forderungen ge
ſtellt hat Unter dieſen Umſtänden bedauere ich daß
Ihre Regierung dieſe ſchwerwiegende Entſcheidung
aus Gründen getroffen hat die ich nicht als ſtich
haltig anſehen kann

Am Schluß der geſtrigen Sitzung des Hauptaus
ſchuſſes Abrüſtungskonferenz ſchlug Präſident
Henderſon vor daß der Hauptausſchuß am Don

der

nerstag dem 26 Oktober nachmittags
wieder zuſammentreten und daß am Tage vorher

eine Sitzung des Büros ſtattfinden ſolle Dieſer
Vorſchlag wurde ohne Ausſprache angenommen und
Henderſon ſchloß die Sitzung mit den Worten an
die Delegierten Jch hoffe daß Sie alle mit Jnu
ſtruktionen von Jhren Regierungen Abſchluß
einer Konvention wiederkommen

zum

noch im Laufe des heutigen Tages abreiſen wer
mit ſeinem ganzen Stab in Genf und aus ſeiner
Umgebung hört man daß er um eine Klärung der
Lage ſich bemühe wird Was der Hauptausſchuß
nach der bis zum 26 Oktober vereinbarten Verhand
lungspauſe tun wird iſt gleichfalls völlig ungewif
Bielleicht hat die vorläufige Vertagung nur eine
veitere und längere Vertagung eingeleitet In
engliſchen und italieniſchen Kreiſen herrſcht ebenfg
die Abſicht vor die Abrüſtungskonferenz über den
26 Oktober Der Völkerbundhinaus zu vertagen
ſo ſchreibt heute Alfred Roſenberg
hen Beobachter d zu einem b

Sammelſurium niedergedrückt weil ihm nur noch
Deutſchland jenes moraliſche Relief gegeben hatte
was er ſchon lange nicht mehr verdiente

Wie berechtigt dieſe vernichtende Feſtſtellung
beweiſt ein Vorgang durch die großen polit
Ereigniſſe ganz zu Unrecht in den Hintergrund

iſt Der Völkerbundsrat hat es nämlich
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treten

immer nicht fertiggebracht einen neuen Ko m
miſſar für Danzig zu beſtimmen Auch die
geſtrige Sitzung die ſich mit dieſer Frage beſchäftigte

hat
der

blieb wiederum ergebnislos Außerdem
John Simon die ſeit vielen Jahren von
liſchen Regierung im Völkerbundsrat
Berichterſtattung über die Danziger Fragen nieder
gelegt Der Völkerbund beſitzt alſo im
wärtigen Augenblick weder einen Ratsberichterſtatter

eng
ausgeübte
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gegen
noch einen Hohen Kommiſſar noch einen Referenten

z 9 r w 9
für Danzig
vertragswidrig iſt Der V

Jur Verſtän
Unter der Vorausſetzung der

Der Reichsaußenminiſter Frhr von
hat geſtern vor der ausländiſc,en Preſſe in Berlin in

Ein Zuſtand iſt entſtanden der völlig
ölkerbund hat ſich

Neurath ſpricht zur Preſſe

ausgeſchaltet Man iſt in Genf offenſichtl ch
müde und gleichgültig geworden und hat auch kein
Zutrauen mehr zu ſich ſelbſt Wenn es noch eines
beſonderen Beweiſes für die Richtigkeit des deutſchen
Schrittes oder für die Richtigkeit der ſehr ſkeptiſchen
Haltung Jtaliens zum Völkerbund bedurft hätte
hier iſt er geliefert worden Jm übrigen beſtätigt
das Verſagen des Völkerbundes auch die Richtigkeit
der von der neuen nationalſozialiſtiſchen Regierung
Danzigs befolgten Politik über die ſchwebenden
Fragen und Differenzen ſich mit Polen auf dem
Wege direkter Verhandlungen zu verſtändigen

digung bereit
tatſächlicher Gleichberechtigung

Nenrath
einer ausführlichen Rede den Austritt Deutſchlands
aus der Abrüſtungskonferenz und aus dem Völker
bund begründet Der Miniſter hat vor allem dar
gelegt daß Deutſchland bereits beim Eintritt in den
Völkerbund die Gleichberechtigung garantiert
worden iſt und er hat ferner nachgewieſen daß die
in Genf vertretenen Mächte gar nicht im Zweifel dar
über ſein konnten daß Deutſchland aus einer noch
maligen Hinauszögerung der Entſcheidung die Konſe
quenzen ziehen würde Jnſofern hätte alſo der deut
ſche Schritt das Ausland nicht überraſchen können
Der Miniſter wies auf die wenig glückliche Rolle hin
die der britiſche Außenminiſter Sir John Simon
in der letzten Zeit in Genf geſpielt hat und ließ
keinen Zweifel darüber daß deſſen Rede in der Büro
ſitzung in Genf am Sonnabendvormittag den letzten
Anſtoß zu dem deutſchen Schritt gegeben hat Zum
Schlußß betonte der Miniſter noch einmal den
Friedenswillen und die Verſtändigungsbereitſchaft
Deutſchlands
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Reichskanzlers an in denen es u g
hieß Kein Krieg kann Dauerzuſtand der Menſch
heit werden kein Frieden kann die Verewigung des
Krieges ſein Die bewußte Deklaſſierung Deutſch
lands die darin liegt daß man jedem Staat der Welt
in ſelbſtverſtändliches Recht zubilligt das nur dem
deutſchen Volke allein vorenthalten wird empfinden

zor der Kammerdebatte
Lebhafter Meinungsſtreit in Paris

Oktober

franzöſiſche Meinungsbildung über den ge
ſchichtlichen Vorgang den der Rückzug Deutſch
lands aus Genf darſtellt wird von Stunde zu
Stunde ruhiger Auch die Herren Politiker ſind
ſehr ſanft geworden Der Montag war in Paris ein
Tag der Geſpräche des Abtaſtens der Meinungen der
verſchiedenen Regierungen des Hin und Herhorchens
was dieſer und jener zu der Lage zu ſagen hat kurz
um ein Tag des Abwarten s

Die Preſſe gibt verſchiedene Möglichkeiten die
Kriſe zu löſen bekannt Je nach der Farbe der Zei
tung kann man feſtſtellen daß alle dieſe Vorſchläge von
wenigen Politikern ausgehen Ebenſo unverſtändig wie
radikal ſind die Vorſchläge des Senators Bérenger

Vorſitzenden Auswärtigen Ausſchuſſes des
Senats der die geſamten Nachkriegsverträge an
nullieren und dafür den Verſailler Vertrag ſamt den
Jnveſtigationen wieder voll in Kraft geſetzt ſehen
möchte Aehnlich die geſamte Rechtspreſſe die für eine
Fortſetzung der Abrüſtungskommiſſion und eine Ver
hinderung von Einflußverhandlungen der verſchiede
nen Regierungen mit Deutſchland eintritt Demgegen
über ſind die Vorſchläge der gemäßigteren Kreiſe be
achtlich die den Rückzug Deutſchlands aus Genf faſt
überſehen und vollkommen unter dem Eindruck der
Rede Hitlers ſtehen Jn dieſe Richtung weiſt Herr
Victor Hervöé in ſeiner Zeitung La Victoire der
von den Ausführungen Hitlers tief bewegt iſt Dra
matiſch ruft er aus Welch fürchterliche Verant
wortung die Hand die ſich uns entgegenſtreckt zurück
zuſtoßen ohne uns mit Hitler in einer deutſch fran
zöſiſchen Ausſprache zuſammenzufinden Nicht ſo
überſchwenglich aber im Grunde dasſelbe verlangen
die Volonté und das Oeuvre Man geht aber in

ck Paris 17
Die

des des

der Annahme nicht fehl daß hinter dieſen Preſſe
meinungen auch eine Anzahl gemäßigter Politiker
ſteht

Indes hat die franzöſiſche Regierung noch in keinerWeiſe ihren Standpunkt feſtgelegt Bevnr das ge

ſchieht wird ſich wohl London
müſſen

zuerſt entſcheiden

Auf keinen Fall aber möchte man jede Verbindung
mit Berlin abreißen laſſen und iſt auch nicht der
Auffaſſung daß jeder Verſuch einer Löſung des
Abrüſtungsproblems von vornherein ausſichts

los ſei
Doch wurde in den Wandelhallen der Kammer die
geſtern ſchon von einer Anzahl Abgeordneter belebt
waren immer wieder die Warnung laut daß man ſich
vor neuen Verhandlungen mit Deutſchland ſehr in
Acht nehmen müſſe Dabei weiſt man auf das vor
jährige Verlaſfen der Abrüſtungskonferenz durch
Deutſchland hin durch das es ſpäter im Prinzip die
Gleichberechtigung erlangt habe und befürchtet ge
radezu daß es diesmal durch ſeine Politik vielleicht
die Gleichberechtigung in Wirklichkeit erlangen könne

Die heutige Morgenpreſſe bringt in die große
Streitfrage um Deutſchland keine neuen Gedanken
hinein Jeder bemüht ſich ſeinen geſtern bezogenen
Standpunkt weiter zu begründen und zu verteidigen
Die einen ſind für eine direkte deutſch franzöſiſche
Ausſprache die anderen dagegen

Pertinax verſucht im Echo de Paris der Regierung
noch einige Sonderſchwierigkeiten zu machen wohl im
Hinblick auf die heute zuſammentretende Kammer

Volenté und Oenvre betonen noch ſtärker als
geſtern die unbedingte Notwendigkeit einer deutſch
franzöſiſchen Ausſprache denn die beſtehenden
Gegenſätze zwiſchen beiden Ländern ſeien haupt

ſächlich pſychologiſcher Natur

Ob der Miniſterpräſident Daladier heute nach
mittag in der Kammer auf die Rede Hitlers ant
worten wird ſteht immer noch nicht feſt Vielleicht be
gnügt er ſich nur mit einigen kurzen allgemeinen
außenpolitiſchen Erklärungen Darüber wird aber der
heute morgen ſtattfindende Miniſterrat noch Ge
naues beſchließen dem vorausſichtlich Paul Boncour

dürfte
der geſtern abend Genf verlaſſen hat beiwohnen r von deutſchen Vertretern

wir als die Verewigung einer D die
für uns unerträglich iſt

Damit iſt ſo führte der Reichsaußenminiſter aus

iskriminierung

die Kernfrage klar gekennzeichnet Will man die
Teilung der Völker in Sieger und Beſiegte ver

ewigen daßoder endlich den Grundſatz anerkennen
W o tlieder der Völker

ſt entſcheidend
narbeitFlle St Mituuc we las lgemeinſchaft ſir d

internationale

en gleichberechtigte
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Zuſamme
Am letzten Sonnabend iſt in Genf klar zutage
getreten daß man dem deutſchen Volk in einer
ſeiner höchſten Exiſtenzfragen in der Frage
ſeiner nationalen Sicherheit die Gleichberech

tigung verſagt

Damit haben die Mächte das Fundament zerſtört
auf dem allein ſich ein ehrliches und fruchtbares Zu
ſammenwirken der Völker denken läßt Mit dem
offenbaren Willen zur grundſätzlichen Diskriminie
rung Deutſchlands haben ſie den Grundgedanken des
Völkerbundes verletzt haben ſie ſelbſt bekundet daß
ſie auf eine aufrichtige und reale Zuſammenarbei
mit Deutſchland keinen Wert legen Das deutſch
Volk würde die Welt diffamieren und

t

e

ürde nicht
ehrlich handeln wenn es trotz dieſer Sachlage ſeiner
ſeits noch den Schein einer ſolchen taufrechterhalten wollte

Deutſchland hat die For
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ſein Eintritt in den Vö
Male zur Diskuſſion
im Mittelpunkt der
ſetzungen D

Zuſammenarbei

derung der Gleich
an dem

zum erſten
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g J M t 9 n F Jan die deutſche Regierung vom De zember 1924 ſtehen
die folgenden Worte die ohne jeden Kommentar für
ſich ſelbſt ſprechen

Der Rat nimmt Kenntnis davon daß die
deutſche Regierung in Anſehung der Voranus
ſetzungen unter denen Deutſchland in den
Völkerbund einzutreten wünſcht auf jede Abſicht
verzichtet für Deutſchland beſondere Ver
günſtigungen zu verlangen daß ſie aber erwartet
daß dieſer Eintritt ſich auf dem Fuße der Gleich
berechtigung vollzieht Der Rat ſtellt feſt daß
die zehn befragten Regierungen d h die Rats
mächte über dieſe Vorausſetzung völlig einig
ſind

Dieſe Feſtſtellung allein konnte die Grundlage für
die Haltung Deutſchlands Abrüſtungsfrage
ſein Auch in dem Schlußprotokoll der Konferenz
von Locarno die ja den Weg für den Eintritt
Deutſchlands in den Völkerbund endgültig freimacher
ſollte wurde die Löſung des Abrüſtungsproblems als
wichtigſte Aufgabe des Völkerbundes gekennzeichnet
Denn es war klar daß ohne gerechte Löſung dieſes
Problems von einer wirklichen Gleichberechtigung
des einſeitig entwaffneten Deutſchlands nicht die
Rede ſein konnte

Gleichberechtigung feierlich zugeſagt
Der Miniſter erinnerte dann an das unaufrichtige

diplomatiſche Spiel um die Vermehrung der Rats
ſitze Anfang 1926 das im März 1925 zu dem be
ſchämenden Scheitern des deutſchen Eintritts fi hrte
und ſagte weiter

Aber die einſtimmige Aufnahme Deutſchlands
die dann im Herbſt desſelben Jahres erfolgte
konnte angeſichts der vorausgegangenen amtlichen
Verlautbarung des Rates über die deutſche Gleich
berechtigung politiſch nicht anders bewertet werden
als die feierliche Zuſage aller im Völker
bund vertretenen Regierungen zu der Auffaſſung
daß ſie von jetzt an in der Abrüſtungsfrage
auf der Grundlage der deutſchen Gleich
berechtigung aufbauen würden

in der

Der Miniſter wies dann auf die in den folgenden
in Genf gehaltenen
ſtets auf die Eineden hin in denen Deutſchland
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löſung jener Zuſage gedrungen hat und auf die deut
ſchen Warnungen daß das Schickſal des Völkerbundes
beſiegelt ſei wenn er an der Aufgabe der Durch
führung der allgemeinen Abrüſtung und damit der
Herſtellung der Gleichberechtigung Deutſchlands
ſcheitern würde Niemand konnte an dem Ernſt
Deutſchlands mehr zweifeln als es ſich im Sommer
vorigen Jahres wegen der damals ſchon offenbar
werdenden Verweigerung der Gleichberechtigung von
der Abrüſtungskonferenz zurückzog

Der Reichsaußenminiſter ſchilderte dann die Be
mühungen um das Zuſtandekommen der Fünf
Mächte Erklärung mit der ausdrücklichen An
erkennung der deutſchen Gleichberech
tigung Er ging dann auf den MacDonald Plan
ein der wenigſtens einen brauchbaren Rahmen für
die Durchführung der allgemeinen Abrüſtung und
damit für die Verwirklichung der deutſchen Gleich
berechtigung darſtellte und der am 9 Oktober in
zweiter Leſung durchberaten werden ſollte Als man
ſo aber endlich an den entſcheidenden Punkt der Ver
handlungen kam und die hochgerüſteten Staaten über
ihren Abrüſtungswillen Farbe bekennen ſollten ſo
fuhr Frhr v Neurath fort ſetzte bezeichnenderweiſe
diejenige Wendung ein die in der Erklärung des
Herrn engliſchen Außenminiſters vom Sonnabend
ausmündete Die Grundlage für dieſe Wendung iſt
in den Pariſer Verhandlungen zwiſchen der
franzöſiſchen engliſchen und amerikaniſchen Regie
rung geſchaffen worden

Als wir nach dieſen Verhandlungen wieder an
den diplomatiſchen Beſprechungen beteiligt wurden

Nicht Waffen
Nach Hinweis auf die ge waltigen Rüſtungs

mußten wir mit Enttäuſchung und Befremden feſt
ſtellen daß die bisherige Grundlage der Konferenz
verhandlungen gar nicht mehr beſtand Es ſtellte ſich
heraus daß der engliſche Plan von ſeinen
Urhebern ſelbſt nicht mehr anerkannt wurde und daß
manihngrundlegend ändern vollte Gegen
über dieſem Entſchluß die mit ſo viel Mühe auf
gebaute Grundlage für ein befriedigendes Ab
rüſtungsabkommen einſeitig zum Nachteil Deutſch
lands wieder zu beſeitigen und ſich damit über die
Dezembervereinbarungen hinwegznuſetzen gab es für

uns nur eine Antwort den Austritt aus
der Konferenz

Die Staatsmänner und Diplomaten ahber die an
den Verhandlungen beteiligt waren ſind
unſeren Schritt in keiner Weiſe überraſcht
worden Wir haben während der letzten Genfer Be
ſprechungen mit aller Deutlichkeit auf die Kon
ſequenzen hingewieſen die wir ziehen müßten wenn
man uns in der jetzt geplanten Weiſe die Gleich
berechtigung verſagen würde Mit Befriedigung
ſtelle ich feſt daß es während dieſer letzten Ver
handlungen von ſeiten der Vertreter der Vereinigten

Staaten und Jtaliens nicht an ernſten Bemühungen

ſcheiterten

unterſchiede fragte der Miniſter Kann es der
Sinn eines Abkommens über allgemeine Abrüſtung
ſein einen derartigen den elementarſten Rechts und
Lebensanſprüchen eines großen Volkes widerſprechen
den Zuſtand zu verewigen oder auch nur auf Jahre
hinaus zu verlängern Während der Verhand
lungen der letzten Woche ſind wir bemüht geweſen
auf der Gegenſeite hierfür Verſtändnis zu erwecken
Das iſt uns nicht gelungen Jetzt behauptet man
wir hätten durch neue ganz ungebührliche und über
die früheren weit hinausgehende Forderungen eine
Verſtändigung unmöglich gemacht Dieſe Be
hauptung ſchlägt den Tatſachen ins Ge
In ch t

Frhr v Neurath nahm Bezug auf die Jnſtruftion
an die deutſche Botſchaft in London die den deut
ſchen Standpunkt noch einmal endgültig feſtſtellt und
Ccrrtiarte

Ich habe in der Jnſtruktion betont die Grundlage
unſerer Stellungnahme zum Abrüſtungsproblem ſei
unſer Anſpruch auf Gleichberechtigung
der durch die Fünfmächteerklärung vom 11 Dezember
anerkannt worden ſei Wir hielten an dem engliſchen

Plan einer Konventionsdauer von
Jahren den Gedanken

und an
feſt lehnten

fünf
einer Bewäh am Schluß ſeiner Rede alle Verſuche den mangelnden

rungsfriſt ab und beſtänden darauf daß die Ver
wirklichung unſerer Gleichberechtigung nicht erſt nach
Jahren ſondern alsbald beginnen müßte
ſeien bereit die Umwandlung der Reichswehr in
ein kurz dienendes Heer ſofort in Angriff zu nehmen
Welche Bewaffnung dieſes Heer haben müſſe würde
jedoch erſt klargeſtellt werden können wenn bekannt
ſei welche konkreten Abrüſtungsmaßnahmen hinſicht

lich des Kriegsmaterials

unſererſeits kein Waffenverbot als zu einſchneidend
ab wenn es auf alle Staaten in gleicher Weiſe An
wendung fände

Wir ſeien ſogar bereit auf die Zuteilung aller
Waffen Verzicht zu leiſten zu deren
innerhalb einer beſtimmten Friſt die hochgerüſteten
Staaten ſich verpflichteten und deren weitere Ver
wendung international verboten würde Wir legten
hiernach Wert darauf baldigſt zu erfahren welche
Wafſenarten nach der Auffaſſung der maßgebenden
Länder verboten und vernichtet werden ſollten Hin
ſichtlich derjenigen Waffen für die im engliſchen
Plan eine Limitierung nach Art und Zahl vor
geſehen ſei hielten wir eine baldige Aufklärung für
nötig welche Begriffsbeſtimmungen für dieſe Waffen

arten feſtge rhochgerüſteten Staaten in der Konvention vorgeſehen
werden ſollten Aus dem Prinzip der Gleichberechti
gung folge daß die Waffen die allen Ländern er
laubt blieben aber für ſie zahlenmäßig limitiert
würden auch für Deutſchland ſchon vom
Beginn der Konvention an zugelaſſen
werden müßten wobei wir indes dur
bereit ſeien über die Mengen dieſer Waffen mit uns
reden zu laſſen Hinſichtlich derjenigen Waffen die
in der Konvention weder verboten noch zahlenmäßig
beſchränkt würden dürfe es natürlich auch für
Deutſchland keine zahlenmäßige Beſchränkung geben
Wir ſeien unſererſeits aber damit einverſtanden daß
auch ſolche Waffenarten zahlenmäßig limitiert wür
den für die dies der engliſche Plan noch nicht vor
ſehe ſofern dies nur für alle Staaten in gleicher
Weiſe gelte

Der Miniſter fuhr dann fort
Ich muß hiernach mit aller Beſtimmtheit feſt

ſtellen daß nicht unſere Forderungen ſondern die
Haltung der Gegenſeite es geweſen iſt die eine
Fortführung der Verhandlungen unmöglich ge
macht hat
Der Herr engliſche Außenminiſter hat in ſeiner

Erklärung vom Sonnabend unter Zuſtimmung
Frankreichs und der Vereinigten Staaten an die
Stelle des MacDonald Plans einen neuen Plan
geſeht

Die Abrüſtung der hochgerüſteten Staaten ſoll
danach um vier Jahre hinausgeſchoben ſoll aber
auch für die ſpätere Periode jetzt keineswegs
bindend vereinbart werden da ſie von dem Erfolg
des Kontrollſyſtems abhängig gemacht wird Prak
tiſch beſchränkt ſich die Kontrolle aber auf Deutſch
land weil dieſes allein in den nächſten Jahren ein
ſchneidenden Rüſtungsbeſchränkungen unterworfen
wäre Die anderen Mächte hätten es alſo jederzeit
in der Hand ſich auf das Nichtfunktionieren der
Kontrolle oder angebliche deutſche Vertrags
verletzungen zu berufen um ihrer materiellen Ab
rüſtungsverpflichtung auszuweichen

Es kommt hinzu daß für die Zeit nach vier
Jahren auch das Maß der dann evtl beabſichtigten
materiellen Abrüſtung roß unſerer fortgeſetzten
Klärungsverſuche völlig im Dunkeln gelaſſen
worden iſt Die auch nach dem neuen Plan ſofort
vorzunehmende J h der Reichswehr in eine kurz dienende Miliz iſt nicht eine
Konzeſſion an Deutſchland ſondern eine Kon
zeſſion Deutſchlands an die anderenMächte Die Erſesnng der vorzüglich ausgebil

von den hochgerüſteten
Staaten übernommen werden würden Wir lehnten

legt und welche Waffenmengen für die d ewegu
Honnef am Rhein eine Rede gehalten in der er

Wir

Vernichtung

zu vermitteln Alle dieſe Bemühungen
aber an dem Beſtreben anderer

eine Einheitsfront gegen Deutſchland zuſtande
bringen

gefehlt hat

zu

gleiches Recht
deten hunderttauſend Mann der Reichswehr durch
die doppelte Zahl kurzdienender Mannſchaften iſt

durch

England gerichtet betrachtet

Mächte

offenſichtlich noch eine weitere Schwächung unſerer
jetzigen minimalen Wehrkraft zumal ja ſelbſt die
uns jetzt geſtaffelten Verſailler Waffen nur für die
jeweils im Dienſte ſtehenden zweihunderttauſend
Mann nicht aber für die zur Entlaſſung kommen
den Mannſchaften bewilligt werden ſollen Deutſch
land hätte alſo 200 900 Gewehre in den Händen kurz
ausgebildeter Leute gegenüber etwa acht Millionen
Gewehre der Franzoſen Es iſt geradezu ein Hohn
wenn dieſe zweite Entwaffnung Deutſchlands mit
dem Schlagwort der Nichtaufrüſtung Deutſchlands
begründet wird
Hat man es jeglich für möglich gehalten daß ſich

die deutſche Regierung mit dem Gedanken einer Be
währungsfriſt abfinden könnte der ſchon an ſich eine
undiskutierbare Diffamierung darſtellt
und deſſen Begründung ich nur als eine beleidigende 2 ſ ieum für den europäiſchen Frieden eine beſſere Garantie

eine92 m rho M t uVerleumdung der deutſchen Regierung und als
völlig grundloſe Verdächtigung ihrer politiſchen Ab
ſichten kennzeichnen kann Denn was führt man zur

Planes an Es iſtBegründung dieſes unmöglichen
die angebliche Gefährdung des europäiſchen Friedens

Deutſchlanddurch das neue T
Mit Entſchiedenheit wies der Reichsaußenminiſter

eigenen Abrüſtungswillen mit Vorwürfen gegen

daß die anderen

England iſt ratlos
Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten

a London 17 Oktober
Die ganze Ratloſigkeit der engliſchen Poli

tik wird heute evident Nirgendwo ein klarer Vor
ſchlag und nirgendwo auch nur ein einigermaßen
vernünftiges Bild deſſen was in Zukunft geſchehen
ſoll Es ſcheint faſt als ob man ſich von den Dingen

will
Mac Donalds

treiben laſſen
beſprechungen mit ſeinen

Auch die angekündigten Einzel
Miniſter

kollegen ſind von einer Unterredung mit Baldwin
abgeſehen ausgeblieben
gefetzten Kabinettsſitzung ſind keine Aktionen
Englands zu erwarten

Die geſtrige Rede des deutſchen Außenminiſter s vor Vertretern der ausländiſchen Preſſe
in Berlin wird in London als beſonders ſtark gegen

Insbeſondere empfin

Vor der am Mittwoch an

det man Neuraths Darſtellung der engliſchen Hal
tung dem Mac Donald Plan gegenüber als eine
Attacke gegen Sir John Simon Die engliſche
Preſſe macht deshalb auch heute wieder krampfhafte
Anſtrengungen nachzuweiſen daß immer noch eine
Einheitsfront gegen Deutſchland beſtünde Während
die Times in ihrem heutigen Leitartikel noch
ſchreiben daß das hoffnungsvollſte Anzeichen in der
gegenwärtigen Situation die einmütige Haltung der
ganzen Welt gegen Deutſchland ſei bringen aber die
anderen Zeitungen bereits in großer Aufmachung
die Nachricht

daß die Vereinigten Staaten an keiner der ver
ſchiedenen Beſprechungen die in dieſer Woche
irgendwie in der Abrüſtungsfrage ſtattfinden

werden teilnehmen würden
ſcheint alſo ebenſo wie es in

gelegentlich auch getan ſich an
wärtigen verfahrenen Situation in Europa
intereſſieren jeden Fall wolle man
was Frankreich und England tun werden und
dem diplomatiſchen Korreſpondenten

Amerika früherenJahren zu des
Auf

wie
des Daily

der

aus Waſhington berichtet wird ſei nicht
damit zu rechnen daß Präſident Rooſevelt durch
irgendeine mehr oder minder dramatiſche Botſchaft
an die Welt in den europäiſchen Wirrwarr helfend
eingreifen werde

Schon geſtern
Blätter darauf
Deutſchlands formelleerklärung aus dem Völkerbund nichtdem Genfer Sekretariat eingetroffen ſei Dieſe Tat
ſache wird heute morgen noch unterſtrichen Man
glaubt daß die deutſche Regierung vielleicht warten
wolle bis nach den Wahlen vom 12 November
Darüber hinaus glaubt man mit Beſtimmtheit zu
wiſſen daß Muſſolini alles tun werde um den
endgültigen Austritt Deutſchlands aus dem Völker
bund zu verhindern

Telegraph

einige Londoner
zum Augenblick

Austritts
noch nicht in

abend wieſen
hin daß bis

Bemerkenswert iſt daß heute
morgen in verſchiedenen Londoner Blättern darauf
hingewieſen wird daß die Differenz zwiſchen
dem was Deutſchland fordere und dem
was die Abrüſtungskonferenz ihm zugeſtehen wolle doch gar nicht ſo groß ſei
Die Times ſchreiben daß es doch überflüſſig ſei
dieſe Differenzen in irgendeinem amtlichen Blau
buch gegenüberzuſtellen Dafür ſei der Platz einer
halben Zeitungsſpalte vollkommen ausreichend Man
kann dem unbedingt zuſtimmen da man die Unter
ſchiede zwiſchen dem deutſchen Standpunkt und dem

ehemaligen Alliierten tatſächlich in wenigen
Zeilen erſchöpfend gegenüberſtellen kann ben 4n

weiſt aber nicht daß darum die Differenzen weniger

der gegen

abwarten

ſchwerwiegend ſein können als wenn man zu einer
Gegenüberſtellung ein ganzes Blaubuch notwendig
hätte Jmmerhin glauben die Times daß dem
Viermächtepakt von Rom genügend Kraft innewohne
um die Kluft zu überbrücken Andernfalls ſo ſchrei
ben ſie drohend würde man die Macht der öffent
lichen Weltmeinung gegen den einſetzen der es zum
Bruch habe kommen laſſen

Wir wollen den Frieden der Ehre der nur anf die
Dauer von Beſtand ſein kann Wir wollen niemand
demütigen wünſchen aber auch daß wir nicht ge
demütigt werden Wir ſind bereit unter die Ver
gangenheit einen Strich zu machen wünſchen aber

auch dazu bereit ſind
glauben Europa hat andere Sorgen als ſich im Haß
zu verbeißen

Wenn Dentſchland innerlich erſtarkt ſo bildet es

als wenn es geſchwächt iſt Jm übrigen ſind wir
entſchloſſen die Verträge die wir unterſchrieben auch
einzuhalten

Wenn wir ſagen wir wollen keinen Krieg dann
antwortet die Welt mit der Frage Warum wollt ihr
denn Waffen Wir wollen aber ke ine
Waffen wir ſind bereit das letzte Maſchinen

gewehr abzurüſten wenn die Welt ein
Gleiches tut

Deutſchland zu verſchleiern zurück hob noch einmal
die Bemühungen Deutſchlands an der wirkli Ab hentſeg lichen Ab Zer einzigen Forderung die uns aus dem Vertrag
rüſtung mitzuwirken hervor und betonte daß
Deutſchland erſt nach der enttänſchenden Erklärung
Sir John Simons ſeinen nun nicht mehr aufſchieb
baren Entſchluß zum Ausdruck gebracht habe Zum
Schluß erklärte der Reichsaußenminiſter die Kon
ferenz möge zeigen ob ſie etwas
Deutſchland ſei abgerüſtet und niemand könne den
gewaltigen Rüſtungsabſtand zwiſchen uns und den
anderen leugnen Dentſchland wird ſo ſchloß Srhr
v Neurath ſelbſtverſtändlich ernſte Abrüſtungs
vorſchläge jederzeit prüfen und auch weiterhin bereit
bleiben ſich auf der Grundlage der Gleichberechtigung
über ſein künftiges Rüſtungsregime zu verſtändigen

Ruf über den Rhein
Deutſchland will einen Frieden

der Ehre
Goebbels hat am SonntagReichsminiſter Dr

bei der Feier zur Erinnerung an die Bekämpfung

durchaus

der Separatiſtenbewegung auf dem Aegidienberg bei

auf den Entſchluß der Reichsregierung zum Ver
laſſen der Abrüſtungskonferenz und des Völker

nahm und gleich dem Reichskanzler
Deutſchlands aufs ſtärkſte be

bundes Bezug
den Friedenswillen
tonte

Ich rufe hinüber über den Rhein und jeder der
es hören will mag es vernehmen Wir wollen
keinen Krieg wir wollen den Frieden

leiſten könne

Was wir verlangen iſt daß das
ganz Wenige was man uns im Verſailler Vertrag
zugeſtanden hat auch gehalten wird die Einlöſung

bleibt Wir haben die ehrliche Abſicht unſer Volk
nicht in einen neuen Krieg zu ſtürzen
auf dem Verhandlungswege eine Löſung ſuchen

Die Wahl am 12 November
p Berlin 17 Oktober

Wir haben bereits darauf hingewieſen daß der
Wähler am 12 November zwei Zettel
wird Auf dem einen wird ihm die Frage vorgelegt

und zu ſeinem Stellvertreter das Mitglied des
Statiſtiſchen Reichsamts Oberregierungsrat Dr
Steen Meyer ernannt Die d

Denn wir

Wir wollen

erhalten

ob er die Politik der Reichsregierung die ſich in dem
Austritt aus dem Völkerbund und der Abrüſtungs
konferenz manifeſtierte billigt Dieſe Frage iſt mit
Ja oder Nein zu beantworten Der andere Zettel

iſt für die Neuwahl des Reichstages beſtimmt die nach
der gleichen Methode wie früher erfolgt Da die alten
Parteien ſich aufgelöſt haben die Neu bildung von
Parteien verboten iſt kann und wird auch auf
dem Stimmzettel nur die Nationalſozialiſtiſche Deut
ſche Arbeiterpartei erſcheinen Hinter ihrem Namen
befindet ſich der übliche Kreis in den jeder Wähler
der der NSDAP ſeine Stimme gibt ein Kreuz ein
zeichnen muß Nicht angekreuzte Stimmzettel ſind un
gültig Jm übrigen teilt das Reichsinnenminiſterium
mit daß eine Aenderung des bisherigen Wahl
quotienten nicht erfolgt iſt und auch nicht beab
ſichtigt ſei Es wird alſo auch diesmal auf je 60 000 ab
gegebene Stimmen ein Abgeordneter in den Reichstag
entſandt werden

Der Reichsminiſter des Jnnern hat zum Reichs
wa hlleiter den Präſidenten des Statiſtiſchen
Reichsamts Miniſterialdirektor Dr Reichardt

Noch keine Viererkonferenz
Eigene Drahtmeldung unſeres Korreſpondenten

h Rom 17 Oktober
Die am Montagabend nach der Sonntagspauſe

erſtmalig wieder erſchienenen italieniſchen Blätter
kommentieren den Austritt Deutſchlands
aus der Abrüſtungskonferenz unter dem
Stichwort Ruhe Das heißt nicht nur daß die nüch
terne Auffaſſung der Lage durch die Regierung die
in dem Stefani Kommuniqué zum Ausdruck kam
auch in den Zeitungen herrſcht ſondern es bedentet
darüber hinaus daß Italien in den nächſten Tagen
auch bei der Wahl der zu ergreifenden diplomatiſchen
Maßnahmen Zurückhaltung wahren wird

Nach wie vor hält die italieniſche Regierung den
Viermächtepakt für den einzigen Ausweg aus
der Sackgaſſe Aber ſie wünſcht nicht wie im Außen
miniſterium verſichert wird ſelbſt mit eigenen Vor
ſchlägen in dieſer Richtung die Jnitiative zu er
greifen Die im Ausland verbreiteten Gerüchte
Muſſolini habe den Zuſammentritt von Vertretern
der Viermächtepaktſtaaten in einer oberitalieniſchen
Stadt angeraten ſind daher unbegründet Je ſtärker
der Palazzo Chigi gewillt iſt in Freiheit von ein
ſeitigen Bindungen ſeine vermittelnde und aus
gleichende Tätigkeit fortzuſetzen deſto mehr hält er
ſich im Augenblick zurück und überläßt Vorſchläge
den anderen intereſſierten Staaten Eine gewiſſe
Sorge herrſcht in den politiſchen Kreiſen Roms vor
übereilten Schritten Frankreich s und man be
müht ſich deshalb hier darum die Pariſer Beſorg
niſſe zu beſchwichtigen Die italieniſche Preſſe weiſt
daher denn auch allgemein darauf hin wie ſich die
römiſche Tribuna ausdrückt daß Deutſchland
nicht zum erſten Male die Abrüſtungskonferenz ver
laſſe Daher ſei der Austritt Deutſchlands nicht ein
Fehdehandſchuh für Europa

Die Konferenz ſo fährt das Blatt wörtlich
falſch und nicht richtig gehan

el t

Abrüſtungsproblem
gelöſt werden kann Man muß einſehen und zwar
nicht nur in Paris daß wenn man Deutſchland die
Notwendigkeit Maß zu halten klar machen will man
dies nur auf dem Wege der Anerkennung der
Gleichheit unter den vier europäiſchen Groß
mächten erreicht Es läßt ſich nicht weiterhin die Tat
ſache verſchweigen daß ſelbſt im Verſailler
Vertrag die Entwaffnung Deutſchlands
nur als Vorausſetzung für die Abrüſtung
der anderen Staaten die bisher nicht
erfolgt iſt angeſehen wurde
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Beläſtigung von Ausländern
Amtlich wird von zuſtändiger preußiſcher Stelle

geſchrieben Vier SA Leute die ſich an den Aus
ſchreitungen gegen den Schweizer Staatsangehörigen
Ruegg und den engliſchen Exterritorialen Hardy
beteiligt hatten ſind nunmehr feſtgeſtellt Sie wurden
auf Anordnung des Geheimen Staatspolizeiamtes im
Einvernehmen mit dem Gruppenführer der SA
Gruppe Berlin Brandenburg Errſt feſtgenommen
brach in das Konzentrationslager Oranienburg ge

racht

Die an der Mißhandlung des amerikaniſchen
Staatsbürgers Voels in Düſſeldorf Schuldigen ſind
nunmehr ermittelt worden Jhre Feſtnahme iſt in
Berlin erfolgt ſie ſehen ihrer unverzüglichen Ab
z e78 durch das zuſtändige Sondergericht beim
Landgericht Berlin entgegen

tätswache ein und räumte die Aula

Geſchäftsräume des
Reichswahlleiters befinden ſich in Berlin W 15 Kur
fürſtendamm 193/194 Fernruf J 1 Bismarck 7313
Telegrammadreſſe Reichswahlleiter Berlin W 15

r

Der Kyffhäuſerbund
SchirmherrDer Reichspräſident

Reichsſtatthalter Ritter v Epp Ehren
führer

Der Reichspräſident hat die Schirmherr
ſchaft des Kyffhäuſerbundes übernommen Dem
Reichsſtatthalter von Bayern General Ritter
von Epp wurden zu ſeinem 65 Geburtstage die
Glückwünſche Deutſchen Reichskriegerbundes
Kyffhäuſer übermittelt Bei dieſer Gelegenheit

ihm die Ehrenführerſchaft des Kyffhäuſer
bundes angetragen die er mit großer Freude an
nahm Gleichzeitig wurde den Mitgliedern des Kyff
häuſerbundes das Tragen der Hakenkreuzbinde er
laubt

De

wurde

c

Der Reichsbauerntag verſchoben
Jm Hinblick auf den bevorſtehenden Volksent

ſcheid und die Wahlen die den geſamten Einſatz des
Reichsnährſtandes erfordern hat der Reichsbauern
führer R Walter Darré angeordnet daß der vom
20 bis 23 d M vorgeſehene Reichsbauerntag
in Weimar bis nach den Wahlen verſchoben
wird Die auf Sonntag den 22 Oktober in Wei
mar angeſetzte Bauernkundgebung findet jedoch als
erſte große Wahlkundgebung der thüringiſchen
Bauern ſtatt auf der der Reichsbauernführer und
andere Bauernführer ſprechen werden Der Ter
min des nach den Wahlen ſtattfindenden Reichs
bauerntages wird ſpäter bekanntgegeben

Kundgebungen der Studenten
in Wien

Anläßlich des allgemeinen Vorleſungsbeginns in
den Wiener Hochſchulen kam es geſtern zu Kund
gebungen der Studenten in den Hochſchul
gebäuden Als in der Hochſchule fünf Papierböller
explodierten ſchritt die neu eingerichtete Univerſi

Die Studenten
demonſtrierten auf der Straße weiter Von einem
Balkon des Gebäudes der Techniſchen Hochſchule
wehte eine Hakenkreuzfahne die aber von der Polizei
wieder entfernt wurde Die Polizei beendete die
Kundgebungen mit dem Gummiknüppel

Hoſſenfelder und Fezer in London
Der Miniſter der Deutſchen Evangeliſchen Kirche

Biſchof Hoſſenfelder iſt am Sonnabend be
gleitet von Profeſſor Fezer auf Einladung eng
liſcher Kirchenkreiſe nach London gefahren Sein

Beſuch gilt der Feſtigung der freundſchaftlichen Be
Man darf daher überzeugt ſein daß das

nur außerhalb der Konferenz
ziehungen zwiſchen dem engliſchen und dem deutſchen
Kirchenvolk

Guſtav Schneider geſtorben
Im 57 Lebensjahre iſt der frühere Reichstags

abgeordnete Guſtav Schneider am Montag einem
Herzſchlag erlegen Schneider der den GdA Ge
werkſchaftsbund der Angeſtellten von ſeiner Grün
dung an bis zu ſeiner vor kurzem erfolgten Auf
löſung als Vorſitzender leitete gehörte auch viele
Jahre dem Reichstag als demokratiſcher Abgeordneter
an Politiſch iſt Schneider allerdings weniger hervor
getreten ſein Arbeitsgebiet war die Sozial

politik er gehörte auch zu den Schöpfern des Be
triebsrätegeſetzes

Keine Vetternwirtſchaft im Arbeitsdienſt
Die Reichsleitung des Arbeitsdienſtes hat in einer

von Staatsſekretär Hierl unterzeichneten Verfügung
angeordnet daß im Arbeitsdienſt Verwandte
von Führern weder in ihren Stäben noch in
ihrem unmittelbaren Befehlsbereich eingeſetzt werden
dürfen Notwendige Umbeſetzungen ſo ſchließt die
Anordnung ſeien ſofort vorzunehmen

m für Deutſche Kultur in Oeſterreich auf

Die Wiener Polizei hat den Kampfbund fürDeutſche Kultur mit ſofortiger Wirkſamkeit aufgelbſt

Der Kampfbund wollte Sonnabend unter Leitung
des Generalmuſikdirektors Reichwein ein Konzert
veranſtalten auf deſſen Programm u a die Egmont
Ouvertüre von Beethoven und die 3 Sinfonie von
Bruckner Das Konzert war ausverkauft
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1 Fortſetzung

Jn der ſchönen in der neuen
Am anderen Mittag treffen ſie alle wieder vor der

Turnhalle zuſammen Heute ſoll die Einkleidung er
folgen Die Stimmung iſt ſichtlich gehoben

Ein kleiner Dicker mit vergnügten Aeuglein
zählt unter allgemeiner Heiterkeit Geſchichten aus
Dienſtzeit ſeines Vaters

Mein Alter ſagt immer Junge ſagt er verflucht
aufpaſſen mußte ja aber wenn du dich zuſammen
nimmſt und deine Klamotten in Ordnung hältſt dann
haſte bald eine gute Nummer Und das iſt ſchon das
halbe Leben

Jetzt drängen die Jungen wieder in die Halle und
treten drinnen vor der Einkleidungskammer der
Größe nach an Zwei ältere Feldmeiſter in grau
grünen Röcken laſſen ſich die Weite der Kragen die
Größe der Stiefel und ähnliche Breiten und Längen
nennen

Schuhgröße fragen ſie den Flügelmann
Siebenundvierzig
Schallendes s Lachen

erſt beſor s ruft der Feldmeiſter Sein Kollege
aber holt aus der Kleidungskammer einzelne Stückeund macht ſich ans Verteilen

Eifrig probiert jeder ob die Sachen auch ſitzen Da
ſteht einer und ſpiegelt ſich in der Fenſterſcheibe um
ja einen beſonders feſchen Kniff für ſeine grüne Feld
mütze heraus ber

Nee mein Lieber ruft ihm der FeldmeiſterDie Kokarde u gerade über die Naſe
zwei Finger vom rechten Auge So ſehen Sie einmal
her Nach einigem Bemühen ſind die erſten Ver
ſuche einer neuen Bildung von Erfolg gekrönt

Auch Guſtav zieht ſeinen grünen Rock an Dar
unter ſitzt ſchon das ſoeben erhaltene grüne Hemd mit
einem grünen Schlips Der dunkelgrüne Kragen des
Rockes ſteht vorn am Hals offen ſo daß man Hemd
und Krawatte ſehen kann

Auf die Achſelklappen müſſen Sie ſich ſpäter die
Nummer Jhres Zuges ſetzen ſagt der Feldmeiſter
das wird Jhnen noch genau mitgeteilt

Inzwiſchen iſt auch für den Flügelmann ein paſſen
des Paar Stiefel herbeigeſchafft worden Es ſind hohe
ſchwarze Schaftſtiefel die gut zu den graugrünen
Stiefelhoſen paſſen

Paßt alles fragt der
einen noch was 7

tacdttheater
Heute Dienstag 20 bis geg 22

Wir a heSchauspiel von Walter Tiessler
Mittwoch 29 bis 23 Uhr

Der Zigeunerbaron
Operette in 3 Akt v J Strauss

Walhalla
8 Uhr letzte Woche
Gräfin Maria

er

der

95

zu

Feldmeiſter Oder drückt

Willy Fritoeh
mit

Renate Müller

Solche Elbkähne müſſen wir

e

kommen

Am Riebeckplatz
Der starke Publikumserfolg

iochzeit am
Wolfgangsee

Es ist einGenub einesonnige
herzliche Klingende Stunde

fröhlichen Miterlebens

S C T Gr Ulrichstr 351
Ein Rekord Erfolg
Morgen letzter Tag

Der weiße Adler
Jones Buck der Teufelseiter

Das Höchste an KühnhettVerwegenhelt u Sensationen

Wenn Männerkochen
Fin Lustsptelmit Paul Beckers

Die Jugend hat Zutritt

C T Schauburg
Heute Neunnfführnng

Moral und Iiebe
Ein Tonfilm aus der Sittengeschichte

von Max Glass c
Für Jugendliche verboten

Halliſche Nachrichten

Zeigen Sie m her Sie haben das Koppel ja vlel
zu feſt geſchnallt Da kriegen Sie ja Bauchſchmerzen

Jn der neuen Kleidung fühlt ſich jeder ſchon faſt
wie ein Held

Aber die Ausſtaffierung iſt noch lange nicht be
endet Was man nicht mehr anziehen kann wird zu
einem Bündel geſchnürt und über den Arm gepackt
Ueber zwei Stunden hat die Anprobiererei gedauert
Nun ſetzt Guſtav ſeinen Namen unter folgende

Quittung
Als Ausrüſtung für den Arbeitsdienſt beſcheinige

ich hiermit erhalten zu haben
1 Tuchanzug
1 Trainingsanzug

Regenmantel aus Segeltuch
Taghemden

Nachthemden
Unterhoſen
Halsbinden
Sporthoſe
Badeh joſe
Arbeitsanzüge

Ausgehmütze
Koppel mit Schulterriemen und
Feldmütze
Paar Schaftſtiefel
Paar Schnürſchuhe
Paar Sportſchuhe
Segeltuchtorniſter
Kochgeſchirr
Feldflaſchen
Trinkbecher
Brotbeutel
Paar Fäuſtlinge

Reichsarbeiter Guſtav Kähne
Schwerbepackt ſtehen die Jungen herum Der Feld

meiſter verſchwindet für einen Augenblick Jeder be
trachtet neugierig den anderen Witzworte fliegen hin
und her Keiner wagt es ſich recht zu bewegen

Menſch ſteh nicht wie ne Latte ruft der kleine
Dicke Jch ſage immer der
und der wird auch was aushalten
Schnitt fallen wir nicht unliebſam auf

Langer wenn du ein bißchen gerade ſtehſt ſiehſte
aus wie ein richtiger Mann

Abſchiedsfeſt bei Kähnes

6 Uhr abends Alle ſi
Vater hat mit Tante V

Schloß

und mit dem

ind ſchon verſammelt
ieschen auf dem Sofa Platz

muarkt schüütrenhanus
VFrank Reusch Leiter desdotf Kostenlosen Vortrag für Erwachsene ung Eltern i Geſchäftsfreunde der
stotternder Kinder In diesem Vortrag werden die wirklich l vHa liſch NachrichtenUrsachen des Stotterübels und die einzige Mogienkeit einer zum Vorzugsvreis
Dauerbeseitigung erklärt Frank Reusch erzlielte Erfolge von 1,50 M
schon in wenigen Tagen Keine Nervenbehandlung Hypnose Eine wirklich gute
Silbenübungen Apparate usw Aerzte und Wissenschaftler überſichtliche ſauber
sind eingeladen Erfolgsabschluß del Erwachsenen Vom gedruckte Karte ſo
Sprachgehemmten zum Redner wohl f die Familie

e als auch für Jn

3Ww e ,c, n vo oo no moogmogmgo o Schifffahrt u Ver
kehr Büros VeRundfunk Programm ne h

Haus

htenTäglich 00 30 8 15 Uhr
ſugendliche haben Zuttilitt o n ricKleine Pretse 18 lhrAlfred Kaſſe

anſchließend
Uh Hegenwartslieder geſungen

0 18 50 Uhr

Casthaur Büschtorf
Morgen Mittwoch

die Hallischen Nachrichten

Gr Schlachtefest

ſ5nn2
Mittwoch b Funkgymnaſtik 9 30 Uhr

Alte liebe Erinnerungen werden wach

Nachmittagsfalrt
zum Petersberg
am Mittwoch den 8 Oktober

Preis J 50
Abfahrt 1430 Marktkirche Rückkehr 1830

Besichtigung der Kirche Bismarckturm Kaffee
tafel im Gasthaus Hoher Petersberg l Tasse
Kaffee mit 2 Stück Kuchen einschl Bed Mk 0,60

Anmeldung erb e t e n
Refseheratung der Hallischen Nachrichten

Große Ulrichstraße 16 Fernsprech Nummer 27981

a n

Hoffäger

Stoff hält ſchön warm

genommen Mutter rumort noch in der Küche
Schweſterchen Gerda will mit Margot tuſcheln aber
Margot ſagt nichts

Sie ſitzt mit ſehr ernſtem Geſicht und ſchweigend
in der Ecke der Stube
jetzt an ihrem Herzen
GuſtavEs wird lebhaft auf die Klingel gedrückt

Sie iſt die Freundin von

Mutter

rückſichtslos über das ſorgfältig gepflegte Parkett
Strahlend erſcheint in ſeiner neuen Kluft Guſtav in
der Türe klappt die Hacken zuſammen und ſteht
ſtramm

Finger lang Junge verbeſſert Vater gleich
Junge ſtaunt Mutter du ſiehſt ja prächtig aus
Morgen früh 6 Uhr Abmarſch ruft Guſtav

der ſich gar nicht ſetzen will ſo eine neue Kluft muß
doch gründlich ausprobiert werden Wir ſind die
Erſten und müſſen das Lager einrichten Deshalb
haben wir ausnahmsweiſe Abſchiedsurlaub be
kommen

Alſo was haben ſie dir dennunterbricht Mutter den Redefluß Was
nun aus dir Mit wem biſt du zuſammen

Fritz der Friſeurſtift du kennſt ihn doch drüben

nun geſagt

von Lohmanns der hat Urlaub gekriegt bis ſeine
Lehrzeit vorüber iſt Und ſonſt kommen lauter nette
Jungens mit aus allen Schichten Hör mal
Schwefterchen auch ein Korpsſtudent iſt mit bei
meinem Zug ein richtiger mit lauter Schmiſſen im
Geſicht Das iſt doch was für dich

Du machſt jetzt auch noch Witze ſagt Margot
vorwurfsvoll

Guſtav der plötzlich ein ſchlechtes Gewiſſen be
kommt weil er ſich in ſeiner Aufregung gar nicht
um ſie gekümmert hat ſetzt ſich an ihre Seite nimmt
ihre Hand blickt ſie groß an und ſagt

Margot ſei nicht traurig Das iſt doch kein
Grund zum Weinen daß ich weggehe Jch vergeſſe
dich doch nicht Und wenn ich dann erſt wieder
komme m ſtaunen wirſte was aus mir geworden iſt

Mutter hat Kaffee und Kuchen geholt und wie
ſie nun bei der Henkersmahlzeit ſitzen erzählt

Nittwoch den 18 Oktober abends 8 Uhr
Am Harx bLingua Pädagogit

des Mitteldeutſchen Senders
Miättwoch 18 Oktober

J 15 Uhr Funkgymnaſtik 4 35 Uhr Konzert aus Berlin Gr Ülirichſtraße 16
Dazwiſchen 7 Uhr Tagesnachrichten 4 8 Uhr Funkagymnaſrik ſowie das Träger

S 15 Uhr Unſere Loſung S 10 Uhr Wirtſchaftsnach perſonal entgegen 6 ginnrichten 45 Uhr Wetternachrichten Waſſerſtandsmeldungen Verſand nach aus uztwirte e
und Verkehrsfunk Ubr Tagesnachrichten S 10 45 Uhr wärts geg VoreinDipl Volkswirt Charlotte Brauer Gefahrenquelle im Haus ſendung v 2 m
halt 11 Uhr Werbenachrichten verbunden mit Schail einſchl Porto und

plattenkonzert Rerpact12 Uhr Konzert des Em DE Orcheſters zu Leipzig im An S wunſeg re
ſchluß an Wetterbericht und Zeitangabe dazwiſchen 13 15 Uhr nur durch die Haupt
Tagesnachrichten J und Tagesprogramm 9 14 Uhr Tages geſchäftsſtelle der
nachrichten II 14 40 Uhr Funkbericht vom Ausfiſchen des Halliſch Nachrichten
Horſtſees in Wermsdorf Hubertusburg 15 Uhr Hans
Pötzſch Das Drechſeln eine alte Kunſt 0 15 15 Uhr eJaochim Ahlemann Alte Salzſtraßen moderne Autobahnen h
9 n Uhr Wirtſchaftsnachrichten h

16 Uhr Jugendnachmittag 9 17 50 Uhr Wirtſchaftsnach Phrenologin
Wettervorausſage 1

Stunde mit Büchern
r vom Tage 19 Uhr Stunde der Nation Kon Mas s agezert aus dem Bremer Tom

j 20 Uhr Muſik um 1813 22 Uhr Tages nud SportKleine Anzeigen gehören I nachrichten 23 bis 24 ühr Schalplattenkonzert Hindenere t I

Deutſchlandſender Reichsſender fr Magdeburgerſtr
Mittwoch 18 Oktober6 Uhr Wetterbericht für die Land wirtſchaft 4 15 Uhr Lottduser

Wiederholung des Wetterberichts

Guſtav von dem Vortrag den ihnen der Feldmeiſter
gehalten hat

Wir o keine Tarifarbeiter hat er geſagt ſon
dern wir ſind Reichsarbeiter Das Lager iſt an derWarthe bei d un verg Da ſollen wir Oedland
kultivieren damit ſpäter Arbeitsloſe dort ſiedeln
können Die Arbeit wäre nicht zu ſchwer wir wür
den es ſchon ſchaffen

Als Pioniere der Arbeit ſollen wir uns fühlen
hat er geſagt

Da hinten liegt PolenMuß muß i denn Ztädtele hinau
Stadtele

denn
hinaus

zum

Der Sonderzug rollt langſam aus der Bahnhof
halle Mutter und Vater werden kleiner rrgor
die mit an die Bahn gekommen iſt immerzuwinkt

Abſchiedskummer nagt ſchon

macht auf Jm Vorraum erſchallt eine Stimme
Reichsarbeiter Guſtav Kähne meldet ſich zur

Stelle
Sohlennägel ſchrammen in energiſchem Schritt

wird denn

Dienstag 17 Oktober 1933
on

Guſtav lacht und ſtrahlt die Jungen liegen über
einander in den Kupeefenſtern Blumen hat man
ihnen zugeworfen der ganze Bahnhof winkt

Ein Pſfiff der Zug rollt er e letzte Klänge
der Abſchiedsmuſik wehen herüber jetzt iſt der Bahnhof mit den vielen Menſchen ar mehr ein Strich

Eine Biegung die Heimat iſt entſchwunden
Plötzlich iſt es ſo ruhig geworden der Taume

von dem Guſtav eben noch gepackt war iſt verflogen,
Und ganz ſtill ſetzt er ſich in eine Ecke ſeine Hand
gleitet in die Rocktaſche in der das Paketchen Ziga
retten liegt das Margot ihm noch zuſteckte Er um
klammert es feſt Ganz abweſend ſtarrt er vor ſich
hin kann keinen Gedanken mehr bilden Langſam
formt ſich ihm das Rattern des Zuges zu Worten
Abſchied Abſchied Abſchied tackt es jetzt immerzy

in ſeinen Ohren
Wie er den Kopf wendet hört

gleichmäßiges Geräuſch Achtzehn
undzwanzig ſagt einer Vierundzwanzig ſieben
undzwanzig dreißig fährt ein zweiter fort Und
jetzt ruft ein dritter Kunze kommt raus Ein
Skat iſt im vollen Gange

Raſcher und raſcher fährt Vororfliegen vorbei Das erſte grüne Saatfeld Guſtc
ſpürt plötzlich ein reges Jntereſſe für die Felde
und Sieſen denen ſie vorbeifahren

Das ſind wohl Kartoffeln fragt ein ſchmäch
tiger S

er
zwanzig

ein anderes
zwei

der Zug

rn

Student
ſagt der kleine Dicke

Quatſchköppe ruft einer der Skatbrüder
einen kritiſchen Blick zum
hat Das iſt ein Roggen

ſchuldigend fügt er hinzwt

Ne

Jhrdazwi ſchen nachde

F er hin ausgeworfen
feld Und beinahe entIch bin nämlich Gärtn er

Bei dem erſten Aufenthalt ſpringen ein pagrJungen aus ihr Ableilen und malen mit Kreidt
ren

Kohlrüben

m

gewaltige Buchſtaben an die Außenſeiten der Wagen
r r faro RArbeitsdienſt iſt unſere Pflicht

Drückeberger gibt es nicht
ſteht auf dem einen Waggon Auf einem anderen
prangt die großmütige Ankündigung

Hier werden noch Arbeiter eingeſtellt
Die Bauern auf den Feldern halten ihre Pf erde

an und ſtaunen über die Grüne Fracht die der
Zug nach Oſten trägt Mädchen winken

Vorne in einem Abteil ſingen ein paar ein Lied
Nach Oſtland geht unſer Ritt

Hoch weht das Banner im Winde
Die Roſſe ſie traben geſchwinde

Brüder Die Kräfte geſpannt
Wir reiten in neues Land

Jn neues Land Guſtav und ſeine Kameraden
d wen ſy Ofto Dort wird ihrſpa n ar e Fenſtern nach Vſten Ort wird thr
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Einer ſagtT PDa hinten liegt Polen
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0 18 50 Uhr
Martinſtr 28am am Leipziger Tirii

Speise beinöl
nachmittag und Tagesſpruch 35 Uhr Konzert aus Berlin in einer

k Pauſe gegen 7 Uhr neueſte Nachrichten 8 Uhr Sperrzeit n lens 35 Uhr Leibesübung für die Frau 9 Uhr Schul Se ſtuaſesge 26funk Ehret das Handwerk eine Hörfolge 0 45 Uhr Ecke KoßriagKindergymnaſtik 10 Uhr Neueſte Nachrichten 0 10 10 Uhr D

2

Gerchir

Porzellan

klehktri re Jampen

deken

nnnnnna eeeeeeeeeeeeeeoorono57Vormittagskonzert 11 Uhr Dr Gerta Wendelmuth
Stunde der deutſchen Hausfrau 9 11 15 Uhr Deutſcher See Fuhren aller Art t Grumlkew Birwetterbericht 11 30 Uhr Zeitfunk m Auto b z 5 To n t Ztr 5M 6ZtrMorgen Miuwoen 12 Uhr Wetterbericht für die Landwirtſchaft und Schall M Preltrans u Winterbirnale beledte plattenkonzert anſchließend Wiederholung des Wetterberichts 13 r e r 8tr Diehls12 55 Uhr Zeitzeichen der Deutſchen Seewarte 0 13 Uhr ſtr 66 Tel 3390 Vutterbirne Ztr 4MKaffeestunde Sperrzeit S 13 45 Uhr Neueſte Nachrichten 14 Ühr Fort 88 an o am Phret iſchr Domäne NeuSonntag c 22 Oxt ſetzung des Schallplattenkonzertes H 15 Uhr Kinderſtunde nlagi öeeſ ſen KonnernLd

3 OEtohberſest 9 15 30 Uhr Wetter und Börſenberichte 15 45 Uhr Das e Leſen e dmit gr Kabarett Kaiſerbuch von Paul Ernſt Brüderchen und Schweſterchen Merſeburgerſtr 8 T r iepiogramm Sprecher Traute Meerwarth l 8 anf 2 J Nähe Riebeckvlatz AnzetgenDas Fest der Mode 16 Uhr Unterhaltungskonzert aus Hamburg 9 17 Uhr e e igenverlegt auf 25 Okt e V hier 47 nicht ren 2176 re Wer möchte Okt an ig lpZahnarzt Gerichtsvollzieher asmann un teuerbote n h it17 25 Uhr Romantiſche und virtuoſe Violinmuſik 0 18 Uhr in Magdeburg am S Novbr qu t Sprechen p erar ei en
Das Gedicht 0 18 05 Uhr

Rosengarten Dr Johannes Günther r r u m 2 18 50 Uhr Sonderfahrt der Hallischen Nachrichten für älle
Wetterbericht für die Landwirtſchaft un Kurzbericht desJeden Mittwoch Drahtloſen Dienſtes H 19 Uhr Stunde der Nation Kon Sportbegelsterten in bequemen evtl geheſzten
zert aus dem Bremer Dom 9 20 Uhr Kernſpruch Autobussen Preis einſchliebl aregelmäßig 20 05 Uhr Nordlandmenſchen eine Hörfolge 9 21 10 Uhr Mk 50

22 Uhr Wetter
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9 22 15 UhrNachimuſit aus
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Großer

III
Weinhberg

Bund Königin Luiſe
Dienstag 24 d 20 Uhr
trag von Herrn DirHeute Dienstag fo 9Katfeekonzert forſchung

und Tanz VDA Der Ortsführer des VDA Halle Dr Eigen
u r r dorf bittet die Lehrherren die Lehrlinge

WVOC JKaffeekonzert
Sfricigarne
Rotkäppch SchmidtWollwar Trikotag
Kurzwaren nur an

Wiederverkäufer
Großhandlung

Freund K Müller

e 54

ſie am Donnerstag 19 Okt
ihren Geſchäften zu beurlauben

Stragsreiße

Was uns bewegt
Anſprache und Hans Georg Görner Orgel

Seewetterbericht 0 23 bis

Vereinsnachrichten

Ortsgruppenverſammlung
Neumarktſchützenhaus

Fabian Wie treibe ich Familien

Berufs Handels und Höhere Handelsſchule beſuchen ſoweit
nicht in der Schule ſind aus

Antreten auf dem Schul
hof der Berufsſchule 11 Uhr pünktlich Die Feier findet
abends 8 Uhr im h ſtatt

el o gutet und Geſunezeils
Mlehre Atemkurſus Gäſte willkommen

Fritz Telſchow
0 18 30 Uhr

Stehpletz für das LöndersplelTages und Sport

heit gegeben ist
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Große Ulrichstratze 16

einschl num Sitzplatz betrögt der Preis 60
Die Autobusse fahren 50 zeitig dab Gelegen

dem Vor dem länderspiel
ſtattfindenden Fuß ball Sts dtekamof
Halle Magdeburg beivohnen zu Können

Anmeldeschlußb Montag 23 Oktober Da die Kartenzahl
wird um sofortige Anmeldung gebeten

Reiseberatung d Hallischen Nachrichten
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Stadt Zeikung
Halle den 17 Oktober

Hans Steinacher
Aus Anlaß des Erſten VDA Feſtes das am

Donnerstag in Halle ſtattfindet wird der be
deutende Vorkämpfer für das deutſche Volks
tum im Ausland Dr Hans Steinacher
Berlin der Reichsführer der VDA die Feſtrede
o ten Die Stadt Halle wird unter Führung
es Oberbürgermeiſters den Reichsführer

im Bürgerſaal des Stadthauſes offiziell
empfangen und ihm das neue Goldene
Buch der Stadt Halle zur Eintragung vorlegen
Der führenden Perſönlichkeit Dr Steinachers
widmet Dr Karl Megerle folgende Aus
führungen

Die Deutſchtumspolitik des neuen Reiches wird
einen neuen Charakter haben Daher bedarf ſie auch
neuer Führer Aus dieſer Einſicht heraus hat der
VDA die Leitung ſeiner Arbeit von ſich aus einem
neuen Mann übertragen Wer ihn und ſeine Arbeit
kennt darf zuverſichtlich feſtſtellen mit Hans
Steinacher iſt der rechte Mann an den rechten Platz

Kindesbeinen an im
den

gekommen Denn er iſt von
Deutſchtumskampf aufgewachſen Unten an

e
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Deine Hand dem Handwerk
Kirchgang der Handwerker Umzug durch die Stadt Kundgebung auf dem Roßplatz Kammerpräſident Katzmann ſpricht

Wie es in früheren Zeiten ſchöner Brauch war,
Dſo fanden ſich geſtern zum Tag des Deutſchen

Handwerks alle halliſchen Handwerker J nnun
zufammengen zum gemeinſamen Kirchgang Auf

dem Königsplatz und in den angrenzenden Straßen
formierten ſich die Gruppen der Meiſter G

ſchen Handwerker
Schon gegen 14 Uhr waren die Straßen um den

Königsplatz geſäumt von Zuſchauern Jm friſchen
Herbſtwind entfalteten ſich die ehrwürdigen Hand

eſellen
und Lehrlinge der Fachſchaften und der der SA dem
Stahlhelm und der Hitlerjugend angehörenden halli

von der Macht der deutſchen Zünfte in vergangenen
Jahrhunderten ablegten Die ehrwürdigen Fahnen
tücher auf denen die Jnſignien und Symbole der
Handwerkszweige lebendig und phantaſievoll dar
geſtellt ſind flatterten in einer Reihe mit der Flagge
der nationalen Erhebung dem Hakenkreuzbanner
und ſo dokumentierte ſich die Verbundenheit zwiſcher
jahrhundertealter Tradition und neu aufſtrebendem
Handwerksgeiſt ſchlicht und ſinnfällig

Den Fahnen ſchloß ſich der Reigen der Zünfte
an Jn dieſem Zuge offenbarte ſich deutlich das Be
kenntnis des deutſchen Handwerks zur

ltung die heute wieder angenähert iſt dem
Geiſte früherer Handwerksgenerationen Jm ſchwar
zen Rock die Meiſter im grünen oder blauen Schurz
der Nachwuchs ſo reihte ſich ein Handwerkszweig
an den anderen Weiß leuchteten die Jacken der
Bäcker und Fleiſcher hell blinkten die Geräte der
Schornſteinfeger Der Spielmannszug der SA
führte den zweiten Teil des erſten Zuges an in
deſſen Reihen Geſellen und Lehrlinge in ihren
Handwerkstrachten ſich beſonders heraushoben

Gegen 14 30 Uhr rückte auch der zweite Zug der
Jnnungen unter Voranſchritt des Görlach Orcheſters

evensha
religiöſen

Einzelnen und mit Gottes Hilfe werde es gelingen
aus den ſchweren Niederungen der Gegenwart zur
Freiheit emporzuſteigen denn Gott werde dem
goldenen Boden des Handwerks ſeinen Segen nicht
verſagen Das Vertrauen auf Gott und ſeine Werk
zeuge fand ſeinen Ausdruck in dem Lutherſchen
Trutzliede Ein feſte Burg iſt unſer Gott das
von der Gemeinde am Schluß des Gottesdienſtes
mit tiefer Ergriffenheit geſungen wurde

In der überfüllten Moritzkirche an deren
Kanzel die beiden älteſten halliſchen Jnnungsfahnen
Aufſtellung gefunden hatten wurde die Andacht
durch ein Orgelvorſpiel durch das von einem SS
Bläſerzug intonierte Niederländiſche Dankgebet und
mit Gemeindegeſang weihevoll eingeleitet

Seiner anſchließenden Feſtpredigt legte Ober
pfarrer Keller das Wort aus dem 17 Kapitel
des 90 Pſalm zu Grunde Und der Herr unſer
Gott ſei uns freundlich und fördere das Werk
unſerer Hände Die Predigt ſchloß mit dem Hin
weis daß Zuverſicht wieder durch den Handwerker
ſtand geht der ſich ſeinerſeits wieder auf die beiden
großen Loſungen ſeiner einſtigen Blütezeit beſonnen

bezahlt Hängen des berühmten Bleierzberges bei Villach in in Richtung Moritzburgring vom Königsplatz ab habe Sorgfältigſte gediegenſte Arbeit und Gott
Boren i ſſen Stollen ſeine Väter und t Tohurger r die ſo vertrauen Mit Gott ſei künftig wieder der LeitKärnten geboren in deſſen Stollen ſeine Väter und An der Spitze die Fahnen der Jnnungen die ſchon u t 5 r dſeine Sippe von jeher in harter karger Lebens am 1 Mai durch die Stadt getragen wurden Durch ſpruch des deutſchen Handwerks Nach Hebet un

führung ihr tägliches Brot fanden wuchs er von vorangetragene Tafeln kündigten ſich die Jnnungen Segen beendete das Lutherlied Ein feſte Burgi ſelbſt in die Staats Volks und Grenzproblematik ſeweils an Ein großes Transparent mit der Auf iſt unſer Gott die Andachtsſtunde
99 hinein in der er jetzt an führender Stelle dem neuen ſchrift Unſer Führer iſt Adolf Hitler wurde denDeutſchland dienen ſoll Die Spannung konditoren vorangetragen Wie vorgeſehen rückten Jm Anſchluß an die Gottesdienſte formierte man

z wiſchen Volkstum und Staat der täg die beiden Züge nach den Kirchen wo der Gottes ſich auf dem Hallmarkt zu einem gemeinſamen Umzugliche Kampf an der Grenze des Deutſchtums der dienſt abgehalten werden ſollte durch die Stadt Der von SA und SS Muſikzügenwachſende Groll gegen die Preisgabe der deutſchen Der Glücksbringer über den Dächern begleitete impoſante Zug der in ſchier endloſer FolgeSendung im Intereſſe der verwelſchten Habsburger t Gottesdienſte ſämtliche Zweige des Handwerks vereinte und den dieDynaſtie das war ſein ununterbrochenes Erlebnis werksfahnen und Banner und machten den Trägern er Ulrichskirche verſammelten fich die den Straßen Spalier bildende Bevölkerung freudig
von Jugend an arg zu ſchaffen Fachſchaften im Braunheind rückten Beriſggr apven der p t wach er Dliter gyiſeur begrüßte nahm ſeinen Weg zum Roßplatz wo der

Im Weltkrieg der ihn ſofort als Freiwilligen in geſchloſſener Marſchordnung an der Hanbdwerks Gar t r Mk entter Potiesdienſt Vorſitzende des Jnnungsausſchuſſes Obermeiſter
i bei den Fahnen ſah ſetzte ſich dieſe Schule der nachwuchs ließ ſich zum großen Teil in ſeiner Be r der Kirg i e e eyke Me ichen ges Schiller in markanten Worten der Hoffnung des
rſaet Deutſchhen fort Am eigenen Leibe in der eigenen rufstracht fehen die dem Bilde Farbigkeit und Ab er Kirche atte eine rn en menee deutſchen Handwerks auf eine beſſere Zukunft und

nen Formation erlebte er die ſchwerſten Blutopfer die wechſelung verlieh In dem Plan des Kirchganges Aufſtellung genommen die den Anmarſch des ge zem ernſten Willen zur Mitarbeit am Wiederaufbau
t De das Deutſchtum Oeſterreichs mit doppelt ſo viel und war vorgeſehen daß das halliſche Handwerk in zwei h e t d e re verfolgte Ausoööruck gab

ortreff mehr Toten und Verwundeten als die ſlawiſchen und aufeinander folgenden getrennten Zügen nach der Unter Siorantritt r W t 9
ack und anderen Truppen der Doppelmonarchie für einen Moritzkirche und der Ulrichskirche marſchieren ſollte Altar Aufſtellung nahmen begaben ſich Die Teil Die große Kundgebung
ſind ſie Staat und eine Monarchie brachten die ihm längſt Nachdem Meiſter Geſelle und Lehrlin H eine nehmer in das Gotteshaus das bald dicht gefüllt Die vom Jnnungsausſchuß dann geſtern abend im

ent die Treue gebrochen hatte Zunft eingegliedert hatte kam Ordnung in das Auf war Meiſter Geſellen und Lehrlinge letztere in feſtlich geſchmückten großen Saale des Stadtſchützen
glich Der Zuſammenbruch brachte die ſchärfſte Probe marſchbild Berufskleidung waren vereint um Gott um ſeinen hauſes veranſtaltete K undgebr es des h tit

gerien und die glänzende Bewährung Jn Kärnten dem Die Spitze des erſten Zuges der ſich kurz nach Segen und Beiſtand für ſich und ihr Werk zu bitten en Han n r nat J Sei r ks
ſtrategiſch und politiſch intereſſanteſten Teile Deutſch 14 Uhr in Bewegung ſetzte bildete der Spielmanns Eine wahrhaft feierliche Stunde hohen Verlangen s nahm einen überaus eindrucs

Es gab öſterreichs denn hier ſtoßen Germanen Slawen zug der Hitlerfugend der gefolgt wu vom Muſik Nachdem das Niederländiſche Dankgebet und der Nachde ter den Klängen des Bad i
ahrrad und Romanen aneinander und hier liegen die alten zug der SS Standarte 26 Ein prachk les Bild Gemeindegeſang verklungen waren beſtieg Pfarrer n rſck r n e u e erwe r
te ſtellt weltgeſchichtlichen Päſſe und Straßen durch die hoten die eigens für den Kirchgang aus dem Muſeum Schütz die Kanzel Er ſprach in Anlehnung an Farce r von einem SS und einem HJ
eit uns Napoleon I ſeine Märſche auf Wien vollzog der Stadt entnommenen hiſtoriſchen Hand Bibelwort von der großen Bedeutung die dem Muſikzug die Jnnungsfahnen eingebracht worden
an die waren die Südſlawen eingebrochen um das ſchöne werksfahnen deren St 9 Gottesdienſt inmitten der Woche des Handwerks waren s nachdem die vereinigten Innungsghöre

köſtliche Land dem SHSStaat einzuverleiben Die zerſchliſſen und vergilbt ein beredtes Zeugnis ukomme Bei äußerſter Pflichterfüllung jedes mige Lieder vorgerragen hatten begrüßte der
hete Regierung in Wien die Landesregierung in Klagen e ſitzende des Jnnungsausſchuſſes zu Halle Obermeiſtern dieſe furt verloren Mut und Kopf Hilfe war von ihnen Schiller die überaus zahlreich anweſenden Handrvigtent nicht zu erwarten Die Niedergeſchlagenheit hätte werksmeiſter und Meiſterinnen ſowie die in großerſich mit allem abgefunden Die Geschkichte des alten Rathauses wird lebendig Zahl erſchienenen Ehrengäſte unter denen man die
e Iedig Da war es der junge Oberleutnant Hans Stei Präſidenten der Induſtrie u Handelskammer und derDie nacher von den Kärntner Siebenern der die Jnitia z r d 73 Handwerkskammer ſowie Polizeipräſident Rooſentriebs tive an ſich riß und mit jenem berühmten 03 er D J n urger ad und Vertreter der ſtädtiſchen Behörden und der BeF erſten Kanonenſchuß an der Grukbrücke 55 P e ſahzwiſchen Klagenfurt und Völkermarkt Land Leute S Im Mittelpunkt des Abends ſtand ein Referat desann e und Regierung von Kärnten in einen Befreiungs Die zyklopiſchen Mauern des Arbaues UAnd Nickel Hoffmanns meiſterliches Werk Weimarer Handwerkskammerpräſidenten und Reichs

e kampf hineinriß der nach manchem Umweg und tagsab geordneten Katz mann über vas ThemzRückſchlag mit jenem herrlichen Abſtimmungsſieg Der feierliche Empfang des Ganuleiters Staats hans hatte und beſitzt noch dieſen einſt Dörntze ge g Reichsitit und vom 10 Oktober 1920 endete rat Jordan im Bürgerſaal des alten Rat nannten Saal Es iſt der Bürgerſaal 53 haft und Von Kärnten aus führte der Leidensweg des hauſes hat erneut das Jntereſſe an dieſem Als aber eben in den Jahrzehnten die mit der 0 18 auf m ger i ſo führte ver Redner
t nd Deutſchtums Hans Steinacher ins Burgenland in ſchönen altehrwürdigen Bau geweckt Jm Jahre Entdeckung Amerikas den Aufſchwung des euro l auf liche Tinzelbeiten einzugehen al viele
ung die Pfalz ins Rheinland ins Ruhrgebiet nach Ober 1930 in Halle wurde der amerikaniſche Bot yäiſchen zum Welthandel erlebten auch Halle eine iſt r lege wie Fe heunte Um en
Werner ſchleſien und Memel Wo immer deutſcher Volks ſchafter Schurmann im Rathaus mit dem Hin Vergrößerung ſeiner bevölkerungsmäßigen und wirt Blatt S grt der Lgtſchen Handmer rer

chmiede boden in Gefahr war verlorenzugehen vergewaltigt weis empfangen daß dies Haus erbaut worden ſchaftlichen Verhältniſſe zuteil ward da entſtand als a tailane veſelrtt nnd Sie Be r
herig zu werden dem Separatismus z1 verfallen da ſei als man ſein Land entdeckte daß alſo die Ausdruck dieſes Aufſchwunges der Plan des er zuzeigen auf ber ein neu erſtarkter lebensfähiger

Halle tauchte er auf und ſetzte den Gegenangriff an leitete jetzt ſie jangende Eigenart des Rathauſes der wetterten Nath en ſeg dag ße v Handwerkerſtand für die Zukunft anzuſtreben ſeiHalle 2 jetzt ſie umfangende Eigenart des Rathauſes der weiterten Rathauſes das heute noch ſtehtdte Abwehr cein drang ins VPerz der feindlichen Kulturſtufe angehöre von der die Kultur des 15 1 und 1502 wurde es gebaut Vorbedingung für jegliche Beſſerung ſei eine ver
ar Stellung ein unermüdlich mit kfühlem Lopf und weißraſſigen Amerika ihren Ausgang genommen Im April 1501 begann man die bisher im Nord läßliche Berufsorganiſation die darüber wache daß

brennender Leidenſchaft Jahr für Jahr Bis heute habe flügel des Rathauſes eingeſchloſene Kreuz nicht mehr wie bisher die Wirtſchaft Mittelpunktichten hat ſeine Lebensarbeit dem Deutſchtum gegolten apel le weſtwärts über das Rathaus hinaus n aller Maßnahmen werde ſondern der Staat das Volk
Dieſe reichen Erfahrungen auf allen Gebieten des Das war richtig geſagt denn wirklich geht da verlängern S entſtaug jener ſtark pinriuge J Der Staat die Gemeinſchaft ſei alles der einzelne
Kampfes an geographiſchen ethnographiſchen kul Rathaus ſo wie es ſich heute in ſeinem Innern und en m e e e Wien ngende nichts der Einzelbetrieb gehe unrettbar unter wenn

h turellen Grenzen bringt er in ſein Führeramt mit Aeußeren darbietet im weſentlichen auf einen Bau e i nem maleriſchen Queel v noch kein geordneter Staat über ihm ſtehe Damit aber der
Darüber hinaus aber und das tat ſeit Jahren not zurück der um 1500 ausgeführt wurde Allerdings eute Die Eigenart des ganzen KJebäudes mit Siaggt ſeine bedeutſamen Aufgaben erfüllen könne
eine neue Kampfauffaſſung Die Nachkriegs ſteckt in dem Bauwerk ein älterer Kern das kann der Leſtimmt Eine ähnliche Anlage Du Grurdriß edoch müßten von allen Volksſchichten die ſeeliſchen Vorans
regierungen waren nicht von der Art dieſen Kampf aufmerkſame Beobachter deutlich empfinden Wer Völig zum Turmquadrat erweitert wurde der heute ſetzungen des Erfolges erfüllt werden die zugleich die

77 ums Deutſchtum als eine Einheit und offenſiv ge gchtſam die Jnnenräume des Rathauſes in ſeinen och vorhandenen kleinen Rathaustiür von der Tugenden Altpreußens ſeien Wille Glauben Unter
o ſ14 10 führt wiſſen zu wollen Die lebendige Verbindung verſchiedenen Stockwerken durchwandert kann über einige Stufen zum Marktboden hinabführten vor Zrdnung und Diſziplin

mit den breiten Maſſen fehlte Konjunkturkundige all in genauer Nordſi bricht durch den gan en gelagert So erhielt das Rathaus ſein ſchmuckvolles In dieſe 3 ln h t de7 erſpähten in den zahlreichen Deutſchtumsverbänden Bau ſich dahinziehend die Reſte einer gewal Türmchen das ſeine vollendete Form freilich erſt ein teſem r r ang kam der Referen
d Möglichkeiten oder Sprungbretter für andere Poſi tigen faſt zyklopiſchen Mauer feſtſtellen enſſchenalter ſpäter durch die Wirkung des Re V entſch ands Austritt aus dem

a 3514 tionen Die Erkenntniſſe ſchlummerten friedlich in zie urſorungliche Rückwand des Nathauſe naiſſancearchitekten Nickel Hoffmann erhalten ölker bund zu ſprechen und betonte unter
S den Archiven oder verſtaubten in wiſſenſchaftlichen S Urſprungeiche Rucewano es Aatyaunſes hat ſten Beifall aller Anweſenden daß einS Zeitſchriften Häufig wußte einer nichts vom anderen Jm Erdgeſchoß trennt dieſe Mauer von tiefen 1502 ſind dann die Bauten entſtanden die eigent 65MillionenVolt mit einem Willen und

Die echten Kämpfer aber ſahen mit Grimm und tunnelartigen Durchgängen durchbrochen die Räum lich erſt die Schönheit des Rathauſes in ſeinen einem Führer und un e Geiſt unüber
t T Groll eine Aufgabe verſacken Fonds ohne Wirkung der jetzigen Jnſpektion und früheren Gerichtsſtube Innenräumen begründet hab D Rats windlich ſei Denn letzten Endes entſcheide nicht

rorriunug r un t orhaltenen Gefangnigeellen mit J eunraunmen begrundet haben er alten Rats die brutale Gewalt ſondern der Geiſt Wie jeder hT zerrnnen z von den noch heute erhaltenen Gefängniszellen mit dörntze wurde nach dem Marktplatz zu jene balkon Einzelne kämpfen müſf ſenerNun gilt es die Deutſchtumsarbeit in ihren ſeltſamen alten Sprüchen Jm erſten Stock artige Laube vorgelagert die wiederum erſt 56 Jahre nzelne kämpfen müſſe um ſeine Exiſtenz ſo
29 großem Stil neu aufzubauen Der Konzeption bedarf es wiederum eines mehr als metertiefen a h a auch ein Volkc be Z R ſpäter durch Nickel Hoffmann ihre jetzige vollendetſte W r t e2 2 des Deutſchtums diesſeits und jenſeits der heutigen Durchgangs um von der Diele in der Südecke des Form erlangt hat Vor allem aber wurde in dieſem Falſche Grundſätze wirtſchaftliche wie politiſche

Reichsgrenze als eines Ganzen entſpricht der Auf Rathauſes das Oberbürgermeiſterzimmer und das an dar Nur hgnt da müßten verſchwinden da die früheren nur Not geRathauſe Jahre der Ausbau der Kreuzkapelle vollendet Es tS faſſung daß auch die vorhandenen Mittel und Kräfte anſchließende Konferenzzimmer zu erreich Hier ntſtand ihr herrlid Kreuzripve ölb it 0 bracht hätten Andererſeits aber ſeien gerade durch80 als Ganzes eingeſetzt werden müſſen Wir fordern jſt die alte Rathausrückwand noch unberührt er terlicke W glaoliigen Bigtlwerku lerefen wir den dieſe Not die harten nationalſozialiſtiſchen Grund
D den Genexralſtab des Deutſchtums halten und ſo ſind die betden Zimmer des Se ölhe e t den in en ſätze das Gemeinnutz geht vor Eigennutz dem

2 a n itlicho M gite F emol Du 11 C 51 n 2 rkampfes der nach einheitlichem Plan arbeitet Oberbürgermeiſters im halliſchen Rathauſe eng n Zu Tunt W r jeden Beſchauer Zöolke zu tiefſt ins Bewußtſein gehämmert worden
der ſich einen kampfgewohnten Nachwuchs heranzieht Fie einzigen Ränume die in ihren räumlichen Be rn ickt Und als machtvollſter Ausdruck des bürger Tuch für den berufsſtändiſchen Aufbau gelte das Ge
der die Aufgaben der Deutſchtumspolitik mit denen grenzungen noch tief in das deutſche Mit lichen Selbſtbewußtſeins erfand man ſchließlich jene

u ar der allgemeinen Außenpolitik abſtimmt und in deren e l te rn kreichen Beide Zimmer zetgen Erweiternng der alten Ratsdörutze zum Bürger
Rahmen zur Geltung bringt Wir fordern Aus ſchy x oſfe ventzeftliche Einrichtung die mit ſaal der jetzt den eindrucksvollſten Raum des Ratnutzung der Mittel bis zur höchſten Wirkung Ver Hiue n e n x e hauſes darſtellt Die urſprüngliche Rückwand des NMedcdy impekoven

e meidung des Leerlaufs Uebergang zur volks erſtandnis h len Rathanſes wurde abgebrochen und durch eine Reihedeutſchen Offenſive und Beſeitigung der bürokrati e ar e i hen ſche gratt und 2 re aueſtrablente offener weiter Arkadenbögen erſetzt die die geſamte
o ſchen Hemmungen in den Behörden Aus der Laſt den er da r mcief Tun n rigohenem Ranmfläche der durch Errichtung einer weiter zu
c des Auslanddeutſchtums muß ein Aktiv er r alte tſes Lina m rückliegenden neuen Hinterwand gewonnenen Diele

c poſten gemacht werden ein millionenfältiger Trä t überdies m da n Hivolle e in den Bürgerſgal mit einbeziehen Das Ganze erl ger des Reichs und Volkswillens eine hundert ſt tief r dar machtrore Freuzgrgkgewo e hielt feinen Abſchluß durch die machtvolle kaſſetierte
tauſendfache Vorpoſtenkette unſerer Zu des Mittelalters erhalten das dieſer Raum bei eichene Flachdecke die noch einmol in beſonders ein

m kunft ſeiner Erbauung erhielt drucksvoller Weiſe das ſtolze bürgerliche Kulturc Wir wiſſen daß Hans Steinacher ſeine Aufgabe Man ſieht noch verbirgt ſich wohlerhalten im bewußtſein des Reformationszeitalters zum Aus
in dieſem Licht ſieht und auch die feſte und harte gern des heutigen Rathauſes der älteſte Bau der druck gebracht hat
Hand hat Widerſtände zu brechen im 15 Jahrhundert oder noch früher entſtanden iſt Alles in allem iſt dann ein Raum und ihn um

l Es war eines jener hohen kaum mehr als 10 Meter ſchließend ein Rathausbau entſtanden der aus
3 Wetter Beobachtungen de landwirt tiefen gotiſchen Rathäuſer die überall in Deutſch eigener weſentlich deutſcher Kraft die Fähigkeit beza land neben einigen Zimmern im Obergeſchoß immer ſeſſen hat über alle folgenden Jahrhunderte mitxFrdaftlüchen Insitutes der Dmiv Halle eine große oft nach dem Marktplatz durch Arkaden ihren Zerſtörungsabſichten bis in die Jetztzeit hinein

Batometetstand dente morzen 7 Vnr geöffnete Halle enthalten haben Auch unſer Rat fortzubeſtehen R Hünicken
T kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

ODienstag 17 Oktober 1933 morg Ob z z r opal u wer n e Oberpräſident von Allrich kommt a z ußerdem kann das Rathaus wegen einerweiteren Beanſpruchung am Donnerstagnachu 815 Sonnmanfergan 1724 i Wendontergan 1514 i nach Halle mittag überhaupt nicht beſichtigt werden Die Be
er Kuter e W m Veränderte Beſichtigungsze ten des ſichttgungszeiten am Freitag ſind von 15 19 Uhr

ehe e e e0 2t S Bürgerſaals und am Sonnabend von 14 19 Uhr Um auchl S e an gen 345 Uhr ſtattet der den Kreiſen der Bevölkerung die durch ihre ArbeitsC a I z 472 3 Am Mittwochnachmittag gegen 25 Uhr ſtattet der ſeit die Ausſtellung im Rathaus nicht beſuchen
Okt wen S ſtellvertretende Oberpräſident der Provinz Sachſen konnten Gelegenheit zu einer Beſichtigung zu geben

551 5 s SA Obergruppenführer und Generalinſpekteur der wird das Rathaus am Sonntag von 11 bis7 à 227 S und SS von Ullrich der Stadt Halle ſeinen I Uhr geöffnet ſein16 1 m erſten Beſuch ab Aus dieſem Grunde wird der412 4 11 6 48 ,5 65 S W 5 wolkig man Bü 5 5 b 17 30 u bis 19 Uhr zur Be 9255 n die A teil t de B ölk an16 2112 10,6 746,8 75 wsw l 3 degeext Bürgerſaal erſt ab 17 9 2 Uhr zu Für Wie Arofz die Anteilnahme der evö erung
n n re s net g ſichtigung freigegeben Am Mittwoch um 18 Uhr der Oeffnung des Rathauſes und an den dort ausr 6 46,5 87 88W 1 elret zen wird Dr Hermann Goern Mitarbeiter des Pro geſtellten Kunſtgegenſtänden iſt bewies der Beſuch

vinzialkonſervators einen einführenden Vortrag gleich am erſten Tage an dem faſt tauſend Beſucher
über das Rathaus und die ausgeſtellten Kunſtgegen die freigegebenen Räume den Bürgerſaal Kapelle Die Tänzerin der Anmut und Lebensfreude gibt am
ftände unter beſonderer Berückſichtigung des Vorzimmer des Oberbürgermeiſters und Magiſtrats Donnerstag im Thalia Theater wieder einen Tanz

J Hallorenſchatzes halten ſitzungsſaal anſahen abend mit neuem Programm
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bot der Selbſtloſigkeit Wem das Tempo des Auf
baues oder der Verwirklichung der nattonalſozialiſti
ſchen Programmpunkte nicht ſchnell genug ſei der
ſolle ſich ſagen daß jede gute dauerhafte Arbeit ihre
Zeit brauche Einordnung jeden Berufsſtandes in
das Ganze und äußerſte Pflichterfüllung ſeien die
Vorausſetzung dafür daß das nationalſozialiſtiſche
Wirtſchaftsprogramm von dem kein einziger Punkt
vergeſſen würde in die Tat umgeſetzt werden könne

Hierauf ging der Referent auf die künf
tige organiſatoriſche Gliederung desReichsſtandes des deutſchen Handwerks
ein die unter der Reichsführung Landes Kreis und
Bezirksführer vorſieht und in der Zwangsinnung
ihre kleinſte Unterteilung finden ſoll Unter lebhafter
Zuſtimmung ſtellte der Redner u a die Forde
rung nach einer Ehrenge richtsbarkeit der
Jnnungen auf und betonte weiterhin die unerläßliche
Not wendigkeit einer gewiſſenhaften Ausleſe des Lehr
lingsnachwuchſes Denn vornehmſte Pflicht des deut
ſchen Handwerks ſei und bleibe beſtdurchdachte
Qualitätsarbeit man müſſe alſo nur tbtüch
tigſte Kräfte in das Handwerk neu hereinnehmen die
vorhandenen weiterbilden und alle Kräfte mobili
ſieren um jenen Hochbegriff von der Arbeit eines
deutſchen Handwerksmeiſters wieder zur ſchönſten
Geltung zu bringen Denn darüber müſſe ſich das
Handwerk von heute klar ſein daß es nicht nur für
ſich die Verantwortung trage ſondern für künftige
Generationen deutſcher Handwerker denen eine Baſis
hinterlaſſen werden müſſe die für alle Zeiten einem
tüchtigen Handwerk Lebensraum biete Dann ſei es
möglich daß der deutſche Handwerksſtand wieder in
Höhen emporgeführt werde die man heute vielleicht
noch kaum ahnen könne

Der Gauführer der NS Hago Halle Merſeburg
der anſchließend noch kurz das Wort nahm entwickelte
in knappen Zügen die Richtlinien der von dem Vor
redöner erwähnten Handwerks Schulungs
arbeit Für die Amtswalter der NS Hago werde
bei der Jnduſtrie und Handelskammer Halle eine
Wochenendſchule eingerichtet werden durch die eine
planmäßige politiſche Durchbildung künftiger Amts
valter gewährleiſtet werden ſolle Nur ſo könnten

alle poſitiven Energien völlig ausgeſchöpft und nutzbar
gemacht werden

Nachdem die Verſammlung noch der Ovfer des
Weltkrieges und der nationalſozialiſtiſchen Bewegung
gedacht hatte ging der Redner auf die am Sonnabend
vom Führer eingeleitete große außenpolitiſche Aktion
ein die Sache des geſamten deutſchen Volkes werden

Gerade auch im Gau Halle Merſeburg der erſtmuſſe
dieſer Tage ſeine erprobten Kämpfer in gewaltigem
Aufmarſch hier in Halle vereint habe müſſe der
12 November der Schickſalstag des deutſchen Volkes
zu einem überwältigenden Erfolg und einmütigem
Bekenntnis zum Führer werden

Mit einem dreifachen Sieg Heil auf den Führer
und Geſang des Horſt Weſſel Liedes fand die
große Kundgebung ihr Ende

dem

Die Arbeit der Einbrecherbande
normale Diebſtahlsration zwei

Zentner Butter
Wie wir geſtern bereits meldeten iſt es der halli

ſchen Kriminalpolizei gelungen die drei Komplicen
des berüchtigten Einbrechers Hermann Krüger

Die

der ſchon ſeit einiger Zeit im Zuchthaus ſitzt zu
faſſen Es handelt ſich um den Keſſelreiniger Fritz
Frey den Former Ernſt Helm reich und den
Arbeiter Paul Krüger der der Bruder des
Hermann Krüger iſt Mit der Feſtnahme dieſer
Einbrecherbande haben wie gleichfalls bereits ge
meldet wurde einige hundert Einbrüche in der Um
gebung Halles ihre Aufklärung gefunden

Wie wir über unſere geſtrigen Mitteilungen hin
aus noch erfahren pflegten die vier Einbrecher des
Abends gemeinſam auf Fahrrädern von Halle weg
zufahren
bruchsgelegenheit hatten ſie zum Teil vorher aus
baldowert doch fuhren ſie auch auf gut Glück los
Vor allem hatten ſie es auf die Molkereien in der
Schlachtezeit auch auf Gutshäuſer und Dorfgaſtwirt
ſchaften abgeſehen

vor Einer ſtieg in ein Fenſter ein ein etwa vor
handenes Gitter wurde vorher gemeinſam auf
gewuchtet Dann öffnete der Eingeſtiegene von
innen die Tür und nun konnte die Arbeit be
ginnen Bei den Molkereieinbrüchen entwendeten
ſie jeweils durchſchnittlich zwei Zentner But
ter bei den anderen Einbrüchen eine entſprechende
Menge Sie waren dabei ſo vorſichtig die
packen ſondern ſuchten ſich zu dieſer Arbeit irgend
wo einen gedeckten Ort entweder Buſchwerk einen
Strohdiemen oder ähnliches aus Hatten ſie ver
ſehentlich mehr mitgenommen als ſie wegſchleppen
konnten ſo ließen ſie das Diebesgut einfach liegen

In Halle haben ſie ihre Beute dann offen
bar in den Handel gebracht Dabei waren
ſie vorſichtig genug die Firmenprägung der Butter
vorher unkenntlich zu machen und die Butter neu
einzupacken Auch die Wurſt unnd Fleiſchwaren
ſind zweifellos auf dieſe Art und Weiſe umgeſetzt
worden

Wie rabiat die Einbrecher waren wurde bereits
geſtern berichtet ſie vergifteten nicht nur die Wach
hunde ſondern ſcheuten ſich auch durchaus nicht
wenn ſie überraſcht wurden von der Schußwaffe
Gebrauch zu machen

Mißbrauchtes Mitleid
Es klingelt
Die alte Dame öffnet
Ein Bettler ſteht vor der Tür mit einem Kinde
Herzerweichend fleht er um eine milde Gabe

Jch bin arbeitslos Meine Frau liegt im Kranken
haus ſie iſt unter die Straßenbahn geraten ein
Bein wurbe ihr abgefahren Was ſoll aus uns
werden

Mitleidig ſpendet die alte Dame eine reichliche
Gabe Er dürfe auch wiederkommen ſagt ſie

Er kommt wieder Nicht einmal ſondern
häufig Die Frau ſchenkt ihm Wäſche und Kleider
Liebevoll erkundigt ſie ſich nach dem Befinden der
Kranken Es geht ihr ſchlecht ſehr ſchlecht

Einmal hat er ſogar ſeine Möbel verpfänden
müſſen Wieder hilft ihm die Gutherzige obwohl
ſie ſelbſt keineswegs in guten Verhält
niſſen lebt e

Und dann kommt plötzlich die große Enttäuſchung
Zufällig erwähnt ſie das Elend jenes Mannes

Bekannten gegenüber Vielleicht wollte ſie etwas
für ihn dadurch herausholen Aber die Freunde
kennen jenen Erwerbsloſen er war niemals ver
heiratet der Unfall iſt alſo glatt erfunden

Und das Kind Das Kind hat er auf der
Straße angeſprochen und mit zu der alten Dame ge
nommen um ſtärkeren Eindruck auf ſie zu machen

Urteil Acht Monate Gefängnis und drei Jahre
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte wegen fort
geſetzten Rückfallbetruges hau

Hohes Alter Der Rentner Auguſt Hartung
Böllberger Weg 8 feierte am 16 Oktober ſeinen 80 Ge
vurtstag in geiſtiger und körperlicher Friſche

ge
ſtohlenen Waren nicht an Ort und Stelle einzu

Das Ziel ihrer Fahrt d h alſo die Ein

Volks deutſcher Aufvef
Die nationale Erhebung hat das deutſche Weſen in den Grundlagen des Volkstums wieder
ſichtbar gemacht Dieſes Volkstum verbindet uns mit Millionen Volksgenoſſen die das
Verſailler Diktat unmittelbar von unſeren Grenzen los riß Es vereinigt uns mit den Brüdern
die fern von uns ſchwerſten Kampf für ihr Deutſchtum beſtehen Wir wiſſen daß der Deutſche
Volksboden unendlich viel weiter reicht als die Grenzen unſeres Baterlandes daß der Verluſt
Deutſcher Kultur und Sprachgüter jenſeits der Reichsgrenzen zugleich einen Verluſt für die
Wertgeltung des Deutſchtums überhaupt bedeutet Faſt vierzig Millionen Deutſche leben im
Ausland Mehr als ein Drittel des geſamten Deutſchen Volkes Rückſichtsloſer Kampf tobt
dort Verfolgungen Mißhandlungen und Verleumdungen werden täglich gemeldet Auslands
deutſche Arbeiter und Beamte werden entlaſſen den Bauern raubt man die Scholle und
vor Gericht iſt jede Willkür erlaubt Unſere Brüder und Schweſtern kämpfen um ihr Lebensrecht
Ste wollen Deutſch bleiben und uns die Treue halten Gleichgültigkeit gegen unſere Brüder
im fremden Land bedeutet Schwäche und würde das gewaltige Werk Adolf Hitlers die
Schaffung einer nationalen Einheit aller Deutſchen hemmen Dem Staat entfällt die
WMöglichkeit unmittelbar fenſeits der Reichsgrenzen zu ſorgen dieſes vermag nur eine freie
VolkstumsOrganiſation wie ſie der Volksbund für das Deutſchtum im Ausland iſt Aus
der Tiefe des nattonal ſozialiſtiſchen Gedankengutes heraus ergibt ſich deshalb die große Frage

mit der unſer Führer den Volksbund für das
Schickſal der Auslandsdeutſchen mit dem unſeren

Deutſchtum im Ausland betraut hat das
zu verbinden und ein neues Deutſches und

reiches Volksgefühl über die Grenzen des Reiches in die ganze Deutſche Welt hinauszu
tragen Der VDA ruft feden Volksgenoſſen zur volksdeutſchen Opferpflicht und zum Beitritt
in den Volksbund für das Deutſchtum im Ausland Die durch den Austritt Deutſchlands
aus dem Völkerbund geſchaffene Lage erfordert beſonders jetzt den Einſatz aller Kräfte W

wo
ir

müſſen unſeren Auslandsdeutſchen Brüdern Treue mit Trene vergelten

Untoerſchriften
Staatsrat und Gauleiter der NSDAP Jordan Oberpräſident der Provinz Sachſen von Ulrich Regierungs
präſident Dr Sommer Landeshauptmann Dr Otto Landrat Dr Hillenberg Oberbürgermeiſter Dr Dr
Weidemann Polizeipräſident Rooſen Landgerichtspräſident Dr Güll and Amtsgerichtsdtrektor Dr Daude
Die Staatsanwaltſchaft Halle erſter Staatsanwalt Bodenburg Der Rektor der Univerſität Halle Prof Dr
Stieve Der Kurator der Untverſität Halle Univerſitätsrat Tromp
evangeliſche Pfarramt Dr Noack Das katholiſche Pfarramt Dr Mosbach
Direktor Dohmgoergen Der Oberflührer der SA Ernſt Der Stahlhelm Hauptmann a D Jüttn
Präſident der Reichspoſt i V Gottſchalk Der Präſident der Reichsbahn Matibel Der Präſident der

Stadtſchulrat Dr Grahmann Das
Der Kreisleiter der NSDAP

er Der
Induſtrie

und Handelskammer W Werther,

Für den V D A Der Landesführer Staatsrat Dr Melcher Der Gauführer Dr Schacht Der Kreisführer
Dr Krug Der Ortsführer Dr Eigendorf Der Schulgruppenringleiter Studtenrat Köpnäick

Muſterkeller im Luftſchutzhaus
mVom Reichsluftſchutzhund OHalle wird uns geſchrieben

rtsgruppe

Der vom Reichsminiſter für Luftfahrt Hermann
Göring gegründete Reichsluftſchutzbund hat die Auf
gabe der Aufklärung und Werbung für den Luft
ſchutz ſowie Vorbereitung und Durchführung des
Selbſtſchutzes der Bevölkerung Die Ortsgruppe
Halle des Reichsluftſchutzbundes fordert deshalb die
halliſche Bevölkerung auf zur Mitarbeit am geſamten
Wohle des deutſchen Volkes unter dem
Alle für einen einer für alle Der Mitglied s

Leitſatz

beitrag beträgt als Mindeſtſatz pro Jahr 1 RM
ſo daß es auch dem letzten Volksgenoſſen möglich iſt
ſich an der Aufbauarbeit zu beteiligen Es iſt Pflicht
eines jeden Deutſchen dafür Sorge zu tragen daß
Haus und Hof Familie und Heim vor Zerſtörung
durch Luftangriffe geſchützt werden Es genügt nicht

Sie gi i ſich auf die BehördenSie gingen nach einem ganz beſtimmten Syſtem V ehörde und deren Anordnungen zu
verlaſſen deren Aufgabe iſt der Schutz der All
gemeinheit und ihre Maßnahmen erhalten erſt
volle Wirkſamkeit wenn ſie durch die Selbſt
ſchutzmaßnahmen der Bevölkerung er
gänzt und ausgebaut werden Es genügt auch nicht
der Hinweis darauf daß man Frontkämpfer geweſen
iſt und ſomit die Kriegsmethoden kennt Was der
Frontkämpfer von den Wirkungen
Luftwaffe geſehen ober erlebt hat war nur ein Vor
ſpiel ſozuſagen die Kinderſtube der Luftwaffe

der damaligen

Am 24 Juni dieſes Jahres warfen ausländiſche
Flugzeuge Hetzflugblätter ab Heute Papier wann
Bomben Wir wollen keinen Krieg und nur bös
willige Verleumder oder Dummköpſe werden unſer
Verlaſſen der Abrüſtungskonferenz als Kriegsluſt be
urteilen Aber ein wehrloſes Volk iſt eine Ver
ſuchung für ſeine Nachbarn und es wäre eine nie
wieder gutzumachende Nachläſſigkeit wenn wir die
uns noch von Gegnerſeite zugebilligten Schutzmaß
nahmen nicht ſofort ergreifen und ausbauen würden

Zu dieſem Zwecke veranſtaltet die Ortsgruppe
des RLB im Luftſchutzhauſe Große Nikolai

ſtraße ab ſofort laufende Unterrichtskurſe
In dieſen Kurſen wird jeder einzelne theoretiſch und
praktiſch unterrichtet über die moderne Luftwaffe in
Angriff und Abwehr Organiſation
in Deutſchland und über die Wirkungen der ver
ſchiedenen Bombenarten An Hand von praktiſchen

den
offene Meer ausführen wird
derartige Sportabſprung ins Meer überhaupt

des Luftſchutzes

Beiſpielen wird gezeigt wie man mit den billigſten
Vorrich

Jeder
in der

Brand
Ein

und
kann

Mitteln Schutzmaßnahmen ergreifen
tungen gegen die Luftgefahr treffen
Kurſusteilnehmer wird im praktiſchen Teile
Handhabung von Gasmasken Löſchen von
bomben und im Schutzraumbau unterwieſen
ausgedehnter M u
iſt für dieſen Zweck

Zur Durchführung
im Luftſchutzhauſe eingerichtet

der notwendigſten Schutz

Winterhilfswerk
des Einzelhandels

Der Einzelhandelsverband Gau Halle Merſeburg
und die Jnduſtrie und Handelskammer zu Halle
wendet ſich mit folgendem Aufruf an die deutſchen
Einzelhändler des Gaues Halle Merſeburg

Die Reichsregierung mobiliſiert alle Kräfte für
das große Winterhilfswerk um die Volksgenoſſen
die noch nicht den Segen der Arbeit genießen können
über den ſchweren Winter hinweg zu bringen Da
darf ſelbſtverſtändlich auch der Einzelhandel nicht
zurückſtehen Setzt Euch deshalb ſofort mit den von
der NSDAP eingeſetzten örtlichen Leitungen des
Winterhilfswerkes in Verbindung und reiht Euch
ein in die Front aller Helfenden Sorgt dafür daß
neben allen Ladenkaſſen von den von der NSDAP
Beauftragten plombierte Sammelbüchſen aufgeſtellt
werden Fordert Eure Kunden auf überſchießende
Spitzenbeträge in dieſe Sammelbüchſen zu geben
Tut ſelbſt das Eurige um gemeinſam mit Euren
Kunden die gegenſeitige Verbundenheit zum Aus
druck zu bringen Ein jeder an die Arbeit der
deutſche Einzelhandel ſchließt die Front der Helfen
den

Der Weihnachtsverkauf 1933
Die Jnduſtrie und Handelskammer zu Halle hat

im Einvernehmen mit dem Einzelhandelsverband
Gau Halle Merſeburg nachſtehende Regelung für den
diesjährigen Weihnachtsverkauf getroffen

Der Weihnachtsverkauf beginnt am 1 Dezember
1933 Jede Art der Werbung für den Weihnachts
verkauf auch im Schaufenſter iſt vor dem 27 No
vember 1938 unterſagt In allen öffentlichen An
kündigungen vor dem 1 Dezember 1933 iſt darauf
hinzuweiſen daß der Weihnachtsverkauf erſt am
1 Dezember 1933 beginnt Während der Zeit vom
27 November 1933 bis zum 3 Januar 1934 iſt jede
Sonderveranſtaltung unterſagt Wer während dieſer
Zeit einen Weihnachtsverkauf veranſtaltet hat
Sonderpreisangebote Rabattankündigungen und
Preisgegenüberſtellungen alter und neuer Preis ſo
p jeden Hinweis auf billigere Preiſe zu unter

aſſen

Lotte Gießner ſpringt ins Meer
Die bekannte halliſche Fallſchirmſpringerin Lotte

Gießner iſt geſtern nach Genua abgereiſt wo ſie in
nächſten Tagen einen Fallſchirmabſprung ins

Es iſt dies der erſte
Wie

wir weiter hören wird Lotte Gießner vorausſicht
lich demnächſt auch in Aegypten Fallſchirmabſprünge
ausführen Der Abſprung in Genua iſt ihr fünf
zigſter

Gefährdete Jugend
Geſtern nachmittag beobachtete ein Paſſant auf

der Würfelwieſe einen Mann der ſich mit zwei
Mädchen im Alter von etwa fünf und zehn Jahren
zu ſchaffen machte ſie dann aufs Rad nahm und mit
ihnen nach den Paſſendorfer Wieſen fuhr Der
Paſſant der ſelbſt ein Fahrrad mithatte verfolgt
den Verdächtigen und ſtellte ihn als er ſich gerade
mit den Kindern in unſittlicher Weiſe beſchäftigte
Er veranlaßte ſeine Feſtnahme

m

Deffentliche Veranſtaltungen
Der Volksbund für das Deutſchtum im Ausland ver

anſtaltet während der Deutſchen Woche am VDA Tag
Donnerstag 19 Oktober verſchiedene Kundgebungen Vor

der halliſchen
Kundgebung

ſterkeller mit Baukaſten

maßnahmenin jedem Hauſe iſt es weiterhin
erforderlich daß jedes Haus einen Luftſchutz
hauswart hat der die Leitung und Aufſicht über
die vor während und nach dem Angriff zu treffen
den Maßnahmen im Hauſe zu übernehmen hat
Weiter muß ein Brandwart vorhanden ſein der mit
der Löſchung des durch Spreng oder Brandbomben
hervorgerufenen Brandes vertraut ſein muß denn
den Feuerwehrtrupps wird es nicht möglich ſein bei
der Vielzahl der möglicherweiſe eintretenden Kata
ſtrophenherde überall für Löſcharbeiten zur Ver
fügung zu ſtehen Hausluftſchutzwart und Brand
wart müſſen nach der allgemeinen Grundſchulung
für ihren Aufgabenbereich beſonders geſchult werden

Hermann Göring ſagt Der Luftſchutz iſt zur
Lebensfrage für unſer Volk geworden Deshalb
melden Sie ſich in der Geſchäftsſtelle als Mitglied
an und tragen ſich in die
nächſten Kurſe ein Auch an die Bevölkerung der
Umgegend ergeht die Aufforderung dazu denn zum
Arbeitsgebiet der hieſigen Ortsgruppe neben dem
Stadtkreis gehört auch der Saalkreis Die Ge
ſchäftsſtelle befindet ſich im Luftſchutzhauſe in Halle
Große Nikolaiſtraße 3 Fernruf 320 66 Bankkonto
Mitteldeutſche Landesbank Konto Nr 9267

Eröffnung
der Deutſchen Jugendbühne

Am geſtrigen Montag hat die Deutſche
Zugenbbühne in Halle die aus demfrüheren Theaterring der Schulen hervorgegangen
iſt ihre Spielzeit mit Hebbels Nibelungen 1 und
2 Teil begonnen Die Organiſation die in Ver
bindung mit der Deutſchen Bühne ſteht iſt in aller
Stille aufgebaut worden ſie dürfte eine der erſten
Jugendbühnen im Reiche ſein die ihre Arbeit be
reits begonnen haben Jhr Gebiet umfaßt nicht nur
ſämtliche Schulen Halles ſondern auch noch ſolche der
weiteren Umgebung bis ins Unſtruttal und bis nach
Sangerhauſen Gegenüber dem Schultheaterring iſt
ihre Grundlage durch Einbeziehung der Hitler
jugend des Bundes deutſcher Mädel und des Jung
volks weſentlich verbreitert worden So können
drei Theaterringe mit insgeſamt über 2600 Mit
gliedern aufgezeigt werden Der Spielplan ſieht
u a noch vor Die Meiſterſinger von Nürnberg
Jugend von Langemarck von Zerkaulen Wilhelm

Tell Die einſame Tat von Graff und ſchließlich
Das Oper Der Waffenſchmied oder den Frei

ütz
Gaukulturwart Stadtſchulrat Dr Grahmann

ſprach bei Beginn der geſtrigen Eröffnungsvor
ſtellung zu der Jugend Er ging aus vom Erlebnis
des Gauappells und wies darauf hin daß viele Teil
nehmer des Appells am Sonntagabend ins Stadt
theater gekommen ſeien weil ſie hier deutſches Schick
ſal ſehen konnten Den Eindruck der Aufführung
Willi Faber ſchildernd ging der Redner dann auf

die Zielſetzung des Theaters im Dritten Reich ein
das nicht der Unterhaltung dienen ſondern der
große Erzieher werden ſolle Es ſolle nicht mehr
die Werke bleichſüchtiger Aeſtheten zeigen ſondern
deutſches Schickſal deutſches Volkstum und deutſche
Volkscharaktere Nach einem Hinweis auf die be

vorſtehende Aufführung unterſtrich der Redner noch
die Aufgabe der Jugend im Kampf für die deutſche
Kultur

Selbſtmord und Selbſtmordverſuch
Am 16 Oktober gegen 7 Uhr wurde der Ober

ſtadtſekretär Fiſcher 51 Jahre alt in ſeiner Woh
nung Delitzſcher Straße 24 gasvergiftet aufgefunden
Der Arzt ſtellte den Tod feſt Grund zur Tat iſt
ſeine Zwangsbeurlaubung die infolge dienſtlicher
Verfehlungen ausgeſprochen wurde

Am gleichen Tage gegen 13 15 Uhr verſuchte ein
26jähriger Arbeiter in einem Grundſtück der Ludwig
Wucherer Straße durch Einnehmen einer weißen
Flüſſigkeit Selbſtmord Er wurde mit einem Kran
kenwagen der Klinik zugeführt Lebensgefahr be
ſteht für ihn nicht

Der Beſuch
der Ausſtellung Deutſch und Gut

Die Landesſtelle Mitteldeutſchland des Reichs
miniſteriums für Volksaufklärung und Propaganda
übermittelt uns folgende Mitteilung Von Montag ab
iſt der Beſuch der Ausſtellung im Reichshof Burg
ſtraße ſo gewachſen daß eine beſſere Verteilung der
Beſuchszeiten im Jntereſſe des Publikums dringend
geboten iſt Vereine und Verbände die geſchloſſen die
Ausſtellung beſuchen wollen ſich vorher telephoniſch
unter Nr 332 18 nach einer günſtigen Beſuchszeit er
kundigen Für größere geſchloſſene Beſuchergruppen
wird auf vorherige Anordnung eine Führung beſtellt
Auch tue jeder ſeine Pflicht und vergeſſe nicht dem
Bedürftigen zu helfen indem er einen Nagel für
0,20 RM in das Mahn Mal am Marktplatz einſchlägt

Vereinsnachrichten ſiehe Seite

mittags 11 Uhr iſt Gottesdienſt im Dom für die Schüler
Schulen Anſchließend findet eine große

an der ſämtliche halliſchen
Schulen beteiligt ſind auf dem Paradeplatz ſtatt Bei
dieſer Kundgebung wird der Reichsführer Dr Stei
nacher Berlin ſprechen Anſchließend findet ein Marſch
durch die Straßen ſtatt mit Parademarſch vor dem Stadt
theater Der Parademarſch wird abgenommen von Ge
bietsführer Recke werth gemeinſam mit Dr Stei
nacher Am Abend 8 Uhr iſt im Stadtſchützenhaus eine
große Kundgebung Es ſprechen Gauleiter Staatsrat

Fordan und der Reichsführer Dr Steinacher

Teilnehmerliſten für die

Feſtſpielabend in der Ulrichsgemeinde Als Luther
Veranſtaltung iſt ein evangeliſcher Feſtſpielabend aufge
zogen zu dem der Kindergottesdienſt von 1882 der Ulrichs
gemeinde für Freitag 20 Oktober 1976 Uhr in den großen
Saal des Wintergarten einlädt Fmm Mittelpunkt des Pro
gramms ſteht die Aufführung eines hiſtoriſchen Schau
ſpiels Die Waldenſer dargeboten von der evangeliſchen
Schauſpielgruuppe der Ulrichsgemeinde Die Pauſen
zwiſchen den Aufzügen werden durch Orcheſtermuſik aus
geffüllbt

Walhalla Theater Sonnabend 21 Oktober findet
die Premiere der Operette Die Lindenwirtin von
Michael Krauſz ſtatt ein deutſches Singſpiel vom Rhein
Die Jnſzenierung hat Oberſpielleiter Ewald Kuntze
vom Schauſpielhaus Breslau übernommen Herr Kuntze
der als 1 Komiker verpflichtet iſt kreiert die Rolle des
Brömmel Für die Titelrolle wurde Toni Kröſſin

a ein Kind vom Rhein gewonnen In den übrigen
Hauptrollen die bewährten Kräfte Trude Rudorf Otto
Nerz Herbert Zimmer Julius Witte uſw

Die Modenſchan der Zwangsinnung für das Damen
ſchneiderzandwerk findet nicht wie vorgeſehen am Mitt
woch 18 Oktober in der Saalſchloßbrauerei ſtatt ſon
dern am Freitag 20 Oktober am Tag der Frau in
Wittekind 16 und 20 Uhr

Die Arbeitsgemeinſchaft halliſcher Verufsbühnenkünſtler
Leitung Herm Weitzze ſpielt am Mittwoch dem 18 Oktober
20 Uhr in ThaliaTheater anläßlich der Deutſchen Woche
das Werk des deutſchen Volksdichters Richard Skovronnetr
v er Tugendhof Luſtſpiel in vier Akten Vorverkaufienstag und Mittwoch von 11 13 Uhr an der Kaſſe des
Ibalia Theaters gegen Ausweis Eintrittspreis 25 Rpfg

tig Uhr r rot r ten das deutſche Märchen
e è en un er böſe Wolf E ittspreisi al m 8 ſe f EintrittspreisMaſurens Schönheit und große Not Darüber wird unteVorführung von Lichtbildern am Mittwoch 18 Drebber
abends 8 Uhr im Gemeindehaus der Georgengemeinde in der
Otto KüfnerStraße der Jnſpektor des Maſuriſchen Diakoniſſen
hauſes in Lötzen Oſtpreußen Peglow ſprechen

C T am Riebeckplatz Täglich mit ſteigendem olg dasfroge volkstümliche Filmwerk och zeit am W e x g
in deutſches Luſtſpiel aufgenommen in der prächtigenVerglandſchaft der Salzburger Alpen mit Roſe Stradner Hugo

Schrader Elſe Elſter Hanſt Nieſe Oskar Sima u v a m
C T Gr Ulrichſtraße 51 Unter atemloſer Spannung unſtürmiſcher Begeiſterung täglich der erſte große Sriäinan

r r enden P der Sprache u err t Buck Jones dem TeufelsreitHauptrolle Die Jugend hat Zutritt f fr in ver
Hofjäger Mittwochnachmittag Konzert

Waſſerſtände
vom 17 Oktober 1938

Amtliche Mitteilung der Elbſtrom Verwaltung
bedeutet über unter Null
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Dienstag 17 Drtober 1933

Jn den Nuheſtand verfetzt
Durch Entſcheioung des Preußiſchen Miniſters

des Innern vom 30 September 1933 iſt der Direk
tor der Landesheilanſtalt Altſcherbitz Dr von
Rohden auf Grund 8 4 des Geſetzes zur Wieder
herſtellung des Berufsbeamtentums in den Ruhe
ſtand verſetzt worden

Durch Entſcheidung des Preußiſchen M
des Jnnern vom 4 Oktober 1933 iſt der
des Landeserziehungsheims in Nordhauſen
Erich Lotz auf Grund W 4 des Geſetzes zur Wieder
herſtellung des Berufs z beamtentums in den Ruhe
ſtand verſetzt worden

27

tintſters
Direktor

m

Fahrläſſige Brandſtiftung
Eisleben Der Bergmann K aus Helbra ehe

maliger Fremdenlegionär ſtreifte am 7 Septem ber
in der Wippraer Gegend herum und bettelte JmWippraer Krankenhaus und im Ki nderheim bekam

er Mittagbrot und Kaffee Von einem Fleiſcher er
hielt er Grieben Da er noch ein Stück Brot in der
Taſche hatte wollte er ſich die Grieben warm machen
Jn einem Graben ſtellte er zwei Steine auf und
machte zwiſchen dieſen aus Zweigen Feuer an Nach
der Mahlzeit trat er das Feuer aus Da er aber
nur Socken anhatte geſchah das n oberflächlich
und als der Wind ſich r fing das GrasFeuer und bald brannten 138 Qu dratmeter Forſt
land K konnte bald in Haft genommen werden

c r z F v De t J 54 210h0Jetzt hatte er ſich vor dem Schöffengericht Eisleben

J 92 1 a y i 9 ift n 2wegen Bettelns und fahrläſſiger Brandſtiftung zuverantworten K wurde zu einer Woche Haft und
zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt

Stadtbauratsſtelle Halberſtadt frei
Halberſtadt Jn der Stadtverordnetenverſamm

lung wurde ein Ausſchuß zur Vorbereitung der
Wahl eines Stadtbaurates beſtim mt da StadtbauratSinnig nach lan gjähriger altershalber
ausſcheidet

Dienſtzeit

Brehna Orgel aus dem Jahre 1674 Die
Beſchaffung einer neuen Orgel ſoll nunmehr ernſt
lich in Erwägung gezogen werden Die alte Orgel
ſtammt aus dem Jahre 1674 und iſt nicht mehr zu
reparieren Bei dieſer Gelegenheit ſoll auch das
Jnnere der Kirche einer Renovation unterzogen
werden

Belleben Gemeindebeſchluß Unter dem
Vorſitz des neuen Gemeindevorſtehers LandwirtTürpe wurde der Beſchluß gefaßt 280 Kirſchbäume
anzupflan Ferner beſchloß man den Beitritt
zum Deutſchen Gemeindetag Die Leiſtung von
Hand und Spanndienſten bei Durchführung geplan
ter Notſtandsarbeiten ſoll nach freier Vereinbarung
mit den ſpannhaltern je nach Lage des Einzel
falles erfolgen

Erdeborn Aus der Gemeinde Die
Pflaſterarbeiten in der Dorflage ſind faſt beendet
Es wurde beſchloſſe den Steinbergweg noch zupflaſtern und den H indenburgplag auszubeſſernW

Helbra Scheunenbrand Jn der erſt neu
aufgebauten une des Landwirts Adam iſt Feuer
ausgebrochen dem große Heu und Strohvorräte
zum Opfer fielen Es gelang trotz der großen
Rauchentwicklung das Vieh und die Ackergeräte in
Sicherheit zu bringen und das Uebergreifen d
Feuers auf das Wohnhaus zu verhindern

Unterrißdorf
Fitzung Die
ihrer letzten Sitzu

GemeindevertreterGemeindevertreter beſchloſſen in
ng um den vom Kreis geplanten

großzügigen Ausbau der Feldwege im Rahrnen der
Notſtandsarbeiten zu unterſtützen die Einwohner

12 hzu Hand und Spanndienſten heranzuziechen Die
Bürgerſteuer für das Jahr 1934 ſoll in fünffacher
Höhe erhoben werden

Kurze Nachrichten
Pohritzſch bei Brehna Lehrer Krone der faſt zwei

Fahre in Pohritzſch tätig war wurde nach Halle verſetztAls Nachf olger wurde Leher Keutel von H iannsacker
bei Nordhauſen nach Pohritzſch verſetzt

Düben Heute Dienstag vollendet die Witwe Chri
ſtiane Lange Altſtädter Straße 7 ihr 87 Lebensjahr

o WArtern De Lebensjahr vollenden heute Die g
Rentner Otto Reiber und Werkmeiſter i R Auguſt Kreutz
berg in geiſtiger und körperlicher Friſche

Bitterfeld 25 Jahre Stadtverorneter
Rechtsanwalt und Notar Dr Johannes Kleinan gehört
ſeit 25 Jahren der Bitterfelder tadtverordnetenverſamm
lung a yn dieſer Zeit hatte r Kleinau mehrfach das
Amt eines Stadtverordneten Vorſtehers inne und war Mit
glied in faſt allen wichtigen Verwaltungs Deputationen

Batterie fa ür r Stabia atr

Jas
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und vertrieben

für Licht i e 826 ranrrad nöller 48 im Vormonat
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Keine Erhöhung der Bürgerſteuer
Merſeburg Jn der geſtrigen Stadtverordneten

ſitzung machte Stadtverordnetenvorſteher Rietze vor
Eintritt in die Tagesordnung die Mitteilung daß
ein Mitglied der national ſozialiſtiſchen J trion
Stv Obanſki ſein Mandat niedergelegt habe

Als wichtigſter Punkt der Tagesordnung ſtand
die Erhebung der Bürgerſteuer für das Rechnungsjahr 1934 zur Beratung Jm Sinne der Magi

ſtratsvorlage wurde einſtimmig beſchloſſen eine Er
höhung der Bürgerſteuer alſo eine Erhebung über
das Fünffache der Reichsſätze hinaus nicht vor
zunehmen Wie in den HN bereits mitgeteilt
wurde iſt anderſeits eine Herabſetzung der Bürger
ſteuer aus dem Grunde nicht möglich weil die Ge
währung der Wohlfahrtshilfe des Reiches auf die
die Stadt nicht verzichten kann davon abhängig ge
macht wird daß mindeſtens das Fünffache der Reichs
ſätze bei der Bürgerſteuer erhoben wird

eiter wurde der Beſchluß gefaßt das Dachgeſch hoß in der König Heinrich Schule
zu fünf Klaſſen räumen auszubauen unddie Mittel in Höhe von 43 425 RM als Darlehen

bei der OEFFA zu beantragen
Jm weiteren Verlauf der Beratungen wurden

einige weſentliche Erleichte rungen für den
Kleinwohnungsbau genehmigt So werden
bei Errichtung von Kleinwohnungshäuſern aus
nahmsweiſe die Anliegerbeiträge von der
Fertigſtellung der Häuſer ab auf zwei Jahre zins
os geſtundet und die Baupolizeigebühren

gänzlich erlaſſen Als Kleinwohnungshäuſer im
Sinne dieſes Beſchluſſes gelten Ein oder Mehrſamilſenhänſer in denen die einzelnen Wohnungen

den Raum von 60 Quadratmeter nutzbarer Wohn
fläche nicht überſchreiten

Feſtlicher Abend der Handwerker
Merſeburg Den Auftakt zur Handwerkerwerbe

woche bildete geſtern abend ein feſtlicher Handwerker
abend im Kaſino Der Saal war mit den Fahnen
des neuen Deutſchland alten Jnnungsfahnen und
den Zeichen der Zünfte geſchmückt Zur Ausgeſtal
tung des Abends hatten ſich der Sängerbund an der
Saale und das Granzau Orcheſter zur Verfügung
geſtellt Nach einem Poripruih begrüßte der Jn
nungs ſchußvorſitzende Pfeiffer die GäſteIm Mittelpuntt der V zcranſtaliung ſtand ein Vor

Es ſei eine Selbſtverſtändlichkeit daß

trag von Dr Blankenburg über die Entwick
lung des deutſchen Handwerks und die Entſtehungder Fabriken

Jnduſtrie und Handel zuſammenarbeiten 8 bis
10 Millionen deutſcher Volksgenoſſen erhielten heute
durch das Handwerk Arbeit und Brot Jn ſeinen
weiteren Ausführungen behandelte Dr Blankenburg
die Bedeutung des Handwerks für die deutſche Wirt

aſt Den Abſchluß des Abends bildete die Auf
ührung Vom Lehrling zum Geſellen geſpielt von

Privat Theatergeſellſchaft das den
Lehrlings im Geiſte der alten

Geſchenk
für den Münchener Glaspalaſt

Merſeburg Bei der Grundſteinlegung des Hau
ſes der Deutſchen Kunſt in München Neuer Glas

Mitgliedern der
Freiſpruch eines
Zünfte darſtellte

palaſt hat via zhauptmann Otto die Glück
wünſche der Provinz Sachſen dargebracht und eineEhrengabe einen S riginalholzſchnitt von der Hand
Lucas Cranach d überreicht Mit dem Geſchenk

urde gleichzeitig ein in altdeutſcher Schrift auf
Pergament geſchriebenes Huldigungsſchreiben über
geben

Sürrenberger Siedlung abgegeben

Leuna Wie jetzt bekannt wird iſt die Dürren
berger Siedlung der Gemeinnützigen Siedlungsgeſell
ſchaft für den Landkreis Merſeburg nach monate
langen Verhandlungen mit der Thüringer Landes
bank in Weimar am 15 Oktober an die Leuna
werke übergegangen Die Thüringer Landesbank
war bekanntlich Großgläubigerin der in Konkurs
geratenen Siedlungsgeſellſchaft an zweiter Stelle
kamen die Leunawerke die nunmehr die erſte Hypo
thek der Landesbank abgedeckt haben Es iſt zu er
warten daß die Leunawerke nach Uebernahme der
Dürrenberger Siedlung nunmehr dafür ſorgen werden
daß die vielen noch leerſtehenden Wohnungen in der
nächſten Zeit wieder belegt werden

Dr Ley in Leunaga
Der Führer der Deutſchen Arbeitsfront

beſuchte auf einer Beſichtigungsreiſe durch
das induſtrielle Mitteldeutſchland am Montagvor
mittag das Großkraftwerk 3ſchorne witz und inBitterfeld die Werke der J G Farben Nach
mittags 15 30 Uhr traf er in den Leunawerken
ein um mit der dortigen Arbeiterſchaft des Werkes
Fühlung zu nehmen Auf einem großen freien Platz
innerhalb der Werksanlagen hatten ſich gegen 4500
Arbeiter und 1200 Angeſtellte die betriebsabkömm
liche Belegſchaft des Leunagaw erkes verſammelt Der
Vorſitzende des Betriebs rates Ringling hieß DrLey im Namen der Arbeiter und Angeſtellten herz
lich willkommen Dr Ley der bei ſeiner Ankunft im
Lerk von Direktor Dr Schneider begrüßt worden

war zog zahlreiche Arbeiter und Angeſtellte in
längere Geſpräche Dann hielt er eine Anſprache
die mit Lautſprecher übertragen
ging auf die großen Er
und ſprach vom Verhältnis zwiſchen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer das im neuen Reich endlich das ge
worden ſei was für die Entwicklung des neuen
Deutſchland dienlich ſei Auch im Leunawerk ſei mit
der marxiſtiſchen Herrſchaft völlig aufgeräumt und
an ihre Stelle ſei ein harmoniſches Verhältnis
zwiſchen Werksleitung und Belegſchaft und
halb der Arbeiterſchaft ſelbſt getreten das die Freude
am Schaffen an allen Orten immer mehr fördere
Die Rede Dr Leys wurde von den Verſammeltenmit herzlichem Beifall auf fgenommen
Arbeiterführer das Speiſehaus der Arbeiterſchaft
und andere Betriebsbauten des Werkes beſichtigt
hatte verließ er das Leunawerk um die Rückreiſe

ach Berlin anzutreten

Leuna
Dr Le y

Leuna ſenkt die Bürgerſteuer
Leuna Die Gemeindevertretung in Leunag be

ſchloß in ihrer geſtrigen Sitzun g die Bürgerſteuer
für das Kalenderjahr 1934 vom Fi ünffach en auf das
Dreifache der Reichsſätze zu ermäßigen Es beſteht
die Abſicht für das Kalenderjahr 1935 die Bürgerſteuer ſogar auf den geſetzlich niedrichſt zuläſſigen
Satz zu ſenken i
verſchiedene

n Für 1934 war dies mit Rückſicht auf
Verpflichtungen noch nicht möglich

reuer vernichtet
Nachts wurden die

Ernte durch F
Hohenmölſen große neueScheune und die angebaute Stallung de s Guts

Hoſit mee u n d o r 1vent l von ardt runke Dbm reuer tört Faſtdie geſamte Ernte des großen Gutes wurde vernich

tet Das Großvieh konnte gerettet werden ebenſo
ein eil der landwirtf ftlichen Maſchinen

Falſchmünzer feſtgenommen
Naumburg Von der Naumburger e wurde

ein Ehepaar feſtgenommen das falſche Reichsmarkſtücke darunter auch Rheinlandtaler hergeſtellt

hatte Die Stücke ſind von echten
ſchwer zu unterſcheiden Die Drei Reichsmarkſtücke
tragen das Prägezeichen E und die Jahreszahl 1931
die Rheinlandtaler die Jahreszahl 1923 Bei der Feſt
nahme hatte der Ehemann die von ihm hergeſtellten
zwölf Falſchſtücke reſtlos ausgegeben Bisher konnten
nur vier Stück wieder ſichergeſtellt werden

Jn Zuſammenarbeit eines Beamten der Landes
Naumburger Krtkriminalpolizeiſtelle Halle mit Herminalpolizei konnte der Täter der zunächſt hartnä kig

geleugnet hatte an Hand des vorgefundenen Beweis
materials zu einem umfaſſenden Geſtändnis gebracht
werden Die Ehefrau des Täters hatte ſich an demVertrieb der Falſchſtücke beteiligt

Roßla Fürſorgelaſten weiter geſu nken Die Fürſorgelaſten erfuhren im Monat Sep
tember wieder eine bedeutende Senkung Es wur
den insgeſamt 4616 RM gegen 4833 RM des Vor
monats ausgezahlt
ſtützungsempfänger Endebetrug September 40

e a 3

Die Zahl der Wohlfahrtsunter

Teucherns Bürgermeiſter im Amt
Teuchern Jn der letzten

Stadtverordneter Schlehan
miſſariſchenAmt ein An Ste uerzu
hebung Grundvermögenſteuer 360
640 und Bürgerſteuer 500 Prozent

Stadtratsſitzung führte
neugewählten kom

r Jungandre in ſein
chlägen kommen zur Er

Gewerbeſteuer

Bürgermeiſt

Genehmigtes Straßenbau
programm Wie verlautet hat das Arbeits
beſchaffungsprogramm für Kelbra bereits die Ge
nehmigung gefunden Es handelt ſich um den Bau
nun geht W irtſchafts tDvDii u 1 u ls uder Helmeregulierung bereits 60 Wohlfahrtsemp
fänger beſchäftigt ſind und bei den beginnenden
Straßenbauten weitere 60 Erwerbsloſe beſchäftigt
werden wird Kelbra bald ohne GCrwerbsloſe ſein

Bornſtedt Alle Erwerbsloſen unter
gebracht Jm Rahmen des Arbeitsbeſchaffungs
programms konnten jetzt ſämtliche Erwerbsloſe der

Gemeinde Bornſtedt in den Arbeitsprozeß eingeführt
werden Vorerſt werden alle Gräben und Bachläufe
gereinigt tiefer gelegt und uätierfa mit Drai
nagen verſehen um Ackerpläne und Wieſen trockenzu legen Träger der Arbeit iſt das K ulturamt Zu
den Arbeiten ſind 80 Erwerbsloſe eingeſtellt

Kelbra

r tr aßenwegen Da o10 S ßenwegen u Vei

Raucher aller Bepufe schätzen die Sorgfalt richtig
ein welche Joseftfi auf die Anfertigung

ihren Spezijalmarke verwendet
Vopfreffliche Mischung und volles format

sichern duno s Ruf

Sängergroßbund Sachſen Anhalt
Deſſau Jn Gegenwart des Führers des Deut

ſchen Sängerbundes Georg Brauner Berlin fand
in Deſſau die Gründung des Großbundes
Sachſen Anhalt im Deutſchen Sängerbund
ſtatt Dieſer Bund umſchließt den Elbe Havel
Sängerbund den Sängerbund an der Saale den
Anhaltiſchen Sängerbund und die Provinziallieder
tafel Zum Führer des Großbundes wurde Land
gerichtspräſident Kinner Deſſau berufen zu
ſeinem Stellvertreter Oberſtudiendirektor Becker
Halle Als Bundeschormeiſter wurde der bis
herige Chormeiſter des Elbe Havelbundes Eduard
Kupferſchmidt Magdeburg ernannt

Schweres Amtsverbrechen
Leipzig Die Große Strafkammer des Land

gerichts in Leipzig verurteilte den Poſtſchaffner
Willi Richter aus Leipzig wegen Amtsverbrechens
in 25 Fällen zu einem Jahre ſechs Monaten
Zuchthaus und 200 RM Geldſtrafe der Staats
anwalt hatte zwei Jahre Zuchthaus und fünf JahreEhrenrechtsverluſt beantragt Der Angeklagte der
auf den Poſtämtern W 31 und W 33 beſchäftigt war
hatte aus den von ihm zu ſortierenden Briefen
Gelder entnommen dieſe für ſich verbraucht und
die Briefe dann vernichtet Die Höhe der unter
ſchlagenen Summen ließ ſich nicht feſtſtellen

Delitzſch ohne Fehlbetrag
Delitzſch Der Stadtverwaltung iſt es gelungen

durch äußerſte Sparſamkeit einen Halbjahresbericht
vorzulegen der einen buchmäßigen Ueberſchuß von
über 100 000 RM aufweiſt Allerdings wird man
mit einem Ueberſchuß am Ende des Etatjahres nicht
rechnen können jedoch beſteht die Möglichkeit daß
zum erſten Male ſeit vielen Jahren ein Fehlbetrag
vermieden wird

wurde Dr Leyeigniſſe der letzten Tage ein

Nachdem der

n
Bürgerſteuer geſenkt

Eilenburg Die Stadtverordneten beſchloſſen am
Montag auf Antrag des Magiſtrats die Bürger
ſteuer von 750 Prozent auf 700 Prozent zu er
mäßigen

inner
PVPounch r miß Seit

Pouch KrsSeit drei Tagen veSonnabend wird ein Arbeiter aus
Bitterfeld vermißt Er war ſchon ſeit geraumer
Zeit krank und wollte ſich zum Arzt begeben Vondieſer Fahrt die er mit einem Fahrrade unternahm
iſt er nicht wieder zurückgekehrt

Zſchornewitz Senkung der Bürgerſteueru iglae beträchtlicher Einſparungen bei den Per
ſonalausgaben konnte die Gemeindevertretung eine

Herabſetzung der Bürgerſteuer für das Jahr 1934vornehmen Es ſollen ſtatt bisher 500 Prozent nur
noch 250 Prozent Bürgerſteuer erhoben werden

Vorausſichtliches Wetter bis 18 Okt abds
Ausſichten Anfangs noch unbeſtändig

Schauer ſpäter Beruhi iglna kühler nachts vielfach

J r wo h No
Fröſte am Tage kühl auf Nordweſt dredende Winde
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Der Mord an Sturmführer Maikowſki
Das Verbrechen in der Nacht vom 30 Januar vor Gericht 53 Angeklagte und 73 Zeugen

Vor dem Berliner Schwurgericht begann
am Montag der mit Spannung erwartete Prozeß
wegen der Erſchießung des SA Sturmführers Hans
Eberhard Maikowſki und des Polizeiwacht
meiſters Zauritz Es handelt ſich dabei um jenen
verbrecheriſchen kommuniſtiſchen Ueberfall auf den
Sturm 33 der in der Nacht des 30 Januar aus der
Wilhelmſtraße wo dem Reichspräſidenten und dem
Reichskanzler eine große Ehrung dargebracht wurde
in die Wallſtraße in Charlottenburg zurückkehrte

Angeklagt ſind 53 Perſonen darunter
13 Jugendliche und drei Frauen Die Anklage
lautet auf ſchweren Landfriedensbruch Rädelsführer
ſchaft Schußwaffenvergehen und gegen drei An
geklagte nämlich gegen den 28 jährigen Kraftwagen
führer Kurt Roſſel den 18jährigen Bauſchloſſer
lehrling Willy Fleſchenberg und den 25jährigen
Elektriker Willy Leeſe auf gemeinſchaftlichen ver
ſuchten Mord Die Anklageſchrift umfaßt nicht
weniger als 217 Seiten und benennt 73 Tatzeugen

Die Angeklagten ſind zur beſſeren Kenntlich
machung ſämtlich mit einem Nummernſchild ver
ſehen das ſie auf der linken Bruſtſeite ihres
Jacketts tragen

Die Feeſtſtellung der Perſonalien und die Ver
leſung des Eörffnungsbeſchluſſes dauerte allein vier
Stunden Erſt dann konnte man mit der Verneh
mung des erſten Angeklagten des ungelernten Ar
beiters Max Schuckar beginnen

Der Angeklagte iſt im Jahre 1931 Mitglied der
kommuniſtiſchen Partei geworden und übernahm
bald in der Ortsgruppe Charlottenburg die Füh
rung einer Häuſerſchutzſtaffel Jm Sommer
ſchied der Angeklagte nachdem man ihm unproleta

1932

riſches Verhalten und anarchiſtiſche Geſinnung vor
geworfen hatte aus der KPD aus weil ihm die
Partei auch zu parmenatriſch und zu bürgerlich ge
worden ſei Am 30 Januar iſt der Angeklagte nach
ſeiner Darſtellung auf dem Wohlfahrtsamt Char
lottenburg geweſen wo er einige Fragen ſeiner
Unterſtützung zu klären hatte Im Zuſammenhang
damit iſt die Tatſache intereſſant daß der An
geklagte eines Betrugsmanövers beim Wohlfahrts
amt beſchuldigt wird Das Verfahren iſt aber bis
zur Beendigung des jetzigen Prozeſſes eingeſtellt
worden

Der Angeklagte ließ ſich an dem Tage außer
Mantel und

einen Anzug vom Wohlfahrtsamt geben Darauf
ging er ſofort zur Pfandleihe und verſetzte die

ſeiner Unterſtützung noch einen

Kleidungsſtücke

Bierreiſe die in
Hier will der

begann eine große
Staffellokal in der Wallſtraße endete
Angeklagte ſeitdem er ein halbes Jahr nicht dort
geweſen war nur hingegangen ſein um Zech
ſchulden aus jener Zeit zu bezahlen Der Gaſtwirt

Dann

hat allerdings in der Vorunterſuchung ausgeſagt
daß Schuckar weder Schulden gehabt noch bezahlt
habe Die weiteren Vorgänge ſchildert der An
geklagte ſo Mit dem kommuniſtiſchen Ueberfall habe

habe plötzlich Lärmer überhaupt nichts zu tun Er
auf der Straße gehört ſei hin ausgetreten Darauf
ſeien drei Nationalſozialiſten gekommen und hätten
ihn wieder in das Lokal zuriickgedrängt Genaueres
könne er nicht ſagen Jn der Gefängniszelle ſei ihm
aber daß er infolge des genoſſenenAlkohols wieder in ſeine alte politiſche Richtung
zurückverfallen und auf die Straße gegangen ſei um
den Nationalſozialiſten zu folgen

eingefallen

Damit iſt die Vernehmung des erſten Angeklagten
abgeſchloſſen heute wird die Verhandlung fortgeſetzt

Familien Tragödien
Frau erwürgt ihre beiden Kinder

Am Montagnachmittag beobachteten in Görlitz
Feichswehrſoldaten in der Nähe der Schießſtände am
Jägerwäldchen eine Frau die ihre beiden Kinder
würgte Als ſie ſich der Frau näherten legte ſich
dieſe ſchnell einen Strick um den Hals und verſuchte
Selbſtmord zu begehen was ihr jedoch nicht gelang
Dagegen waren ihre beiden Kinder ein ſechs
jähriges Mädchen und ein vierjähriger Knabe
bereits tot Auch die Wiederbelebungsverſuche waren
erfolglos Die Frau wurde ins Polizeigefängnis ein
geliefert Sie hat die Tat infolge Zerwürfniſſes mit
ihrem Ehemann begangen das auf wirtſchaftliche
Notlage zurückzuführen iſt

Familiendrama wegen eines Unſalles

Jn Karlsruhe haben eine 55jährige Frau aus
Zürich und ihr 30jähriger Sohn in einem Hotel
Selbſtmord durch Einnehmen von Zyankali verübt
Aus einem hinterlaſſenen Briefe geht hervor daß der
in Karlsruhe ſtudierende Sohn infolge eines Un
falles nicht mehr in der Lage war ſich ſelbſt eine
Exiſtenz zu gründen Jn dem Schreiben iſt die Bitte
ausgeſprochen die Namen nicht zu veröffentlichen

Mit dem Kind in den Tod
Eine weitere Familientragödie forderte in Bad

Segeberg zwei Todesopfer Die Polizei hatte drei
Perſonen darunter den Arbeiter Klimek wegen zahl

Die Einheitsfront der Kraftfahrer

reicher

Mannes
ſie ſich mit ihren beiden Kindern einem Knaben und

hat DAG und die Lunga Ter

Einbruchsdiebſtähle feſtgenommen Als die
Klimek von den Straftaten ihres

ſeiner Verhaftung erfuhr ſtürzte
Ehefrau des

und von

einem Mädchen in einen Teich Das kleine Mädchen
konnte ſich von der Mutter losreißen doch ſind die
Mutter ſelbſt und der ſechs Jahre alte Junge er
trunken Den Verhafteten konnten 19 Straf

doch iſt der Mann der untaten nachgewieſen werhen
glücklichen Frau nur an einem Einbruch betetligt

Der Lunapark in Konkurs
p Berlin 17 Oktober

Die Blätter werden heute mit der Mitteilung
überraſcht daß der Lunagaparfk Konkurs gemacht

ie Eigentümerinnen die Lunapark Grundſtücks
raſſen Betriebsgeſellſchaft haben

Amtsgericht Charlottenburg Konkurs ange
meldet Gegen die Grundſtücks geſellſchaft iſt das Kon
kursverfahren bereits eröffnet worden Der ge
ſamte Betriehb iſt bis auf weiteres geſchloſſen
worden doch hofft man in den nächſten
Wellenbad wieder eröffnen zu können

beim

Der Zu
ſammenbruch wird auf die ungünſtige Witterung der
vergangenen aber

Ver
Richtig iſt

großen
erſten Jahren

nachgelaſſen

Saiſon zurückgeführt
jedenfalls daß die Beliebtheit dieſes
gnügungsparks im Vergleich zu den
nach ſeiner Gründung mehr und mehr
hat

Ausführungsbeſtimmungen des Obergruppenführers Hühnlein für die Oberſte
Nationale Sportbehörde

Obergruppenführer Hühnlein erläßt nachdem
er den Zuſammenſchluß der deutſchen Kraftfahrer zu
zu einer machtvollen Einheitsfront vollzogen und
durch die Schaffung der Oberſten Nationalen Sport
behörde für die deutſche Kraftfahrt ONS ent
ſprechend ſeiner Verfügung vom 27 9 33 auch dem
deutſchen Kraftfahrſport die ihm gebührende einheit
liche Spitze unter ſeiner Führung gegeben hat nun
mehr folgende Ausführungsbe ſtimmungen
für die ONS

Die gemäß meiner Verfügung vom 27 September
1933 durch Zuſammenfaſſung der bisherigen Oberſten
Nationalen Sportkommiſſion ONS mit der bis
herigen Oberſten Motorradſport Behörde OMB
gebildete Oberſte Nationale Sportbehörde für die
deutſche Kraftfahrt ONS nimmt ihre Tätigkeit mit
ſofortiger Wirkung auf Jhr Sitz iſt Berlin Jch er
nenne zum Stabsführer der ONS Sturmführer
v Bayer Ehrenberg zu Sachbearbeitern der
ONS den Leiter der Abteilung Technik des NSKK
Brigadeführer Kraus den Sportpräſidenten des
DDAC Ewald Kroth den Vizepräſidenten des
A v C O Fritſch einen Vertreter des Reichs
miniſteriums für Volksaufklärung und Propaganda
der noch namhaft gemacht werden wird zu Beiräten
der ONS zwecks Aufrechterhaltung einer ſtändigen
engen Verbindung mit der Front der Fahrer E G
Burggaller Berlin für Automobilrennen Karl
Kappler Gernsbach für Langſtreckenfahrten Ernſt
Henne München für Motorradrennen zum Preſſe
referenten der ONS Sturmhauptführer Krenzlin
zum Bürovorſtand der ONS Martin Wagnitz Jch
behalte mir vor weitere Sachbearbeiter oder Beiräte
in die ONS zu berufen

Die Aufgaben der ONS ſind zunächſt einmal
die gleichen wie die der früheren ONS und OMB
der Verkehr mit dem Auslande Aufſtellung des jähr
lichen Sportkalenders für nationale und internatio
nale Veranſtaltungen Kontrolle der Ausſchreibungen
und Ueberwachung ihrer Ausführung Ausſtellen der
Fahrer und Bewerberausweiſe Diſziplinarſtraf
gewalt über Fahrer bei Vergehen gegen die Sport
geſetze ſowie höchſte Entſcheidung über Einſprüche bei
nationalen Veranſtaltungen

ver Gummi Doktor Gummi Bieder

Darüber hinaus jedoch erfährt der Aufgabenbereich
der ONS eine ganz weſentliche Erweiterung Die im
Kraftfahrſport gebundenen Kräfte von Menſch und
Maſchine bedürfen zur Erreichung von Höchſtleiſtun
gen der einheitlichen Führung und eines planmäßigen
Einſatzes Dieſe Konzentration der Kräfte und Mittel
herbeizuführen dem Kraftfahrſport Ziel und Richtung
zu weiſen wird künftig eine der Hauptaufgaben der
ONS ſein Zahl und Art der vom NSKK und
DDAC jährlich durchzuführenden Sportveranſtal
tungen ſchreibt für die Zukunft allein die ONS vor

Um die ungeſunde Finanzgebarung früherer Jahre
im deutſchen Kraftfahrſport ein für allemal zu be
ſeitigen errichtet die ONS den

Fonds des deutſchen Kraftfahrſports
Sämtliche für die Förderung des deutſchen Kraftfahr
ſports von behördlicher induſtrieller oder privater
Seite zur Verfügung geſtellten Geldmittel fließen
künftighin in dieſen einen großen Fonds den die
ONS verwalten und ſeinem Beſtimmungszweck ge
recht zuführen wird Hierbei wird die Frage der
Schaffung bzw Entwicklung deutſcher Renn
wagen und Motorräder ſowie die Obſorge für die
Fahrer und deren Unterſtützung ganz beſondere Be
rückſichtigung finden

Alle motorſportlichen Veranſtaltungen werden
durch die ONS in folgende Hauptgebiete ein
gegliedert

1 Jnternationale Großveranſtaltungen zur Förde
der deutſchen Geltung im Jn und Aus

ande
2 Nationale Veranſtaltungen zur Züchtung deut

ſcher Sportkraftfahrzeuge und Heranbildung eines
geeigneten Fahrernachwuchſes

3 Gebrauchswert prüfungen für die Weiterentwick
lung von Kraftfahrzeugen für den täglichen Ge
brauch

4 Durchführung von Zuverläſſigkeits Orien
tierungs und Geländefahrten zur Förderung des
Kraftfahrgeländeſports auf breiteſter Grundlage

5 Förderung der nationalen und internationalen
Touriſtik

Die Führung von Verhandlungen mit den Reichs
behörden iſt in allen Fragen des Kraftfahrſports aus
ſchließlich Sache der ONS desgleichen der Verkehr
mit dem Auslande

dem

Tagen das

Dienstag 17 Oktober 1933

Hallische Sport Nachrichten
Jm Zick Jack

Ein Schauturnen deutſcher Meiſter findet am
19 Oktober in Deſſau veranſtaltet von der dortigen
Turnerſchaft im Zuge des großen Feldzuges für
deutſches Geräteturnen ſtatt Auch Reichsſport
führer v Tſchammer und Oſten der Führer der
Deutſchen Turnerſchaft wird dieſem Schauturnen
in Deſſau beiwohnen

Ein Hockey Länderkampf Deutſchland Holland
Länderſpielprogramm des Niederländiſchen

Hockey Bundes vorgeſehen Das
15 April vor ſich gehen Als
fommen Köln und Düſſeldorf in

iſt im
Austragungsorte
Betracht

Jtaliens Ringer verabſchiedeten ſich aus Süd
deutſchland mit einem Start in Sandhofen wo
ſie hoch geſchlagen wurden Der ſüdweſtdeutſche
Meiſter Eiche Sandhofen beſiegte die Mannſchaft
von Bologna Sportiva mit 13 5 Punkten

Amerikas Hockey Damen hatten auf ihrer Eng
land Reiſe nun auch wieder einmal einen Sieg zu
verzeichnen Sie gewannen in Durham gegen eine
nordengliſche Elf mit 1 Toren Die Amerikane
rinnen zeigten diesmal weſentlich mehr Kampfgeiſt
als in den voraufgegangenen Spielen

Ein Fußball Länderkampf zwiſchen Südholland
und Luxemburg unſerem Partner in den Ausſchei
dungsſpielen zur Weltmeiſterſchaft wurde in
Luxemburg ausgetragen und von den Holländern
mit 3 1 Toren gewonnen

rhjk S

Deutſchland Belgien
Die endgültige deutſche W annſchaft
Der Deutſche Fußball Bet eitet den am

kommenden Sonntag in Du T ma findenden
Fußball Länderkampf mit folg dat endgültig
feſtſtehenden Mannſchaft Buchl B Speldorf
Buſch Duisburg 08 Hund Schwarzweiß Eſſen
Janes Bender Breuer ſämtlich Fortuna Düſſel
dorf Albrecht Wigold beide Fortunga Düſſeldorf
Hohmann VfL Benrath Kuzorra Schalke 094
Kobierski Fortung Düſſeldorf Erſatzleute ſind
Peſch Fortuna Düſſeldorf Graßmann Meiderich
Gutzmann II Duisburg 08

Hower oder Schönrath
Ein Kampf um den Titel eines deutſchen Schwer

gewichts Meiſters im Borxen hat ſeit jeher größtes
Intereſſe erweckt und ſo ſieht man auch diesmal dem
Ausgang des Meiſterſchaftskampfes zwiſchen Vin
zenz Hower Köln und Hans Schönrath
Krefeld der am Mittwoch im Planetarium zu
Düſſeldorf ſtattfindet mit Spannung entgegen
Hower ſpringt als Erſatz für den langfjährigen
Meiſter Hein Müller ein dem der Titel dieſer Tage
ab geſprochen werden mußte weil er ihn infolge einer
Verletzung nicht friſtgemäß verteidigen konnte Be
reits vor geraumer Zeit hat Hower einen Sieg über
Schönrath davontragen können und auch diesmal
muß man ihm als dem jüngeren und ſchnelleren
Boxer die beſten Siegesausſichten einräumen Leich
ten Kaufes wird ſich jedoch der alte Haudegen Schön
rath der gerade in wichtigen großen Kämpfen mit
beſonderen Leiſtungen aufwartete nicht geſchlagen
geben

80 Schachſpieler im Kampf
Am Mittwoch 18 Oktober abends 8 Uhr findet

im Schachheim Mühlweg 12 ein intereſſanter Wett
kampf an rund 40 Brettern zwiſchen dem Halleſchen
Schach Club und dem Schachklub Turm ſtatt Das
Spiel wird weiteren Aufſchluß über die Stärkever
hältniſſe der halliſchen Schachvereine geben und den

Treffen ſoll am

gegenüber

Beweis zu erbingen haben ob der HSC auch heut
noch an der Spitze ſteht Turm iſt jedenfalls ein
ſehr ernſt zu nehmender Gegner

Die Simultan Vorſtellung des Halle
ſchen Schach Clubs am letzten Sonntag zeigte daß
auch der in der Rangliſte an zweiter Stelle ſtehende
Herr Koldeweny ein guter Simultanſpieler iſt Er
erzielte aus 15 Partien 12 Gewinnpunkte 11 ge
wonnen 2 remis 2 verloren

Doppelerfolg des THC Halle
Auf dem Gimritzer Damm ſtanden ſich bereits am Sonn

THC 1 H Merſeburg HC 1 H 0
Die Unebenheiten Platzes machten den

Gäſten arg zu ſchaffen Weiterhin ſpielet das Jnnentrio
des MHC viel zu eigenſinnig ne geſchloſſene Angriffs
reihe war es während der 25435 Minuten nicht ein ein
ziges Mal Die Hintermannſchaft der Hallenſer war da
durch ſtets in der Lage die E lleiſtungen der Gäſte ab
zuſtoppen Bereits in der 4 M kamen die Platzbeſitzer
durch Fehler der gegneriſchen Verteidigung zum erſten
Trefffer Noch vor der Pauſe ſchuf der Mittelſtüurmer der
Hieſigen irch ſchönen Schrägſchuß den zweiten Treſſſer
Hoffte man nach dem Wechſel auf ein flotteres Spiel der
MHC er ſo wurde man nicht enttäuſcht Der THC hielt
aber das vorgelegte Tempo durch und ſicherte durch ein
r Tor w Nöck einſchoß den endgültigenSieg Einen weiteren Sieg ergab das Treffen

THEC Damen Merſeburger HC Damen 2
Die Hallenſerinnen im neuen kleidſamen Dreß legten
auch hier ein ſchnelles Tempo vor und verſtanden es ge
hickt t f ich vorn zu werfen Gute Flan

ken ga en J merinnen immer wieder Schuß
möglichk t MH hatte ſein Nachwuchsſpiele

n in früheren Spielen ſchon häufiger erprobt gegen
Haſtgeber kamen ſie aber nicht auf

Halle 96 Damen 2
Auch r t dieſen Abſchluß um füngerenSpielerinnen Spielgelegenheit zu geben Der ATEC leiſtete

den 96erinnen eine g hwertige Partie Dem Können der
r ſ t es inken daß nur Torein ging durch die Mittelſtürmerin Frl

H ll in J Dab b es t W2 b c h c Wie eng a 7Der ATEC hatte zumindeſtens den Ehrentreffer verdient
Halle 96 2 H trennten ſich auf dem Zooplatz mit einem

C 7 re
C bWacker Preußen Merſeburg

Am fommenden Sonntag empfängt Meiſter Wacker im
lige gaſpiel nen Mag W Vertreter undar Preußen 99 denen es am vergangenen Sonntag erſt

2 n M r 3 p n7 7 1 W I tentahltch Fr 1 ko men 1 r l nS C e r Cli
Saint Cloud

1 R 1 te Or Rocchetti 2 Ere Bouillon
V Escale Hubert Tot Sieg 148 Platz 74 279
2 R damoung Delaurie 2 Kenous Pevevint

II Tot Sieg 284 Platz 75 138 35
Capy Vatard 2 Etoi des Pins

1 t C el Leup Me join T Ot Sieg 417 s l 1 De rk Den nb t S nur91 n l W 1 ell 7 Duf J To SiegPlat J I ukir Bouillon 2 PriokBridgland Vietorienne Vatard Tot Sieg 95H
Platz 28 26 2 6 1 Nenuvillais Vincent 2 DarTa rt ODam du Turf P t Tot Sieg 110
plat 7 21
Vorausſagen für Mittwoch 18 Oktober
Grunewald 2 Uhr 1 Honorius Rheinfarht
Heuchler Kavalleriſt 3 Athena Hykſos 4 Graf

Almaviva Veronſika Jmmerfort Oſtermädel
6 Garde B 7 Po r Attachee

6

Eine Expedition n P unternin Graft peditt a rag ünternimm HrafEmich Solms mit dem guten Steepler Hykſos
Am kommenden Sonntag wird in Prag das Kapitän
Rudolf Popler Memorial gelaufen in dem Hykſos
auf Grund ſeiner letzten ausgezeichneten Leiſtungen
eine gute Chance haben muß

Amtliche sSaalekreis Hachrichten
Kreis Saale

im Gau VI Mitte vom DF B und DSVB
Fachwart für Fußball

1 Vom Sonntag 22 10 ab beſteht für alle Fußball
Mannſchaften des Kreiſes auch Gaſtmannſchaften der DT
Paßzwang d h jeder Fußballſpieler Herren Jugend
Knaben muß im Beſitz des vorgeſchriebenen
und die Spielberechtigung für ſeinen Verein beſitzen Bei
allen Spielen muß der Paß zur Stelle ſein und dem
Schiedsrichter zur Prüfung vorgelegt werden
Paſſes zieht die in der Spiel und Strafordnung des Deut
ſchen Fußball Bundes feſtgelegten Strafen nach ſich Aus
ſchluß des Spielers vom Spiel Punktverluſt Geldſtrafe
Die Schiedsrichter haben ſich vor Beginn des Pflichtſpieles
davon zu überzeugen daß alle teilnehmenden Spieler ihren
beſtätigten Paß zur Stelle haben

Prüfung vorgelegt werden Auf jeden Fall

auf dem Spielformular zu vermerken Iſt der beſtätigte
Paß vorhanden aber nicht zur Stelle ſo iſt der Nachweis
hierüber der Kreisſtelle unverzüglich nachträglich zu er
bringen Der Fall iſt dann mit einer Geldſtrafe von 50 Pf
abgetan War dagegen überhaupt kein beſtätigter Paß für
den Spieler ausgeſtellt tritt Punktverluſt Beſtrafung des
Vereins mit 10 RM und des Spielers mit 3 RM ein
In jedem Falle hat der Schiedsrichter auf dem Spielformu
lar zu berichten daß die Prüfung der Päſſe erfolgt iſt und
ob und welche Beanſtandungen erfolgten

2 Zur Terminliſte am 22 10 33 a Neuanſetzungen
Abt Nr Zeit
1 502 15,00 Ammendorf Leunga Preußen
2 5042 15,00 Cröllwitz Wörmlitz Lettin
10 542a 138,15 98 II Boruſſia Poſt
11 546 13,15 Ammend II Leuna II Conc Amd5473 Schkeuditz II Sportbrüder II Osm
12 5714 13,15 Cröllwitz II Wörmlitz II Gieb
13 5554 13,15 Gr Liſſa II Oſtrau II SV Landsb

555b Mignon II Reinsborf II Sportfr
15 56904 13,15 Bennſt II Müller II Eisdorf
20 5732 11,00 Sportbr III Schkeuditz III Olymp
21 574a4 11,00 Reideburg III Müllerd II Can
27 581a 11,00 Kayna Leung Neumark
28 582a 15,00 Paſſendorf Sportfr I Holleben
3 513a2 15,00 Mignon Reinsdorf Poſt

13 5558 13,15 Brachſtedt III Zörbig III Oſtrau
15 560a 15,00 Nietleben II Salzm II Paſſend
21 574a2 13,15 Nietleben III Salzm IV Paſſend

15,00 Conc Ammend Raßnitz Ammend
b Schiedsrichter haben zu ſtellen Oberröblingen zum

Paſſes ſein
wane

Fehlen Des

Auch dem Mannſchafts
führer des Gegners müſſen die Päſſe auf Verlangen zur

ſind aber
Fehlen des Paſſes und etwaige ſonſtige Beanſtandungen

40 50 12 50
Haiie a S Le iGerakra e 107

Könnern zum Spiel
33 Lettewitz zum Spiel 538 Müllerdorf zum Spiel 559

VfL Merſeburg zum Spiel 563 Wettin zum Spiel 565
Kayna zum Spiel 575 Obhauſen zum Spiel 576 99 Mervſe
burg zum Spiel 577 Halle 1910 zum Spiel 553 Sport
freunde zum Spiel 499 c Ausfallende Spiele Nr 504
511 516 522 541 553 554 558 560 566 574 582 585
591 523 573

Fußballſpiele von Marathon Leung mit den
llſpielen zuſammentreffen werden folgende Spiele

auf Antrag umgelegt Nr 502 546 603 648 687
840 882 911 936 951 976

1 Spiel Nr 571 beginnt 11 Uhr Nr
Uhr Nr
richter 98

5 Nachgemeldete Mannſchaften
Abt 15 Salzmünde III
Dölau II Salzmünde IV

VfB Mignon Halle meldet als neuen Platz
und Sportpioniere Pferderennbahn Dr Wehſer

Vereins Knzeigen
der 5port und Turnvereine

Germania Felſenfeſt Unſere nächſte Uebungsſtunde
findet am Freitag in der Martinſchule ſtatt Heute abend
8,30 Uhr im Vereinslokal Vorſtandsſitzung

Jahnſcher Turnverein von 1868 e Mittwoch den
18 Okt 20 Uhr Turnratsſitzung im Würzburger Sonn
abend 21 Okt 20 Uhr Jahres Hauptverſammlung im
Heim Erſcheinen iſt Pflicht

C Kaufm Turnverein Schülerinnen Abteilung Die
Turnſtunden von Mittwoch und Freitagnachmittag

3 Da die
ba

568 beginnt 11,30
540 beginnt 15 Uhr Nr 572 beginnt 12,15 Schieds4

Abt 13 Brachſtedt III
Abt 16 Piſſen II Abt 21

Turn
Rühle

werden auf Sonnabendnachmittag verlegt Erſt
maliges Turnen am Sonnabend 21 Okt nach

mittags von 3 Uhr 10 Jahre 4 Uhr 10 12 Jahre5 Uhr 1214 Jahre Alles muß erſcheinen Zum Wan
dertag am Sonntag 22 Okt müſſen alle Mädel
pünktlich 8,45 Uhr auf dem Ranniſchen Platz antreten

ReichsbahnTurn und Sportverein Fußballabteilungt
Sämtliche Fußbalker haben ſich heute abend 19 Uhr im Ver
einsheim RAW zwecks Ausfertigung der Spielerpäſſe ein
zufinden Turnabteilung Morgen Mittwoch 20 Uhr
Monatsverfammlung RAW Erſcheinen iſt Pflicht

Spielvereinigung Nietleben e V Wir ſuchen für
unſere erſte HerrenFußball Elf für Sonntag 22 OkLeere Gegner nach hier oder auswärts Erbitten
elephoniſchen Anruf von heute abend 7Halle Nr 25 577 r ar awtez

Sämtl Fahrrad Meter Gummi Bieöer
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EdekaVerbandstag
Her Weg zum genoſſenſchaftlichen Ein

heitsverband
Unter dem Vorſitz des Präſidenten Löſch Augs

burg hat der Edeka Verband Deutſcher Kaufmänni
ſcher Genoſſenſchaft am Montag in Leipzig einen
außerordentlichen Verbandst tag abge
halten zu dem ſich Vertreter der Reichs Staats
und Kommunalbehörden und der wirtſchaftlichen
Verbände eingefunden hatten Die außerordentliche l
Tagung war notwendi g um eine tn derung
vorzunehmen durch die den übrigen Einzelhandels
genoſſenſchaften die Aufnahme in die Edeka ermög
licht wird Das Ziel des Edeka Strebens iſt die
völlige ine im deutſchen
ſchnell als möglich herzuſtellen

Oberregierungsrat Dr Tiburtius von der
Einzelhandel ſo

Haupt gemeinſchaft des deutſchen Einzelhandels führte
in einem längeren Vortrag aus
ſchaftliche ZuſammenſchlußGroßhandel auszuſchalten

ſei nichts als eine faire

daß der genoſſen
nicht zum Ziele habe den
oder zu verbrennen er

Konkurrenz Der Einzel
handel habe das Recht ſolche Genoſſenſchaften zu
bilden zumal doch auch jedem Einzelhändler frei
ſtehe Großhandel zu betreiben Der Weg zum Ein
heitsverband deutſcher Kolonialwarenhändler Ge
noſſenſchaften ſei durch die vorgeſchlagene
änderung des Edeka Verbandes geöffnet

Dieſe durch den Geſchäftsführer Dr König begründete Satzungs ände rung wurde einſtimmig an

genommen Ebenſo einſtimmig angenommen wurde
verſchiedenen

Einzelhandels

eine Entſchließung mit den
legenden Forderungen des
Antrag ſich am Winter
Weiſe zu beteiligen daß jed
Viertel vom Tauſend ſeine
1932 als Beitrag gebe

Nachmittags fand eine Kundg
ſchlachtdenkmal ſtatt

grund
und ein

hilfswerk in deres Edeka Mitglied ein
s Jahresumſatzes aus

ebung am Völker

Verteilung öffentlicher Aufträge
Wie das vdz Büro meldet

beſchaffungen der Reichswehr
und gegebenenfalls
Mitwirkung der Au

unterliegen die Sach
Reichspoſt Reichsbahn

auch des Arbeitsdienſtes
sgleichsſtelle der Länder gleichviel ob es ſich um zentrale oder de

zentrale Ausſchreibungen handelt ſoweit der Wert
der einzelnen Vergebung 5000 RM überſteigt Die
Ausgleichsſtelle iſt nicht zuſtändig für die Vergebung
von Bauleiſtungen und für die Ausſchreibungen ſo
genannter Spezialartikel z B Waffen Mu
nition und beſtimmte techniſche Geräte bei der
Reichswehr Fernſprechapparate und Zubehör Tele
graphen und Funkgerät bei der Reichspoſt Lokomo
tiven Waggons Kohle und Signale bei der Reichs
bahn Die Geſichtspunkte für die Auswahl der Be
werber wird die Ausgleichsſtelle von Fall zu Fall
bekanntgeben Die Ausſchüſſe erhalten in Preußen
auf dem Wege über die Regierungspräſidenten
Ken ntnis von Ausſchreibungen und äußern ſich
daraufhin der Ausgleichsſtelle gegenüber über die
Bewerber

Kohlen auf dem Wochenmarkt
Nach der Gewerbeordnung gehören zu den Gegen

ſtänden des Wochenmarktverkehrs rohe Natur
erzeugniſſe Daß hierunter
Braun und Steinkohlen fallen wird vom
ſchen Miniſter für Wirtſchaft und Arbeit
Dagegen werden von ihm die heutigen

preußi
bejaht

Braunkohlen

Satzungs

der

auch Brennholz Holz

briketts nicht als rohe Naturerzeugniſſe an
erkannt weil die Herſtellung von Briketts nicht
mehr als herkömmliche Reinigung und Zurichtung
ſondern als die Schaffung beſonderen Fabri
kates anzuſehen iſt
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Wochenbeginn im

Handels Zeitung und Kursblatt der Hallischen Nachrichten

Salinenabſatz rückgängig
Die Kali und Kochſalz Gewinnung im Jahre 1932

Die Kaliſazförderung betrug 1932 lt
Wirtſchaft und Statiſtik 6,4 Mill Tonnen gegen

8,1 Mill Tonnen im Jahre 1931 blieb alſo um rund
ein Fünftel zurück Jm Vergleich zur Höchſtförderung
im Jahre 1929 bedeutet dies eine Abnahme um mehr
als die Hälfte Die Rohſalzförderung enthielt 871 000
Tonnen Reinkali K,0O gegenüber 1,08 Mill Tonnen
im Jahre 1931 Die Erzeugung an abſatzfähigen
Kaliſalzen erreichte im Berichtsjahre 2,8 Mill Tonnen
mit einem Jnhalt von 787000 Tonnen Reinkali im
Geſamtwert von 95 Mill RM Das ſind der effek
tiven Menge nach faſt 10 Prozent dem Kaliinhalt
noch ſogar über Prozent weniger als im Jahre
1931 Die Gewinnung an Nebenproouften ſtellte ſich
wertmäßig auf faſt 8 Mill RM gegenüber mehr als
10 Mill RM im Vorjahre

Die Steinſalz förderung hat im Jahre
1932 ein wenig den Stand von 1931 überſchritten Sie
erreichte faſt 2,12 Mill Tonnen im von
16,7 Mill RM e 2,09 Mill Tonnen im
Werte von 16,8 Mill RM im Vorfahre Der Förderanteil der Betriebe die ausſchließlich oder vor
wiegend Steinſalz gewinnen an der Geſamtproduk

Werte

tion von Steinſalz betrug im Jahre 1932 faſt 94 Pro
zent gegenüber 89 Prozent in den Jahren 1930 und
1931 und 68 Prozent im Jahre 1925
die Erzeugung an abſatzfähigem Steinſalz im Jahre
1932 gegen 1931 kaum geändert hat ging der Salz
abſatz der Salinen um 36000 Tonnen auf
466 000 Tonnen zurück
von faſt 20 Mill RM im Jahre 1931 auf 17,8 Mill
Reichsmark im Jahre 1932 vermindert
Abſatz der Salinen an Sole zu Heilz
von 295 000 Kubikmeter 261000 RM auf
Kubikmeter 217000 RM geſunken Die Zahl der
Salinenbetriebe blieb mit 46 unverändert Sie be
ſchäftigten faſt 3000 1931 3063 Perſonen mit W
Lohn und Gehaltsſumme von 5,66 Mill RMüber eine Million RM weniger als 1931 Pens

394 000 Tonnen d ſ faſt 85 Prozent des insgeſamt
abgeſetzten Siedeſalzes entfielen auf Speiſeſalz
gegenüber 433 000 Tonnen im Vorjahre Auch der
Verkauf von Gewerbeſalz iſt um 6000 Tonnen auf
46 000 Tonnen zurückgegangen während der Abſatz
von Viehſalz eine erhebliche Vermehrung aufzu
weiſen hat und zwar von 16700 Tonnen auf 25 900
Tonnen

Neuer Kupfer Preisfall
Urſache Die Schwierigkeiten der amerikaniſchen Erzeuger

Ausgehend von den Vereinigten Staaten iſt in den
letzten Tagen an den Kupfermärkten ein Stim
mungsumſchwung eingetreten der zu ganz er
heblichen Preisverluſten am Elektro und Standard
markt im Jn und Auslande führte Von ungefähr
Mitte Juli bis zum 7 Oktober blieben in Newyork
offiziell die Elektrolytkupfernotierungen mit 9 Cents
für Loko und 8,75 Cents für die übrigen Sichten nomi

unverändert während der Goldwert je nach der
ſchwankte Allerdings waren die

nell
Haltun des DollarWaul ung Des II L
Spannungen verhältnismäßig gering Jm Laufe der
letzten Woche iſt nun in ſchnellem Tempo eine Er
mäßigung von H zu 8,75 Cents auf 8 Cents nomi
nell und in Gold ungefähr 5,91 auf 5,51 Cents ein
getreten Vorübergehend lagen die Goldwerte nur bei
5,30 Cents

Entw
auf die S chwie rigkeiten in
wegen der Annahme des
ſchema Bisher konnte noch keine Ei zielt
werden und die Gegenſätze haben ſich in den letzten

non ich o rig ar 4 dWochen zwiſchen der Regierung und der Kupfer

Dieſe ungünſtige icklung iſt zurückzuführen
den Vereinigten Staaten

nennen Arbeits
nigung er

induſtrie bzw den Kupfergeſellſchaften untereinander
erheblich verſchärf Die Geſchäftslage die ſchon imSeptember ſchlechter war als im Auguſt hat ſich ſeit

Anfang des laufenden Monat weiter verſchlechtert
rückhaltend iſt undda der Konſum jetzt ſehr zur nurwenig kauft Außerdem ſpielen für die Preisbildung

in der Kupferwirtſchaft die immer ſtärker hervor
tretenden Expanſionstendenzen eine ganz
große Rolle und führen in Anbetracht der geringeren
Aufnahmefähigkeit der Jnduſtrie natürlich allmählich
zu einer Tendenzverſchlechterung Die Möglichkeit der
Einberufung einer Kupferkonferenz wird in
Fachkreiſen zwar noch zugegeben aber man glaubt
nicht an einen wirklichen Erfolg ſolcher Verhand
lungen ſolange nicht die Währungsfragen gelöſt ſind
In den letzten Tagen wurde gemelodet daß die rhode

ſiſchen Gruppen ſich im Augenblick gegen jegliche Ver
einbarung über eine Produktionskontrolle aus
geſprochen hätten da ſie die Abſicht haben ihre Ge
winnung noch weiter als bisher auszudehnen

Zuckererzeugung ſtark erhöht
In der Kampagne 1933/34 wird mit einer ſtarken

Erhöhung der Zuckererzeugung gerechnet
Der vorausſichtliche Ertrag wird mit 13,03 Millionen
dz gegen 10,88 Millonen dz im Vorjahr veranſchlagt
Der Rohzuckerwert wird mit 12,90 10,53 der Ver
brauchszuckerwert mit 11,61 9,48 Millionen dz an
genommen Sämtliche 209 Fabriken die in dieſem
Jahr Rüben auf Zucker verarbeiten haben die Um
frage des Vereins der deutſchen Zuckerinduſtrie be
antwortet Jnsgeſamt veranſchlagt man die Rüben
verarbeitung in diefer Kampagne auf 80,86 Millonen
dz gegen 74,74 Millonen dz in der vorjährigen
Kampagne was einer Steigerung von 8,2 Prozent
gleichkommt Die Ausbeute aus Rüben die auf

menſchlichen und tieriſchen Ernährung
ſind beträgt unter Weglaſfung des Me
16,09 Prozent gegen 15,65 Prozent im

Von den einzelnen Landesteilen berichten
auf Süddeutſchland 0,52 Prozent über

teigerung der Rübenverarbeitung An der
Spitze ſteht Oſtpreußen mit einer Vermehrung von
faſt 50 Prozent Die Zuckererzeugung war in allen
Landesteilen höher am ſtärkſten wieder in Oſtpreu
ßen 18,55 Prozent

Zucker zur
verarbeitet
laſſezucker
Vorjahr
alle bis
eine S

Auf eine Umfrage der internationalen
Vereinigung der Zuckerſtatiſtik haben 533 Fabriken
gegen 530 im Vorjahr geantwortet Jnsgeſamt ſind

einſchließlich Deutſchland aus 13 Ländern Antworten
eingegangen Die Rüben verarbeitung wird um

1,09 Prozent die Zuckererzeugung um 3,59 Prozent
höher veranſchlagt Jnsgeſamt rechnet man in
dieſer Kampagne mit einer Rüben verarbeitung von
22,63 Millionen Tonnen gegen 22,39 Millionen Ton
nen im Vorjahr und mit einer Zuckererzeugung um

Hauſſe von Dollar und Pfund
Die internationalen Deviſenmärkte ſtanden

Zeichen eines Rückfluſſes ameri
kaniſcher

ihren Heimatländern

zum

und engliſcher Fluchtkapitalien nach
Dieſe Erſcheinung kam

kursmäßig zum Ausdruck in einer internationalen Be
feſtigung der angelſächſiſchen Deviſen während die
Valuten derjenigen Länder welche am Goldſtandard
feſtgehalten haben unter größeren Abgaben litten und

eine ſtärkere Abſchwächung erfuhren

Arbeitsbeſchaffung im Braunkohlenbergbau Die
Prehlitzer Braunkohlen AG Meuſelwitz hat demAufrufe des Herrn Reichskanzl ers auf Arbeits
beſchaffung folgend zur Verbeſſerung und Ergänzung
ihrer Anlagen ſoeben Auſträge im Geſamtbetrage
von 130 000 RM erteilt

Die Stromag hilft den Arbeitsloſen
die Stromverſorgungs
Zeitz ihr reguläres Bauprogramm für
geführt hat wird ſie im Jntereſſe der
beſchaffung außerordentliche Erneuerungs
ſtandſetzungsarbeiten durchführen die einen Koſten
aufwand von rund 30000 RM erfordern Weiter
wird die Geſellſchaft um mindeſtens die Hälfte der
neueingeſtellten Arbeiter auch im Winter beſchäftigen
zu können einige Baupläne in ihrem Lei
tungs und Kabelnetz verwirklichen wofür
wiederum 50 000 RM erforderlich ſind Für natio

Nachdem

Aktiengeſellſchaft Weißenfels
1933 durch

Arbeits
und Jn

3,68 gegen 3,55 Millionen Tonnen

nale Spenden und Wohlfahrtszwecke hat die Ge
ſchäftsleitung ſeit dem 30 Januar 20 000 RM ge
ſpendet und neuerdings einen Betrag von 2000 RM
dem Winterhilfswerk zur Verfügung geſtellt

Actien Malzfabrik in Sangerhauſen
ſellſchaft die 1931/32 14 200 RM
zeichnen hatte der aus 21910 RM
gedeckt wurde hat im Geſchäftsjahr 193
einen Gewinn erzielen können über deſſen Höhe undVerwendung bisher keine Angaben vorctegen

Beſchränkung der Erzeugung von Jutegarnen
und Jutegeweben Der Reichswirtſchaftsminiſter
hat angeordnet daß die Herſtellung von ausſchließ
lich aus Jute gefertigten Jutegarnen und Jute
geweben bis zum 31 Dezember 1934 nicht neu auf
genommen und in beſtehenden Betrieben die Zahl
der zur Herſtellung von Jutegarnen oder Jute
geweben dienenden Spindeln oder Webſtühlen nicht
vermehrt werden doarf

Die Ge
Verluſt zu ver

Gewinnvortrag
233 30 Juni

Rückgang der Arbeitsloſigkeit in der Schweiz
Der ſchweizeriſche Arbeitsmarkt zeigt im Monat
September eine weitere Abnahme von 50 864 Ende
Auguſt auf 49 140 Perſonen Damit iſt die Zahl der
bei den Arbeitsämtern angemeldeten Erwerbsloſen
in dieſem Jahre erſtmals unter den entſprechenden
Stand des Vorjahres geſunken

300 Neueinſtellungen bei der Kant Schokoladenfabrik
Es war der Geſellſchaft möglich in den letzten Monaten
300 neue Arbeitskräfte einzuſtellen obwohl eine Anzahl
neueſter Maſchinen im Werte von ca 300 000 RM in Be
trieb genommen wurde Die Firma hat hierdurch den
Willen bewieſen auch ihrerſeits an dem Arbeitsbeſchaf
fungsprogramm der Regierung mitzuwirken

Während ſich

Wertmäßig hat ſich der Abſatz

Auch der
wecken iſt

281 000

e

RM
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Die Amſätze an Hausrat
und Elektrogeräten

Die Ermittlungen des Jnſtituts für Konjunktur
forſchung über den Umſatz an Gegenſtänden für die
Einrichtung von Wohnungen wie Möbeln und Haus
rat Beleuchtungs und Elektrogeräte zeigen bis zumBeginn dieſes Jahres eine ſtarke rückläufige Be
wegung auf der ganzen Linie die durch das immer
weiter ſchwindende Volkseinkommen bedingt iſt

u

d

Umsatz an Hausrat Möbeln
8oleuchtungs u Slohtrogeräten

baerogan auf 792822100

Seit dem Frühjahr erfährt aber dank der plan
mäßigen Förderung der Eheſchließungen durch die
Regierung die Umſatzkurve für Möbel in den
Fachgeſchäften des Einzelhandels einen mächtigen
Auftrieb und es iſt anzunehmen daß ſich dieſe Auf
wärtsbewegung für die Zahlen erſt bis zum Auguſt
vorliegen weiter ſteil fortſetzen wird wenn die
ſtaatlichen Beihilfen für die Beſchaffung von Woh
nungseinrichtungen erſt voll zur Auswirkung kom
men Daß die entſprechende Kurve bei den Waren
häuſern nicht ebenfalls einen Aufſchwung zeigt
ſcheint an einer jahreszeitmäßig bedingten Entwick
lung zu liegen da die gleiche Erſcheinung Anſtieg
in den Fachgeſchäften und gleichzeitiger Rückgang bei
den Warenhäuſern ſich auch in den Frühjahrs
monaten der vorangehenden Jahre gezeigt hat Eine
gewiſſe Propaganda gegen den Kauf in Waren
häuſern kommt hinzu

Die in unſerem Schaubild dargeſtellten Ziffern
ſind auf das Jahr 1928 als 100 bezogen

Es iſt nun ſehr beachtlich daß die
für Beleuchtungs und Elektrogeräte
ganz bedeutend tiefer liegen als die für Möbel und
Hausrat Während bei Möbeln und allgemeinem
Hausrat wenigſtens wieder etwa 50 bis 60 ent
des Umſatzes von 1928 erreicht ſind liegt die Kurvefür Beleuchtungs und Elektrogeräte nur wen g
über 30 Prozent Es beſteht alſo offenbar ein ſtarkesMißverhältnis zwiſchen den Aufwendungen für all

Umſatzzahlen

gemeinen Hausrat und der elektriſchen Ausrüſtung
der Wohnungen

e ſſccccchd

Kleiner Wirtschaftsspiegel
Sowohl an der Londoner als auch an der

Amſterdamer Börſe iſt die durch den Austritt
Deutſchlands aus dem Völkerbund geſchaffene Lage
verhältnismäßig ruhig aufgenommen worden

7

oſevelt hat eine Kreditauftauungsl ſchaft mit 1 Milliarden Dollar Kapital die
den Zweck hat die Einlagen bei den ſeit dem 1 Ja
nuar 1933 geſchloſſenen Banken bis zu 50 Prozent
zu beleihen ins Leben gerufen

D

Die Verhandlungen um eine N
Vierkantgeflecht Jnduſtrienoch ohne Ergebnis geblieben da ein
miſchten Werke nicht vertreten war

Jn der Woll wirtſchaft iſt die Lage als
günſtig zu bezeichnen Der Beſchäftigungsgrad der
Wollwebereien liegt trotz eines Rückganges von 62,5
im Juli auf 57,3 im Auguſt noch um rund 25 Pro
zent über dem im Auguſt 1932

9

Die Generalverſammlung der V
Tertilwerke Wagner K Moras AG inZittau am 8 November wird über die Herab
ſetzung des Aktienkapitals von bisher 7 Millionen

auf 50 000 RM ſowie über die Liquidation der
Geſellſchaft Beſchluß zu faſſen haben

Das Rheiniſch Weſtfäliſche Elektriz
tätswerk hat den Arbeitsmarkt durch e
lung von 655 Perſonen entlaſtet im übrigen durch
Aufträge von insgeſamt 17 Millionen RM die auch
im laufenden Jahr in gleicher Höhe vergeben wer

o

el

euordnung in der
ſind bisher
Teil der ge

ereinigten

den ſollen zu den Arbeitsbeſchaffungsmaßnahmen
erheblich beigetragen

Erhöhung der Zinkblechpreiſe Wie dem DHD
mitgeteilt wird ſind ab Montag 16 d die Zink
blechpreiſe um 12 Prozent erhöht worden nachdem
ſt am 20 September 1933 eine Ermäßigung vonProzent erfahren hatten

Steigende Bautätigkeit
die Zahl der Bauanträge
nungsneubauten

Jm Auguſt nahm
und begonnenen Woh

laut Wirtſchaft und Statiſtik
gegenüber dem Vormonat weiter zu während die
Bauerlaubniſſe einen leichten Rückgang erfuhren
Die Zahl der Bauvollendungen hielt ſich annäherndauf der Höhe vom Juli Gegenüber den Ergebniſſen
des Vorjahres iſt durchweg eine zum Teil beträcht
liche Steigerung zu verzeichnen

für Taschenlampe 2 Stck 15Birnen en Fahrraä Höller
d Hiolichtreiche RA Lamve ist S hen
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Dienstag Oktober 1933 Halliſche Nachrichten

Der Jüngling

37 Fortsetzung Nachdruck verboten
Der alte Mann hatte ſich zu ſchnell verſöhnt all

zu kampflos war der Friede unterzeichnet
Jch ſpürte das mit jeder Stunde die ich in der
Lehmkule abhaſpeln mußte Unter jedem andern
Herrn wäre ich ein Herr geweſen unter Vater Sel
bach wurde das Handwerk zur Fron Zwar wußte
ich daß das Geſchäft mit tauſend Sorgen
weil die Käufer die in guten
kamen heute einzeln erobert werden mußten Doch
war der Alte ein gemeinplätziger Menſch ein
ſchwungloſer enger Veteran der die e von
1875 immer noch gelten laſſen wollte und deſſenWahlſpruch täglich dreimal vom Stapeſ ging
Warum ſoll das was fünfzig Jahre richtig war auf
einmal unrichtig ſ 7

worden

kämpfte
Dpitor n ſ IHeilten von e der n

Zwar buken wir unſere Steine ſo werkgerecht
wie ſie des Vaters Vater nvch verfertigte doch hatte

Menſchen etwas was in dieFormeln des Urahns nicht mehr paßte Kurz
Selbach ſüßte uns keineswegs das Daſein und die
Mutter predigte Friedfertigkeit um jeden Preis ob
wohl der Alte wenn er ſich im Zorn nicht mehr
kannte ſelbſt dem kleinen Sebaſtian ſeiner unehe
lichen Kinoſchaft wegen mit Hochmut begegnete Wies
ich dann den alten Tropf zurecht und verſuchte ihn
Maria zu belehren dann nannte er ſie ein

WDorſno 5 r 255 45 7 Koloſe Perſon zu ſeiner Zeit hätten die Kinder noch

ſich in den ändert
2

C

Sito ar i Flto o J fo do T nSte zu ihren Eltern agen muſſen Faſt jeden Tag
rieb ſich ſo eine Fläche an der ander

a t ſi tD r vFlammen konnte man ſich nur verbrenne mitnich
ten entzünde Kaum gab es noch etwas was der
Drag C 4 ver honte Bald c n M rias r W

Copvricht 1932 bv Albert Lancgen München

nicht bald bezichtigte er ſeine Frau der Untreue
wenn ſie ſeiner Kritik nicht bedingungslos zu
ſtimmte Bald ſchnüffelte er in den Kochtöpfen bald
nannte er die Grießmehlſuppe einen Armeleutefraß
beklagte ſich aber gleichzeitig über unſern mangel
haften Familienſinn unter er ſich wohl eine
Abart der Leibeigenſchaft vorſtellte Eine glaſigeKartoffel ein lockerer Hoſentnorſ ein zu ſteif ge

ratenes Faltenhemd alles brachte das Haus in Auf
ruhr alles wurde zur Kataſtrophe auſgepympt und
wenn der Alte dann lauter brüllen konnte als die
Poſaunen von Fericho ſo fühlte er ſich ſchon im
Recht Der gute Mann war der Anſicht die Jugend
hätte lediglich die Aufgabe vor dem Alter ihr Leben
lang ſtramm zu ſtehen und die Eltern hätten ihre
Kinder nur darum in die Welt geſetzt daß ſie be
dingungslos nach den Methoden ihrer Erzeuger
glücklich würden War man andre wurde
man Rüpel geſcholten denn Vater Selbach konnte
nichts weniger vertragen als ein offenes
der Leber obzwar er ſich ſelber einen unverſ
Verfechter der Wahrheit nannte

Jch war eines Tages ſo weit daß ich nur noch
konnte allein der alten Mutter zuliebe

rnimmer mehr verwelktte
ſchweigen
die unter dem Hader

3 S 3 9 w 2 3 t fo 5Es wurde Februar März und Mai die Erde
r o ch z Mi n fo mmL um elt und n ar wieder veld m l D C I u
Wo d rhb0o n dannden Kohlen geſchichtet im Acker gruben drei Kolon

den S pat en wie einen Pflug in die fettigen Schollen

1 r o d h za rund hatte ſchon Sonnenbrand im Genick e de

Manes zu Ende reden laſſen
aber meine Luſt war nur noch eine halbe Uns ich

S Note fo
nen nach Lehm Jch ſtand auch in einer Rotte ſtieß

läſſig und wollte

Ziegelſcheuern rollten und ſtampften die Maſchinen
es war wieder Zug in der Bude man hätte in
friedfertigen Zeiten ſchon die Nähe des Glücks ahnen
können Jch hatte mir die Arbeiter zu Kameraden
gemacht ich wollte im Geſicht und an den Fäuſten
ebenſo dreckig und gelb ſein wie der dümmſte Lehr
bub hinter den Loren Wenn Vater Selbach kam
um nach dem Rechten zu ſehen dann zogen wir alle
die ſchmierigen Mützen doch der Bärtige grüßte nur

nicht wiſſen daß ein gutes Wort
ein Stück Brot ſein konnte

Eines Tages hatte ich den Mut meinen Kame
raden etwas zu bekennen was mir ſchon lange auf
der Seele lag Wir hockten in der Mittagspauſe
unter der Rutſche und
den Henkelmännern die

gabelten ſaure Bohnen aus
unſere Frauen oder Kinder

gebracht hatten Da ſtellte ich mich vor die gelben
dumpane und fragte ſie ob auch ihnen zuweilen die
Arbeit leichter werde wenn ſich die Poeſie des Zie
gelbäckers offenbare Alle lachten mich aus einzelnen blieb dte Gabel ſtecken Nur Tobias Voß der

unge Ofenwärter forderte man ſolle den langen
Nun ich redete weiter

meinte jede Lehmſcholle ſei ein Leben das von den

Tagen gar und hart geſotten ſei

Nr 243 Seite 11
ten mich aus ſo daß die aufklirrenden Räder und
Kolben des Becherwerks nicht mehr zu hören waren
Ich ſah den riſſigen Geſichtern der Leute an daß ſie
Feindſchaft ſpürten zwiſchen mir und ihnen nur To
bias Voß der junge Ofenwärter nahm mich in den
Arm daß ich ſeine Treue fühlen ſollte Die andern
neckten mich von dieſer Stunde an mit Redensarten
die ſie in ihrer Zeitung geleſen hatten Sie ſagten
ehrlich heraus vom Programm ihrer Partei er
warteten ſie mehr als von meiner Poeſie Und nann
ten mich endlich einen Deſerteur der ſich zu ihrer
Arbeit nicht bekennen wollte Alſo ſtand ich im
Niemansslanö zwiſchen den Fronten Hier verfolgte
mich der Spott meinesgleichen dort ließ mich Vater
Selbach alle drei Tage wiſſen daß ich ein Koſtgänger
ſeiner Gnade ſei

Doch erlebte ich am brennenden Ringofen ein
neues Gleichnis das mich tröſten uns beſtärken
konnte Wir hatten wohl hunderttauſend Patzen in
der Hölle vier Tage lang heizte Tobias Voß gelind
die Schürgaſſen ein dann gaben wir ſtarkes Feuer
und hofften daß der Schwung in abermals vier

Doch wenn wir
wiſſen wollen ob die Hitze auch ihre Zichtigen Grade
habe dann ſpähten wir an einer Luke nach zwei

Streichern zunächſt ſo geformt werde daß es den daumengroßen Kegeln die mitten unter den Steinen
Zweck ſeines Daſeins ahne Dann käme die erſte ſtanden Dieſe beiden Kegel deren Teigmaſſe ein
Schule unter den Strohmatten auf die man die ſchemiſches Geheimnis war ſanken am achten Tag
Sonne brennen laſſe Und endlich müſſe alles was wie ohnmächtige Küken zuſammen und auf dieſes
nicht ſchon vorher zerbröckelte durch den Feuerofen Zeichen hin verſtopften wir alle Kanäle Gaſſen und
Dort geſchähe das letzte was man zur Prüfung Löcher der Ofen mußte jetzt eine Woche lang von den
brauche Die kranken Steine fielen auseinander oie angeſpeiwerten Gluten zehren
geſunden lief ſich rten und backen und bräunen Jch klopfte Tobias Voß auf die Achſel Du

gründlich und ſo miteinander daß nicht einer wenn die beiden Kegel umfallen ſind die Steine reif
r ihnen verſchont werde Und ſollte ſich dennoch und tüchtig Glaub mir Tobias der eine Kegel

Feigling finden unter dieſen einer der ſich heißt Peter Selbach der andre gehört unſern
rchte vor den Flammen und die andern allein Kollegen

in der Glut der bleibe ein weicher Deſerteur Damit hatte ich mich zu den Steinen gezählt Und
der entr ſich hernach wenn man ihn zum Tobias wußte daß dies kein Hochmut war wohl ein

B für untauglich halte Bekenntnis Der junge Ofenwärter wurde mein
llte noch mehr ſagen aber die Sire ne Bruder ſo tapfer ſtand er mir bei und keine Rüpelei

e Pauſe r vorbei und die Arbeiter gröl der andern keine Taktlovſigkeit Vater Selbachs
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Unterricht Eine
re Kleine Anzeigeist besserWalzof tiitler ßing 7 als keine AnzeigeWas toſtet die Werbung

D as Wort Werbung löſt bei vielen Handwerks
meiſtern die Vorſtellung aus als ob es ſich hierbei
um koſtſpielige Maßnahmen handele die für den

kleinen Betrieb nicht tragbar ſeien Es handelt ſich
aber nicht um große marktſchreieriſche Plakate Licht
transparente und Handzettel in tauſendfacher Auf
lage ſondern um alle diejenigen Dinge die dazu
dienen dem Handwerker Kunden zu gewinnen und
zu erhalten Kein anderer Wirtſchaftszweig iſt ſo
ſtart von der Einſtellung der Behandlung und
Laune des Käufers abhängig wie das Handwerk
Qualität Sauberkeit Pünktlichkeit ſind Werbe
jaktoren die koſtenlos ſind Darüber hinaus
tann aber auch geworben werden Nach beſtimmtenWerbemethoden und Werbemitteln deren Koſten im
Vergleich zum Umſatz gering ſind und durch erhöhte
Erfolge wieder mehr als kompenſiert werden Eine
günſtige Verteilung der Werbekoſten wird jedoch
nur erreicht wenn die Werbung planvoll und dis
Werbemethoden und emittel in ihrer Art und Wir
kung zweckmäßig ſind Wie jede Arbeit nur dann
von Erfolg ſein kann wenn ſie planmäßig durch
geführt wird ſo ſind auch alle Werbemaßnahmen
durch Werbepläne vorzubereiten und zu unter
ſtützen Dieſe Werbepläne enthalten nicht nur diezeitliche Feſtlegung der Werbung vndeen auch
die Koſten der Werbung ſelbſt ſie werden im
voraus aufgeſtellt und die Koſten auf die einz zelnen
Wochen und Monate bzw Saiſonabſchnitte verteilt
Eine Kontrolle nach Abſchluß der Werbung gibt dem
Werber Anhaltspunkte ob und inwieweit ſeine
Maßnahmen von Erfolg waren bzw welche Mängel
er Künftighin abſtellen muß

Die Werbung des Handwerkers hat in den letzten
Jahren zwar ſchon einen erheblichen Aufſchwung er
fahren Aber in Zukunft iſt noch viel mehr wer
bende Arbeit zu leiſten und insbeſondere muß der
einzelne Handwerker bei ſeiner Werbung die
jenigen Werbemittel und methoden bevorzugen die
die geringſten Koſten verurſachen und die bei
planmäßiger Anwendung auch zu einem Erfolge
führen Und das iſt die Zeitungsanzeige

Kilmrmel Leipziger Str 16
SchHhurzce
Arwncdt Leipziger Straße 33

BSrücierstraße 3
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konnte ihn hindern mir die letzte Treue zu halten derte mit dem Schreibmaſchinenfräulein
Ich erkannte immer mehr daß ich
Feuerofen ſtand und ich ſchloß das Verlangen in
meine täglichen Gebete ein die Allmacht möchte die
Stunde nahen laſſen in der ich zum Bauen endlich
tauglich ſei

Oft wenn wir abends müde in den Betten lagen
weinte Maria und offenbarte mir die Gründe ihres
Drauerns in den bitterſten Tagen im Rheingau ſei
ich heiterer und mutiger geweſen ſie habe in Virnich
die Heimat verloren ihre Mutter bröckele armſelig
dahin es ſei ſchon ein Wunder daß ein wenig
Freude nur von dem Knaben Sebaſtian ausginge
den der Vater immer noch als Schandfleck empfinden
wolle

ſelber noch im

Da erinnerte e r daß ich auch in Sebaſtian
ein Gleichnis geſehen hatte damals als er nicht ge
boren werden ſollte und doch mit der Mutter am
eben blieb Jch liebte das Kind weil ich an
Deutſchland nicht zweifeln wollte Und ich war
Sebaſtians Vater geworden weil ſein Gleichnis es
gefordert hatte Papa Selbach aber fand ſich nicht
damit ab daß auch dieſes Enkelkind einer Liebe und
eines Opfers wert ſein mußte

Für mich kam eine neue Gntſcheidung als am
Abend des 20 Mai die Ziegelbäcker beim Oeffnen
der Lohntlten ſahen daß man ihnen drei Mark von
der üblichen Summe geſtrichen hatte Jch ſelber
wurde nicht knapper beſoldet ich war ja der Schwie
gerſohn des Herrn Doch die Arbeiter umringten Streichholzſchachtel aus und dieſe Schachtel ſteckte er Warum haben Sie den Leuten nicht vorher in

haben Se De X C ten ODTr emich ich ſollte mit Vater Selbach ſprechen Und als bernach in ſeinen Rock ſo wenig geſammelt waren ler Ruhe Faß die Nu en ne

1 4 z J t le n ul 07 a 7 r t 7 xich den Alten in ſeinem Büro aufſuchte wies er mir ſeine Gedanken Das Schreibmaſchinenfräulein tän Herr Selbach blieb ſtehen riß die A drohend
r 3 m 7 vaclt er ſtehen ung l l ldie Tür Jch blieb aber ſtehen ließ mich nicht ver zelte ins Nebenzimmer alſo konnte ich weiter reden auf Vorher t t h denn der

M Da 9 9 n J 1 O J II a n ch u Djagen und redete mir alles von der Seele was ſich Wiſſen Sie daß die Arbeiter nicht den vollen Lohn Un terta n non di t da Soll ich 1 m An

J 2 2 v 9 9 U J l tefen 090 S O C ſt e ne vſeit Monaten darin angeſtaut hatte Herr Selbach bekamen geſtellten um Erlaubnis fragen wenn ich etwas füt i L 4ul nd 9 uut I C III C 44tat noch überheblicher als jener galliſche General Sie ſelbſt haben den vollen Lohn doch erhalten notwendig halte Jm Intereſſe d Geſchäfts
dem ich damals in Mainz die Rechnung über fünf was kümmern Sie ſich um die andern Warum Herrlich herrlich Aber das ſind die Früchte der
Menſchenleben präſentierte Nein ich ſpürte nicht ſtehen Sie nicht zu mir Jch bin doch Jhr Schwieger Monat xr feln lg 9 Ihr Echwiege Revolution Kannſt du Baldrian mir einen ſehr großendaß der Mann der da unentwegt in ſeine Bücher vater 7 Daß die Fabrik um ihren Beſtand kämpf leuch Mann aus den älteſten Zeiten der Geſchichtef Friſche 52 t Daß Sij u 0 t t Il L l z wtann aus Den alte ter 55eitſchrieb und den Löſcher auf die friſchen Zahlen tupfte Daß Sie es ſind iſt mein Verdienſt nicht das tete mir ein Daß der Ruin des Unternehmens zur nennen
mein Schwiegervater war Er ſtellte ſich taub plau Jhrige Hungerparole für alle wer rde die von S Ja GoliathDraußen wurde der aufrühreriſche Lärm immer lebten dies zu erkennen war Mannes Himmerodc ges tägl Bedarts Bi en h 5 m 7 schdecken Wachs Rummiuuaren beim Speziatf ummi Bieder lauter Der Chef zeigte mit dem Daumen über die weiß Gott helle genug Es ke im großen nicht Gummiſchürgen Speriaust Gummi Bieöer
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7 B 5 h aS e h Ausstellundie c le Feilnat me bei dem Hinscheiden un W 8

r lieber 2 VI 2 Die Wohnung unserer Zeith Friega 3 bis 2I1 Oktober täglich 10 18 Uhr
en Sir am Dank Herrn Die Besucherzahl wächst von Tag zu Tag und alle

8 5 S astor 2rdmant ti j tr hie t fAm Sonntag den 15 Oktober verschied nach kurzem d am za Bezong sind von dem Gesehenen überrascht Besichtigen

ige Irage r intoroo e r j t Sschwerem Leiden mein innigstgeliebter Mann unser treu x 4 en auch Sie diese interessante u vielseitige Ausstellung

F 48 den erh den G J r f c fsorgender Vater der Kaufmann h Eintritt freiln e Martickelband eler J J eHer mann Mareuse e e Einrichtungshaus arpaui nennis u Fra au Halle a S Inhaber Rich Ziemer Am Alten Markt
r

Se W Amtlich zugelassen zur Entgegennahme vonur F en riebIn tiefem Schmers h Bedarfsdeckungsscheinen der EhestandshilfeSohanna Marcuse geb Freund

Dr Hans a
Wancda Mare

Luisenstraße 5 den 17Halle Saale

Stille in Marienbad statt

Statt Karten
Nach schwerem Leiden verschied mein innigst

geliebter Mann mein guter Vater und Schwiegervater
Bruder und Schwager

Oberpostsekretüär i R

Rudolf Schneider
im 71 Lebensjahre

Im Namen der HinterbliebeneFrau Helene ſchneider

Halle a Wegscheiderstr 7 und Holzweibig

den 16 Oktober 1933 h
Beerdigung Donnerstag 14 30 Uhr
Südfriedhofes aus Kranzspenden
Beerdigungsanstalt Thielecke Große

abgegeben werden

von der Kapelle des
können auch bei

Steinstrabe 63

Sonntag abend den 15 Oktober verstarb unser lieber
Vater Schwieger und Grobvater Herr

Albert Rading
im Alter von 71 Jahren

Die trauernden Hinterbliebenen

Familien Max Kettnitz u Franz Rading Halle
Famille Kurt Rading Welzow W L

Frida Rading Merano
Halle a S den 17 Oktober 1933
Beerdigung Donnerstag 132 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhofes aus Etwaige Kranzspenden an Beerdig
Anstalt W Jahnke Rudolt Haym Straße 38 erbeten b

Heute vormittag verschied plötzlich und unerwartet
mein treuer 40jähriger Lebenskamerad meine innigst

geliebte Frau

Helene Löwe
geb Woellner

In tiefstem Schmerz

Ewald Löwe Stadfinspeltor j H

Halle a den 16 Oktober 1933 Jägerplatz 19
Die Beerdigung findet Freitag den 20 Oktober 22 Uhr
von der klein Kapelle des Gertraudenfriedhofes aus statt
Gütigst zugedachte Kranzspenden nimmt die Beerdigungs

anstalt Frieden H Gericke Fleischerstr 11 entgegen
Von Beileidsbesuchen bitten wir absehen zu wollen

Meta Gaetztehmann geb Marcuse

Karl Heinz Marcuse

Dr Hans Gaetfzrchmann

Im Sinne des Verstorbenen findet die Beisetzung in aller

r r 4 cT e J ß

hüpfte

Herr Schwiegervater baute ſich

heißt das Jch werde
Zwar zeigte

Tür aber dieſer Finger

ſicherheit eines Gegners
näher Schwiegervater
an

ich

Jſegrim ließ den Finc ſinJſeg ließ den nger ſi
irrten über die Hornbrille weg
und Schreiben zu tragen
Sie denn leben 7

Sache Herr
länger leben

SelbachMeine
darf ich nicht

den Unerſchrockenen zu ſpielen
ganz ſchon die Kleinigkeit daß
in ſeinen Taſchen finden konnte
die Faſſung Da half ich ihm

recuse

use geb Fuchs

Oktober 1935

Heute vormittag 11 Uhr

im Alter von 72 Jahren
J 7 cin tieter

von Kranzspenden abzusehen

Nach einem Leben voll Liebe und Auf
opferung nahm Gott der Herr heute
morgen in aller Stille unser geliebtes
herzensgntes Großmütterchen Frau

Luise Lindner
im gesegneten Alter von 88 Jahren zu
dich in sein himmlisches Reich

In stiller Trauer
im Namen der Hinterbliebenen

W Marie Beyer geb Lindner

Halle a den 16 Oktober 1933
Die Einäscherungsfeler findet Donners
tag d 19 Okt 1933 nachm 2 Uhr in der
großen Kapelle des Gertraudenfriedhofes
statt Kranzspenden dankend verbeten

Für die herzliche Teilnahme und die
zahlreichen Blumenspenden beim Hin
scheiden meiner lieben einzigen Tochter

sage ich allen Verwandten den treuen
Bekannten und Hausbewohnern die ihr
die letzte Ehre erwiesen meinen innigsten
Dank Besonderen Dank dem Herrn
Oberpfatrer Keller für seine trostreichen
Worte in der Kapelle und am Grabe
Dank auch der Pa Gebauer Schwetschke
sowie Frau Helse für ihre liebevollePflege
in den letzten Wochen ihrer Krankheit

Ww Else Exner

Das Hauptbuch bekam die
die Tippmamſell eilte mit Löſchpapier zu Hilfe

verſchränkten
Armen wie ein Ringkämpfer vor mir auf

Sie entlaſſen
der Alte mit dem Finger nach der

zitterte

mich von jeher ruhiger machen können als die Un
Alſo trat ich zwei Schritte

nehme Entlaſſung

pflegte

mit

schwerem Krankenlager unsere

Frau Marie Pabst h
geb Kahlenberg
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Der Chef ſchob ſich eine Zigarre ins Geſicht
Es gelang ihm nicht

Zündholz
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irauer

Spät

Fil

die

Wovon

Er nſtgem

übers
ſchlechte Wetter und ſchien weder mich zu hören
noch die grollenden Stimmen der Arbeiter die im
Fabrikhof vom Streiken ſprachen Da riß mir die
Geduld ich ſchlug mit der Fauſt ſo jach auf den
Tiſch daß der Trichter aus dem gläſernen Tintenfaß

rzen Pocken
der

nichts

ſeine
beim

wolle

von

durcheiner et terten Kk
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Achſel Hören Sie das Mit
Sie im Bunde

Nicht ausweichen Vater Selb
Sie mir meine Frage

Der Alte im Bart ſtieß ſeine
Zigarre ſo feſt in den Aſchenbech
wie eine Trompete Die baren
die Jnflation iſt ja kaum vorbei

Jmmer

dieſen

ach

ich habe ja

uhestàä

Verkan
kurzem

Higene
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Kerlen ſind

Beantworten

Schul

Dienstag 17 Oktober 1935

Aber Vater Selbach
wurde zum Stümper ſobald man von ihm etwas

Ja er hatte kein
Dienenden denen er ſelber

anders gehen als im kleinen

menſchliche Klugheit verlangte
Gefühl für die Seele der

kaum angerauchte ter daß ſie ausſah die man Ungebildete zu nennen ſich angewöhnt hatte
Helder ſind knapp Jch wollte erneut auf den Schwiegervater ein

diente und er war kaum gebildeter als diejenigen

dringen ihm meine Gedanken ruhig zu offenbarenm
da polterte ein Ziegelſtein durchs Kontorfenſter dieden machen müſſen um überhaupt den Betrieb zu

halten Scherben und Splitter flogen mir ins Geſicht undVater Selbach bewies mir ſeine Behauptung in dem Chef auf den Rücken Und ein Pfeifen Grölen
den Seiten des Kaſſabuches Jch erkannte daß das Wiehern entlud ſich im Hof als ſeien Raubtiere
Geſchäft in Not war Aber warum ſchoß der Alte durch die Stangen gebrochen Fortſ folgt
das Fehlende nicht aus der eigenen Schatulle vor

ch befragte ihn darum da warf er mir wütend dieBrennee e Pult Hier Notgeld nichts als Heitere Momentaufnahmen
Notgeld Erſt muß ich Schulden bezahlen mein
Vermögen iſt die Fabrik ſoll ich ſie verkaufen
Dann hat keiner mehr was Was ich ſonſt noch be
ſaß iſt doch vor die Hunde gegangen wir müſſen
ja wieder von vorne beginnen wir alle alle
alle

Nicht brüllen Schwiegervater jeder Schreier
hat Unrecht

Er wurde ruhiger ging veimal auf und ab
nahm die zerquetſchte Zigarre aus dem Becher warf
ſie wieder hin Ja nun ſind Sie ſtill Kunſtſtück

Jch denke über etwas nach Schwiegervater
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Die Folgen einer Kurt mit Miamolets ist
daher ein jugendlich sch
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Miamolets kostet M 50

die Kurpackung 3fach MKostenlose probe
Wunsch portofrei d Mlamolets
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Miamolets sind in allen Apotheken
bestimmt in der Engel
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erhältlich
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Wasserwellen
in bester Ausführung

Dauerwell Solon Spezidl Nur Geiststr 23

Ausführung

Lassen Sie den Auftrag

für Müller Co
herausgehen

Das ist der Augenblick der auch Ihnen viel
Freude bringt Aufträge werden heute immer
noch nicht dick gesät aber Sie kommen viel

clas Vertrauen erweckt
klassigen Drucksachen gewinnen
Buchdruckerei
jeden Zweck rasch und billig herstellt
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leichter daran wenn nicht nur Ihre Preise sehr
günstig liegen sondern auch Ihr Angebot gleich
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